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230.957 Kilometer, 43 Teams mit ins-

gesamt 1.380 Radelnden, 37 Tonnen 

vermiedenes CO₂: Diese Zahlen ste-
hen beim diesjährigen Stadtradeln 
in Rutesheim unter dem Strich. „Wir 
sind überglücklich, dass auch in die-
sem Jahr so viele Menschen wie noch 
nie mitgemacht haben und wir erneut 
die beste Kommune im gesamten 
Landkreis sind“, so Bü rgermeisterin 
Susanne Widmaier und der Erste 
Beigeordnete Martin Killinger bei der 
Abschlussveranstaltung in der Aula. 
„Radeln ist gesund, klimafreundlich 
und leise. Ein Gewinn für alle.“

Bis zum Stichtag 30. September konnten 
die Städte und Gemeinden der Bundes-
republik ihre drei Wochen Stadtradeln 

absolvieren. Bei den geradelten Kilome-
tern pro EinwohnerIn (10.000 bis 49.999 
EinwohnerInnen), schafft es Rutesheim 
auf den hervorragenden 1. Platz. Im 
Landkreis Böblingen liegt Rutesheim bei 
den Radler-Zahlen weit vor allen anderen 
teilnehmenden Kommunen auf Platz eins. 
Also, wieder eine tolle Bilanz!
Alle Radler-Gruppen fanden ihren eigenen 
Rhythmus, jeder trat nach seinen eigenen
Kräften in die Pedale. Die Altersspanne 
reichte vom Kleinkind bis zum 90-Jähri-
gen. Sie sammelten Kilometer im Alltag, 
auf Radtouren, nutzten Schul- und Ar-
beitswege. Nicht wenige sind durch das 
Stadtradeln auf den Drahtesel umgestie-
gen und sind auch dabeigeblieben. 
Bei der Stadtradeln-Abschlussveranstal-
tung in der Aula des Schulzentrums be-

kamen alle Teams eine Dankesurkunde 
ü berreicht und sie dü rfen sich dank der 
Sponsoren von der Sparkasse, Hage-
bau Bolay und Eldorado ü ber Sach- und 
Geldpreise freuen. 
Übrigens: Wer seine Urkunde und die 
Preise nicht abholen konnte, darf das bei 
Tanja Kilper im Rathaus, Zimmer 206, 
nachholen.

Stadtradeln 2024
Wir laden Sie bereits jetzt zum 15. Stadt-
radeln 2024 herzlich ein. Geplant ist es im 
Zeitraum vom 25.06. bis zum 15.07.2024.

Die Gesamtübersicht mit den 
Teams und den geradelten Kilo-
metern fi nden Sie auf Seite 2.

So viele Teams und RadlerInnen wie noch nie:
Tolle Bilanz beim Rutesheimer Stadtradeln 2023

Siegerehrung Stadtradeln
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Pünktlich zum Beginn der dunklen 
Jahreszeit lädt das Stadtjugendre-
ferat wieder alle Schülerinnen und 
Schüler zum Licht- und Sicher-
heitscheck ein. Am Donnerstag, 26. 
Oktober, von 15 bis 18 Uhr können 
sie ihre Fahrräder im Jugendtreff 
in Rutesheim kostenfrei und ohne 
Anmeldung überprüfen lassen. Klei-
nere Mängel werden dabei direkt 
vor Ort behoben. So werden etwa 
Bremsen eingestellt, Schrauben 
nachgezogen oder Ketten geölt. Bei 
größeren Mängeln wird eine Check-
liste ausgegeben, mit der die Schü-
lerinnen und Schüler dann zu einer 
Radwerkstatt gehen können.

Tatkräftige Unterstützung 
in der Aufklärung, Begut-
achtung und bei kleineren 
Reparaturen erhält das 
Stadtjugendreferat da-
bei unter anderem wie-
der von Fahrradprofi  Dirk 
Grimm, Eigentümer des 
Rutesheimer Fahrradge-
schäfts Eldorado, Günter 
Stiefel, Fahrradexperte 
aus dem Rutesheimer Re-
pair Café, sowie Polizei-
oberkommissar Carmelo 
Gibella vom Polizeipräsi-
dium Ludwigsburg, Refe-
rat Prävention. 

Schon jetzt vormerken: kostenloser Fahrradcheck für Schüler am 26. Oktober
Foto: Stefan Werner /stock.adobe.com

Nun hoffen Bürgermeisterin Susanne Widmaier und Erster Beigeordneter Martin Killinger, dass es für 
die Stadtradler und Stadtradlerinnen ein Dauerzustand bleibt, das Rad zu nutzen und das Auto immer 
wieder stehen zu lassen. Damit das passiert, arbeitet die Verwaltung mit dem Gemeinderat und den 
BürgerInnen stetig daran, die schon gute Fahrradinfrastruktur in Rutesheim noch weiter auszubauen 
und zu verbessern. „Alle guten Ergebnisse sind für uns immer ein Ansporn, nicht nachzulassen.“

Fortsetzung von Seite 1: Abschluss Stadtradeln 2023

230.957 Kilometer stehen unter dem Strich

Team Teilnahme Teilnehmer Kilometer

Bowler 3 2 2.001

Bruddlerbande 3 2 1.702

CVJM Perouse 7 17 5.203

Die Amseln 1 2 832

Die Feldfl itzer 1 2 298

Die Nachbarn 2 4 846

DJ Pat Fever 3 10 1.331

Dubbeglas-Radler 1 2 342

eldorado 14 38 12.664

Emk 13 17 7.631

FFW Rutesheim 1 14 2.997

FreeRider 1 3 424

Graureiher 13 4 1.678

Gruppgruppe 1 2 454

Günther Brodmann 6 6 858

Gymnasium Rutesheim 7 458 60.121

Hagebau Bolay 4 29 9.800

Highway 3 4 1.289

Kinderkrippe Küken 2 11 1.695

KjG Rutesheim 5 12 2.613

kramer-allrad 2 5 1.069

Lissi on Tour 1 2 135

Team Teilnahme Teilnehmer Kilometer

Musikantenradel 11 26 6.971

NAKRadler 11 17 3.663

Offenes Team - Rutesheim 23 5.169

ONE-TEAM.social 2 7 1.799

Open Air 4 13 2.120

Panzerknacker 1 2 773

ProRad 14 9 5.892

Radl195 5 2 1.923

Radlager 1 4 227

Radlrutsch 12 7 1.345

Radmu(e)tter 2 4 662

Realschule Rutesheim 12 87 21.237

Royal Rangers 553 1 6 1.375

SKV-RAD 14 57 16.186

Solawi Heckengäu 3 23 3.480

Sonstige Radler 1 4 873

Stadtverwaltung Rutesheim 14 45 10.854

Theodor-Heuss-Schule 

Rutesheim 12 369 22.882

Wacheiben 10 6 1.252

Wanderfreunde 6 15 4.949

4PH190 3 8 1.342

BürgerInnen stetig daran, die schon gute Fahrradinfrastruktur in Rutesheim noch weiter auszubauen 

insges. Stadt Rutesheim 1.380 230.957
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Zur Erinnerung: Wie bereits angekün-

digt, findet diesen Sonntag, 15. Okto-

ber, um 10 Uhr in der Markuskirche in 
Rutesheim ein Gottesdienst speziell 
für Betroffene und Helfende in Krisen-

situationen statt. Organisiert und an-

geboten wird dieser vom Notfallnach-

sorgedienst des DRK und der Kirchen 
in den Kirchenbezirken Herrenberg, 
Böblingen und Leonberg, dessen Ar-
beit wir Ihnen heute genauer vorstellen 
möchten. 

Der Notfallnachsorgedienst (NND) im 
Landkreis Böblingen ist in Zusammenarbeit 
zwischen dem Deutschen Roten Kreuz und 
den Kirchen in den Kirchenbezirken Herren-
berg, Böblingen und Leonberg entstanden 
und hat zum Ziel, Menschen durch kompe-
tente menschliche Begleitung und Betreu-
ung bei der Bewältigung einer schwierigen 
Lebenssituation zu helfen. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Notfallnachsorgedienstes betreuen und 
begleiten Menschen, die von einem be-
sonders belastenden Erlebnis wie etwa 
dem Tod von Angehörigen, Suizid, Un-
fällen oder Großschadensereignissen, 
betroffen sind. Sie unterstützen unter 
anderem durch menschliche Nähe, zuhö-
ren, trösten, beten und Zeithaben, helfen 
bei der Vermittlung von Fachhilfe und der 
Aktivierung eventuell vorhandener sozia-
ler Netze. Der Notfallnachsorgedienst ist 
quasi „Erste Hilfe für die Seele“, so das 
DRK auf seiner Homepage.
Besonders schön und wichtig ist, dass 
sich Betroffene nicht selbst um diese Un-
terstützung kümmern müssen. Die Mit-
arbeiterInnen des NND werden über die 
Rettungsleitstelle angefordert, um Men-

schen in den ersten Stunden zu begleiten, 
wenn sie etwa vom Tod eines Angehörigen 
überrascht wurden oder selbst Schlimmes 
erlebt haben. Unterstützung bei der Über-
bringung einer Todesnachricht gemeinsam 
mit der Polizei oder die Begleitung zu Iden-
tifizierungen gehören dabei ebenso zu den 
Aufgaben des Notfallnachsorgedienstes 
wie die Betreuung von Unverletzten und 
Ersthelfern an Unglücksorten. 
Um Betroffenen in Krisensituationen best-
möglich beistehen zu können, werden 
neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu-
nächst durch eine qualifizierte Ausbildung 
an drei Wochenenden auf ihren Einsatz 
vorbereitet und anschließend durch er-
fahrene Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
sowie das Leitungsteam begleitet. In re-
gelmäßigen Abständen finden dann pra-
xisorientierte Fortbildungen statt. Alle Ein-
sätze werden außerdem grundsätzlich im 
Zweierteam durchgeführt.

Interesse an der Mitarbeit?
Wenn Sie sich vorstellen können, selbst 
im Notfallnachsorgedienst mitzuarbeiten, 
können Sie sich gerne über die unten 
angegebenen Kontaktdaten an Monika 
Friedrich, die Bereichsleiterin Nord, oder 
an Klaus-Dieter Grossnick vom DRK-Kreis-
verband Böblingen wenden. Notwendige 
Voraussetzungen sind die Bereitschaft zur 
Supervision, absolute Verschwiegenheit, 
eine physisch und psychisch stabile Per-
sönlichkeit, Zuverlässigkeit und Kollegia-
lität. Außerdem werden die regelmäßige 
Mitarbeit im NND, Teamfähigkeit und die 
Bereitschaft, sich regelmäßig aus- und 
fortzubilden, erwartet. 

Foto: xartproduction /stock.adobe.com

Gottesdienst für Betroffene und Helfende in Krisen am 15. Oktober um 10 Uhr

Notfallnachsorgedienst begleitet in akuten Krisen

Kontakt:
Monika Friedrich: 
Telefon 01520 9431223 
Klaus-Dieter Grossnick: 
Telefon 07031 6904 800, 
E-Mail: nnd@drkbb.org 

INFO

Arbeitskreis Leben in Baden-Württemberg: www.ak-leben.de
Arbeitskreis Leben Leonberg: 0163 2578576, akl-leonberg@ak-leben.de
Telefonseelsorge: 0800 1110111

Infotelefon Depression: 0800 3344533, www.deutsche-depressionshilfe.de
Youth Life Line (Jugendliche helfen Jugendlichen): www.youth-life-line.de
Youth Life Line Tübingen: 07071 254281, info@youth-life-line.de
Psychologische Beratungsstellen (beim LRA angesiedelt): 07031 6634120

AGUS: www.agus-selbsthilfe.de, 0921 1500380, kontakt@agus-selbsthilfe.de 
(Begleitung für Angehörige nach Suizid)

OSKAR (Sorgentelefon Bundesverband Kinderhospiz): 
www.oskar-sorgentelefon.de, 0800 88884711

Hospiz Leonberg: www.hospiz-leonberg.de, 07152 3355204

WEITERE KONTAKTE IN LEBENSKRISEN
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Die Weihnachtsdeko hält in den Läden 
Einzug, ebenso wie Lebkuchen, Speku-
latius und viele andere Leckereien. Ein 
untrügliches Zeichen, dass sich das 
Jahr mit riesigen Schritten der Weih-
nachtszeit nähert. Zeit also, sich so 
langsam auf die Suche nach den pas-
senden Christbäumen für Rutesheim, 
Perouse und den Heuweg zu machen. 
Es werden in diesem Jahr zum ers-
ten Mal vier Bäume gesucht – für den 

Marktplatz, den Rathausvorplatz, den 
Rathausplatz in Perouse und für den 
Heuweg. 
Falls Sie sich von Ihrem zu hoch ge-
wachsenen Nadelbaum trennen wollen, 
bietet die Stadt Rutesheim an – sollte 
es der schönste angebotene sein – den 
Baum unentgeltlich abzuholen und ihn 
aufzustellen. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte beim Bauhof unter der Tele-
fonnummer 0171 5685378.

Wie wir berichteten, musste die Firma Seitter ihr Busange-
bot im Bereich Heckengä u wegen massivem Fahrermangel 
und Insolvenz reduzieren. 
Seit Montag fahren die Busunternehmen Eberhardt aus 
Engelsbrand und Klingel aus Weil der Stadt mit einem Not-
fahrplan die ehemaligen Seitter-Linien. Erfreulich für Ru-
tesheim ist, dass die Linie 655 Stadtverkehr in vollem Um-
fang fährt. Näheres siehe: www.vvs.de/seitter.

Die Notfahrpläne gelten zunächst bis 31. Dezember 2023. 
Der VVS empfi ehlt seinen Fahrgästen, ihre persönliche Ver-
bindung über die Fahrplanauskunft auf vvs.de oder in der 
App „VVS Mobil“ zu prüfen.

Vier Christbäume fü r Rutesheim gesucht!

Linie 655 fährt fahrplanmäßig 
im Rutesheimer Stadtverkehr

Bü rgermeisterin Susanne Widmaier bie-
tet regelmä ßig Sprechstunden fü r die 
Bü rgerinnen und Bü rger an. Damit sie 
mö glichst viele Menschen erreicht, ist 
der Austausch in den Rathä usern Rutes-
heim und Perouse sowohl persö nlich als 
auch telefonisch mö glich. Der nächste 
Termin des Jahres in Perouse steht heu-
te im Kalender: 
Perouse Donnerstag
12. Oktober 2023 16 Uhr bis 19 Uhr 

Von 16 Uhr bis 19 Uhr haben 
alle Bü rgerinnen und Bü rger 
in diesen Sprechstunden 
die Gelegenheit, unkompli-
ziert ihre Anliegen vorzu-
tragen. Wir bitten um eine 
vorherige Terminabsprache. 
Termine kö nnen mit Petra Hei-
gold (Telefon: 07152 5002-1051, E-Mail: 
p.heigold@rutesheim.de) gerne verein-
bart werden. 

Nächste Bürgersprechstunde heute (12. Oktober) in Perouse
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Über 50 TeilnehmerInnen – und damit 
noch einmal deutlich mehr als bei der 
letzten Führung im Juli – begingen am 
5. Oktober gemeinsam mit Petra Ott-
Dressel den Rutesheimer Friedhof. 
Vorgestellt wurde vor allem das derzeit 
im Bau befindliche gärtnergepflegte 
Grabfeld. Bürgermeisterin Susanne 
Widmaier und Erster Beigeordneter 
Martin Killinger, die beide an der Füh
rung teilnahmen, freuten sich über die 
gute Resonanz und den fruchtbaren 
Austausch.

richtet die Rathauschefin. „So wurde uns 

Neben dem künftigen gärtnergepflegten 

gemähte Rasenflächen sind out.“ Bei der 

auch das neue gärtnergepflegte Grabfeld 

Dazu tragen insektenfreundliche Blühflä

stattfinden. Der genaue Termin wird noch 

Vorstellung des gärtnergepflegten Grabfelds und der Maßnahmen zum Insektenschutz

Gut besuchte Friedhofsführung am 5. Oktober
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Martin Killinger, die beide an der Füh-
rung teilnahmen, freuten sich über die 
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Austausch.

„Wir haben Anregungen erhalten, die wir 

selbstverständlich umsetzen werden“, be-

richtet die Rathauschefin. „So wurde uns 
der Wunsch mitgegeben, dass auch Ange-

hörige bei einer Urnenbeisetzung im Ano-

nymen Grabfeld dabei sein dürfen sollen, 

sofern gewünscht. Auch das Befahren der 

Friedhofswege mit einem E-Kleinfahrzeug 

mit einer Maximalgeschwindigkeit von 

sechs Stundenkilometern ist künftig, wie 

gewünscht, zugelassen, wenn die Gräber 

sonst aufgrund von eingeschränkter Mobi-

lität nicht mehr besucht werden könnten.“

Neben dem künftigen gärtnergepflegten 
Grabfeld wurde auch thematisiert, wie 

wichtig ein insektenfreundliches Umfeld 

ist. „Da kann der Friedhof keine Ausnahme 

bilden“, so Martin Killinger. „Ständig kurz 

gemähte Rasenflächen sind out.“ Bei der 
Gestaltung biete dies auch Vorteile, be-

tont Susanne Widmaier. „Der Rutesheimer 

Friedhof liegt uns sehr am Herzen“, erklärt 

sie. „Daher bemühen wir uns, diesen im-

mer mehr wie einen Park zu gestalten. Wir 

möchten, dass das Sternenkinderfeld und 

auch das neue gärtnergepflegte Grabfeld 
Orte sind, die zum Verweilen einladen. 

Dazu tragen insektenfreundliche Blühflä-

chen mit ihrer herrlichen Blütenpracht bei.“  

Die Idee für das Sternenkinderfeld stammt 

übrigens genauso von Petra Ott-Dressel 

wie die für die nun regelmäßig geplanten 

Führungen. „Als Bestatterin kennt sie sich 

sehr gut aus und die Teilnehmerzahlen zei-

gen, dass die Führungen gut ankommen“, 

so Bürgermeisterin Widmaier. „Wir danken 

Frau Ott-Dressel sehr für ihre Ideen, ihre 

Initiative und auch dafür, dass sie sich in 

unserem Auftrag so hervorragend um den 

Friedhof kümmert.“ 

Die nächste Führung wird im Frühjahr 2024 

stattfinden. Der genaue Termin wird noch 
bekanntgegeben.

Vorstellung des gärtnergepflegten Grabfelds und der Maßnahmen zum Insektenschutz

Gut besuchte Friedhofsführung am 5. Oktober



6 Nummer 41
Donnerstag, 12. Oktober 2023

Stadtnachrichten

Rutesheim

Auch größere Einkäufe ohne Auto nach 
Hause transportieren – ein Lastenrad 
macht’s möglich. Rutesheimer Bürge-
rinnen und Bürger haben dank der In-
itiative von Bürgermeisterin Susanne 
Widmaier und Erstem Beigeordneten 
Martin Killinger sowie der Kooperation 
mit eldorado und dem hagebaumarkt 
bolay seit diesem Jahr die Möglichkeit, 
gleich zwei dieser praktischen Gefähr-
te für nur jeweils 5 Euro pro Tag aus-
zuleihen. 

Die Stadtverwaltung hat die beiden Las-

tenräder Mitte des Jahres im Anschluss an 

einen erfolgreichen Probelauf angeschafft, 

um sie der Bürgerschaft möglichst nieder-

schwellig zum Verleih anbieten zu können. 

Sie möchte es den Bürgerinnen und Bür-

gern damit, in den Worten von Susanne 

Widmaier, „so einfach wie möglich ma-

chen, auf ihr Auto zu verzichten“. Die Wahl 

fiel nach ausführlicher Beratung durch 
Dirk Grimm vom Radfachgeschäft eldora-

do auf ein sogenanntes Longtail-Modell, 

das den Stauraum hinten hat, sowie ein 

klassisches Lastenrad mit Stauraum vor 

dem Lenker. Zur Freude der Bürgermeis-

terin bot Stadträtin und hagebaumarkt-

Geschäftsführerin Christina Almert ihren 

Markt als Standort für die Räder an und 

sagte auch gleich zu, mit ihrem Team den 

Verleih zu übernehmen.

Dafür ist die Rathauschefin nach wie 
vor sehr dankbar, denn einfacher 

könnte der Ablauf dadurch für die 

Bürgerinnen und Bürger nicht sein. 

Wer ein Lastenrad ausleihen möch-

te, muss lediglich vorher kurz unter der 

Telefonnummer 07152 5006-2000 anru-

fen und nachfragen, ob eines verfügbar 

ist, sich dann an der Infotheke im Bau-

markt melden und schon kann die Fahrt 

losgehen. „Wir sind sehr froh, dass wir 

unseren Bürgerinnen und Bürgern die-

ses Angebot machen können und hoffen, 

dass es rege genutzt wird“, so Susanne 

Widmaier und Martin Killinger.

Ein unvorhersehbarer Unfall, 
eine plötzliche schwere Erkran-
kung – Blut wird kontinuierlich 
zur Versorgung von Patientinnen 
und Patienten benötigt. Allein in 
Deutschland etwa 15.000 Spen-
den jeden Tag. Zur Behandlung 
von Krebserkrankungen, bei 
Operationen oder Unfallverlet-
zungen. Eine Blutspende ist da-
her die einfachste Art, Leben zu 
retten. In Rutesheim ist dazu am 
Dienstag, 17. Oktober, die nächs-
te Gelegenheit, und zwar von 
14.30 bis 19.30 Uhr in der Bühl-
halle 2 in der Robert-Bosch-Str. 
51. Also: Worauf warten? Jetzt 
liegend Leben retten, jeder Typ 
ist gefragt.

Auch für Sie hat das Spenden übrigens 

durchaus Vorteile: Bei der ersten Spende 

erfahren Sie Ihre Blutgruppe. Im Notfall kann 

diese Information auch Ihnen das Leben 

retten. Jede Spende ist zudem ein kleiner 

Gesundheitscheck, denn vor der Spende 

werden Blutdruck und Puls sowie der Eisen- 

bzw. Hämoglobin-Wert im Blut gemessen. 

Obendrein wird das gespendete Blut sorg-

fältig auf Infektionskrankheiten untersucht. 

Am Tag der Blutspende ist es wichtig, 

viel zu trinken, daher gibt es vor und 

nach der Spende Getränke. Im An-

schluss gibt es einen Imbiss oder ein 

Verpflegungspaket zur Stärkung und 
als Dankeschön für den Einsatz. Und 

nicht zu vergessen: Das gute, zufrie-

dene Gefühl der guten Tat. 

So einfach läuft’s
Reservieren Sie online unter www.

blutspende.de/termine einen Termin 

und helfen Sie mit Ihrer Spende in 

weniger als einer Stunde Zeit bis zu 

drei Menschen. Die reine Blutent-

nahme dauert dabei circa zehn Mi-

nuten. Die restliche Zeit wird für die 

Anmeldung, das Ausfüllen des Spen-

derfragebogens, das vertrauliche Arztge-

spräch und die Ruhepause im Anschluss 

an die Blutspende benötigt. Alle Termine 

und weitere Infos erhalten Sie online unter 

www.blutspende.de oder telefonisch unter 

0800 11 949 11. 

Stadt Rutesheim stellt weiterhin Lastenräder für nur 5 Euro pro Tag zur Verfügung

Klimafreundlich, bequem und einfach zu handhaben

Nächster Termin in Rutesheim am Dienstag, 17. Oktober, in der Bühlhalle 2

Blutspende – die einfachste Art Leben zu retten

•  Telefonnummer 07152 5006-2000 anrufen, 

•  nachfragen, ob ein Lastenrad verfügbar ist, 

•  an der Infotheke im Baumarkt melden, 

•  losfahren

Adresse: Dieselstraße 11, 71277 Rutesheim

So einfach geht’s
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Ab der kommenden Brennholzsaison 
2023/24 wird das Brennholz (Lang- und 
Schichtholz) aus dem Rutesheimer 
Stadtwald über einen Online-Shop zum 
Verkauf angeboten. Die bisherige Be-
stellmethode über Telefon oder E-Mail 
gibt es künftig nicht mehr. Die traditi-
onelle Flächenlosversteigerung fi ndet 
jedoch weiterhin wie gewohnt vor Ort 
im Rathaus statt. Die Möglichkeit zum 
Kauf steht ausschließlich Rutesheimer 
Bürgerinnen und Bürgern offen.

So funktioniert’s

stattfi nden. Der genaue Verkaufsstart 

Holz aus dem Rutesheimer Stadtwald ab sofort bequem aus dem Online-Shop

Brennholzlose digital auswählen und kaufen

Bei der 15. Ausgabe der interkom prä-
sentierten sich kürzlich über 60 regi-
onale und überregionale Aussteller in 
der Rankbachhalle und Stegwiesenhalle 
Renningen. Sie informieren über Ausbil-
dungsberufe und duale Studiengänge 
der Branchen Banken/Versicherungen, 

Bildung/Weiterbildung/Beratung, Han-
del, Handwerk, Industrie, Soziales und 
Verwaltung/Dienstleistung. Die Stadt 
Rutesheim ist schon seit vielen Jah-
ren als Ausrichter mit dabei. Bürger-
meisterin Susanne Widmaier, Erster 

Beigeordneter Martin Killinger sowie 
Stadtjugendreferent Stephan Wensau-
er waren bei der Eröffnung der wich-
tigen Messe dabei und begeistert von 
den Möglichkeiten, die sich bei der in-
terkom für die SchülerInnen aber auch 
für Arbeitgeber ergeben. 

Tolle Möglichkeiten bei der interkom 2023
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Auch größere Einkäufe ohne Auto nach 
Hause transportieren – ein Lastenrad 
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te Gelegenheit, und zwar von 
14.30 bis 19.30 Uhr in der Bühl
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Ab der kommenden Brennholzsaison 
2023/24 wird das Brennholz (Lang- und 
Schichtholz) aus dem Rutesheimer 
Stadtwald über einen Online-Shop zum 
Verkauf angeboten. Die bisherige Be-
stellmethode über Telefon oder E-Mail 
gibt es künftig nicht mehr. Die traditi-
onelle Flächenlosversteigerung fi ndet 
jedoch weiterhin wie gewohnt vor Ort 
im Rathaus statt. Die Möglichkeit zum 
Kauf steht ausschließlich Rutesheimer 
Bürgerinnen und Bürgern offen.

So funktioniert’s
Über die Internetseite www.brennholz-
rutesheim.de können alle angebotenen 
Brennholzlose online begutachtet und aus-
gewählt werden. Nachdem das Wunschlos 
in den Warenkorb gelegt wurde, wird es für 
fünf Minuten reserviert. Für die endgültige 

Bestellung ist die Eingabe der erforderli-
chen Kontaktdaten, beziehungsweise die 
Anmeldung im Kundenkonto nötig. Ein sol-
ches kann bereits ab sofort erstellt werden. 
Der Kauf erfolgt mit der Bestätigung der 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und 
des Merkblatts zum Brennholzverkauf. Das 
Brennholzlos wird dann aus dem Webshop 

gelöscht und steht für andere KundInnen 
nicht mehr zur Verfügung.
Die Bestellbestätigung mit dem Rech-
nungsbetrag und der Bankverbindung 
wird allen KundInnen automatisch per E-
Mail zugesandt. Bei der Überweisung des 
Kaufbetrags muss die Bestellnummer als 
Verwendungszweck angegeben werden. 
Erst nach erfolgtem Geldeingang erhält der 
Kunde per E-Mail die Rechnung, die gleich-
zeitig als Abfuhrgenehmigung gilt. 
Für den Winter 2023/24 sind zwei bis drei 
Verkaufstermine vorgesehen. Da pro Ver-
kaufstermin eine größere Brennholzmen-
ge verfügbar sein muss, wird der erste 
Verkauf frühestens Mitte Januar 2024 
stattfi nden. Der genaue Verkaufsstart 
wird rechtzeitig in den Stadtnachrichten 
und auf der Internetseite der Stadt Rutes-
heim bekannt gegeben.

Foto: Tsyb Oleh /stock.adobe.com
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BBaarroocckk--EEnnsseemmbbllee''8833

FFeessttlliicchheess  

BBaarroocckkkkoonnzzeerrtt
Kirchenkonzert 

Musik von J. S. Bach, G. F. Händel, Flötenkonzert von A.Vivaldi, G. Reutter, G. Stölzel, J.H.Schmelzer, 

M.Frank, J.Scheiffelhut, H.Zehner und D.Speer

SSoonnnnttaagg,,  1155..  OOkkttoobbeerr  22002233  
1188  UUhhrr  

EEvv..  JJoohhaannnneesskkiirrcchhee  RRuutteesshheeiimm

Bach-Kammerorchester Leonberg 
Konzertmeisterin Beate Feile

Weil der Städter Kammerchor

Leitung und Solo-Trompete: Bernd Koreng

Eintritt frei!

www.barockensemble83.de
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Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Notdienst

Sa./So., 14./15. Oktober 2023
Kleintierpraxis Klinkenborg
Schafhauser Weg 8
71120 Grafenau-Döffingen
Telefon: 07033-46 06 82

Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Notdienst erfolgt durch die Allgemeine Notfallpraxis 
Leonberg, Klinikverbund Südwest – Krankenhaus Leonberg, 
Rutesheimer Str. 50 in 71229 Leonberg. Der bisherige gynä-
kologische Notfalldienst der Ärzteschaft Leonberg wird nicht mehr 
fortgeführt. Patientinnen mit gynäkologischen Notfällen wer-
den über den ärztlichen Notdienst und ggf. über die gynäkologi-
schen Ambulanzen der Krankenhäuser versorgt.
Die Allgemeine Notfallpraxis am Krankenhaus Leonberg ist 
dienstbereit
montags 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
dienstags 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
mittwochs 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr
donnerstags 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
freitags 16.00 Uhr bis 22:00 Uhr
samstags 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
sonntags 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
feiertags 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. Nach 22 Uhr erfolgt die Versorgung von 
Notfallpatienten durch die Notfallambulanz des Kranken-
hauses. Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):

Kostenfreie Rufnummer: 116117

Hausbesuche werden weiterhin von der Notfallpraxis durch-
geführt.
ACHTUNG: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und 
für medizinisch notwendige Hausbesuche, kostenfreie Ruf-
nummer: 116117
Für lebensbedrohliche Notfälle ist der Rettungsdienst zu-
ständig, Telefonnummer 112.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Kinderärztlicher Notdienst der niedergelassenen Kinder- und 
Jugendärzte in der Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 
71032 Böblingen (Tel. 07031 668-0)
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.30 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.30 Uhr bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117

Notfalldienst der HNO-Ärzte und Augenärzte

Bei akuten Erkrankungen im Bereich der Hals-Nasen-Ohren-
Heilkunde, die nicht durch den ärztlichen Notdienst versorgt 
werden können, ist die HNO-Universitätsklinik Tübingen, 
Elfriede-Aulhorn-Str. 5 in 72076 Tübingen (Tel. 07071 298-
8088) zuständig.
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117

Augenärztliche Notfallpraxis
Am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstr. 60, Haus 
K, 70174 Stuttgart.
Öffnungszeiten:
Freitag von 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Wochenende von 09.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Feiertage von 09.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die Notaufnahme der 
Augenklinik zuständig.
Zentrale Rufnummer: 116117

Zahnärztlicher Notdienst

Neu! Notfalldienstnummer: 01801 - 116 116 (über die Eingabe 
der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, Feier- und Brückenta-
gen kann schnell und zuverlässig die nächstgelegene Notfallpra-
xis gefunden werden. Die Nummer ist gebührenpflichtig, für einen 
Anruf fallen 0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mo-
bilnetz an.)
oder zu erfragen unter
http://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Apotheken-Nachtdienst

Apotheken-Notdienst: Dienstbeginn und -ende
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr 
des Folgetags.

Do., 12.10.2023 Apotheke Höfingen,  
Ditzinger Str. 9,  
Leonberg-Höfingen

Tel.: 07152-2 68 95

Fr., 13.10.2023 Drei Eichen Apotheke 
Malmsheim, Calwer Str. 8, 
Renningen-Malmsheim

Tel.: 07159-36 27

Sa., 14.10.2023 Schwaben Apotheke 
Renningen, Lange Str. 18, 
Renningen

Tel.: 07159-25 88

So., 15.10.2023 Central-Apotheke internati-
onal, Leonberger Str. 108,  
Leonberg

Tel.: 07152-4 79 69

Mo., 16.10.2023 Apotheke Butz Heimsheim,  
Mönsheimer Str. 50,  
Heimsheim

Tel.: 07033-46 95 30

Di., 17.10.2023 Graf-Ulrich-Apotheke  
Leonberg,  Graf-Ulrich-Str. 6,  
Leonberg

Tel.: 07152-2 44 22

Mi., 18.10.2023 Arkaden-Apotheke Heimer-
dingen, Karlstr. 6, 
 Ditzingen-Heimerdingen

Tel.: 07152-5 88 77

Sa., 14.10.2023 Schwaben Apotheke 
Renningen, Lange Str. 18, 
Renningen

Tel.: 07159-25 88

So., 15.10.2023 Central-Apotheke internati-
onal, Leonberger Str. 108, 
Leonberg

Tel.: 07152-4 79 69

Notrufe

Polizei  110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt)  99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt)  6050
Rettungsdienst und Feuerwehr  112
Krankentransport  19222
Ambulanter Hospizdienst Leonberg  07152 33552 04
Tierrettung Landkreis Böblingen  07132 8599719
AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt  07031 632-808
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Strom (Störungen)  
 0800 3629-477
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Gasversorgung (Störungen) 
 0800 3629-447
Außenstellen des Jugendamtes:
Sozialer Dienst Leonberg:  07031 663 4070
Psychologische Beratungsstelle Leonberg:  07031 663 4120
Stadtverwaltung Rutesheim  5002-0
Telefax 5002-1033
Außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant, Herr Jäger  0157 71560654
Bauhofleiter, Herr Kappus  0171 5685378
Wasserversorgung, Herr Reinhold/Herr Schönitz 0171 5685380
Straßenbeleuchtung, Herr Rathfelder 0151 72637084
Kläranlage Rutesheim, Herr Seitter 0171 5685379
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Sprechzeiten

Montag bis Mittwoch, Freitag 09:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr

und 16:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Bürgeramt
Montag 08:30 - 15:00 Uhr zwischen 

15:00 Uhr und 17:00 Uhr - nur 
mit Terminvergabe

Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr

und 16:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Terminbuchungen sind ab sofort auch online möglich über 
die Homepage der Stadt Rutesheim mit folgendem Link:
h t t p s : / / t e r m i n - o n l i n e - b u c h e n . d e / l i v e /
booking?cfid=000768001110

Telefon Rathaus Bürgeramt/Zentrale: 07152/5002-0
Telefax Rathaus Zentrale: 07152/5002-1033

Revierförster Herr Neumann

Die Sprechstunde des Revierförsters Herr Neumann entfällt!
Gerne können aber auch Anliegen per Telefon oder E-Mail-Verkehr 
vorgetragen werden.
Hierzu die Kontaktdaten:
Telefon: 07152-51145
Mail: u.neumann@lrabb.de

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Kleinschwimmhalle

in der Theodor-Heuss-Turnhalle
Vorläufig für den öffentlichen Badebetrieb geschlossen!
Angebote der Vereine sind zulässig.

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1

Tel. 90 57 67
Montag 17.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch 12.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr und 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag 12.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule

Waldenserstraße 46
Tel.: 53177
Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wochenmarkt

Der Wochenmarkt findet wieder seit dem 6. Mai 2023 auf 
dem Rathausvorplatz statt.
Samstag von 7.00 bis 12.00 Uhr.

Wertstoffhof Rutesheim

Im Bonholz
Wertstoffhof Rutesheim auch montags 15 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
Die Öffnungszeiten sind somit:
Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim

Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69
E-Mail: sozialstation@rutesheim.de

Tagespflege Rutesheim

Rathausplatz 5
Frau Zorn
Tel.: 07152-5002-3700
Fax: 07152-5002-3733
E-Mail: tagespflege@rutesheim.de

Soziale Dienste

Landratsamt Böblingen Soziales und Teilhabe
Landratsamt Böblingen
Amt für Soziales und Teilhabe
Sozialer Dienst
Frau Felsen
Telefon: (07031) 663-1595
E-Mail: c.felsen@lrabb.de
Beratung für Personen ab 18 
Jahre und ihre Angehörigen:
- die finanzielle, persönliche und gesundheitliche Probleme haben
-  die pflegebedürftig sind und nicht wissen, wie sie die Pflege be-

zahlen sollen
- die Grundsicherung oder Geld vom Sozialamt erhalten
- die ihre Miete oder ihren Strom nicht mehr bezahlen können
- die Probleme haben, ihre Wohnung in Ordnung zu halten
- die wissen wollen, welche Hilfsangebote es im Landkreis gibt.
Wir stehen unter Schweigepflicht.

IAV - Stelle

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen und ihre 
Angehörigen

Bürgermeisteramt Rutesheim
Leonberger Str. 15, Zimmer 214, Tel. 5002-1037, Frau Reusch

Ehrenamtlicher Besuchsdienst für ältere und kranke Men-
schen
Herr Besserer, Tel.: 07152-7659442
Frau Reusch, Tel.: 07152-5002-1037

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Stadt Rutesheim

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
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Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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Pflege Stützpunkt

Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen
Der Pflegestützpunkt Standort Leonberg, Neukölner Str. 5, bietet 
allen Bürgerinnen und Bürgern Beratung und Unterstützung rund 
um die Pflege.
Offene Sprechstunde im Rathaus Rutesheim, Zimmer 213, jeden 
1. Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Sonstige Beratungstermine nach Vereinbarung
Telefon: 07031 663-1184 (Annemarie Kreß) oder
 07031 663-1182 (Dagmar Birbalta)
Per Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de
Der Pflegestützpunkt ist zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch 9:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 9:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr

Beratungsstelle 
bei Häuslicher Gewalt

AMILA - Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 13 Uhr;
Mittwoch von 13 bis 16 Uhr

Notruf: 07031 222-066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20 und 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Nachbarschaftshilfe

Rutesheim

Spiel- und Kontaktgruppen/Nachbarschaftshilfe 
Rutesheim

S. Kugler, Salzburger Str. 37, Tel. 58495
Vertretung: Tel. 54489 (B. Knoch)

Spielstube für Kinder ab ca. 2 Jahren
im Gemeindehaus der Johanneskirche
Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 11.15 Uhr
Ansprechpartnerin: U. Felger, Tel. 52199, Mobil: 0176-51974059

Eltern-Kind-Spielgruppe
donnerstags von 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr
In der Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Thomaskirche Heuweg/Silberberg

Spielgruppe „Krabbelkäfer“
für Eltern mit Kindern ab ca. 6 Monaten
Leider fällt diese Spielgruppe derzeit aus!
Bei Änderungen werden die neuen Zeiten und Kontaktdaten hier 
bekannt gegeben!

Spiel- und Kontaktgruppe in Perouse
für kleine Spielmäuse ab 6 Monate bis 3 Jahre
Immer dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr im Alten Rathaus in Perouse
Ansprechpartnerin: Carolin Simondet (015115538650), Veranstal-
ter: Ev. Kirchengemeinde Perouse

Bestattungsordner
Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Altersjubilare

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute.

Das neue Bundesmeldegesetz gestattet die Veröffentlichung von 
Geburtstagen ab dem 70. Lebensjahr und danach alle 5 Jahre, 
nicht jährlich, ab dem 100. Lebensjahr jedes Jahr und aufgrund 
des Datenschutzes jeweils ohne Angabe der Anschrift.

Amtliche
Bekanntmachungen

Betriebsausflug 2023

Das Rathaus und alle Dienststellen der Stadt bleiben 
am Freitag, 13. Oktober 2023 geschlossen.

09.10.2023

E i n l a d u n g

zu einer
Sitzung des Verwaltungsausschusses am 
Mittwoch, 18.10.2023

16.30 Uhr Rathaus - Großer Sitzungssaal

Tagesordnung:

Öffentlich
1. Bekanntgaben
2. Annahme von Spenden
3. Verschiedenes, Anfragen und Anregungen

Die Bevölkerung ist zu der Sitzung herzlich ein-
geladen.

Susanne Widmaier
Bürgermeisterin

BEI NOTRUF ANGEBEN:

• Wo geschah es? • Welche Art der Verletzung?

• Was geschah? • Warten auf Rückfragen!

• Wie viele Verletzte?
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Stadt Rutesheim 
Landkreis Böblingen

Satzung über die Entschädigung der ehrenamt-
lich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr  
Rutesheim nach § 16 FwG
(Feuerwehr-Entschädigungssatzung – FwES)

Aufgrund von § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in Verbindung mit § 16 des Feuerwehrgesetzes (FwG) hat 
der Gemeinderat der Stadt Rutesheim am 04.10.2023 folgende 
Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen Ange-
hörigen der Gemeindefeuerwehr beschlossen:

§ 1 Entschädigung für Einsätze und Brandsicherheitswa-
chen

(1)   Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr 
erhalten für Einsätze, mit Ausnahme der Einsätze nach § 1 
Absatz 2, auf Antrag ihre Auslagen und ihren Verdienstausfall 
als Aufwandsentschädigung nach einem einheitlichen Durch-
schnittssatz ersetzt. Dieser beträgt für jede volle Stunde, für 
die erste Einsatzstunde 20 €, für jede weitere Stunde 15 €. Bei 
Vorliegen einer Freistellung nach § 15 Absatz 1 Satz 1 FwG 
kann der Angehörige der Gemeindefeuerwehr seine Ansprü-
che nach Satz 1 an seinen Arbeitgeber rechtsgeschäftlich ab-
treten.

(2)   Der Berechnung der Zeit ist die Dauer der tatsächlichen zeit-
lichen Inanspruchnahme (gerechnet ab dem Zeitpunkt der 
Alarmierung bis zur Wiederherstellung der Einsatzbereitschaft 
einschließlich angeordneter Ruhezeiten) zugrunde zu legen. 
Angefangene Stunden werden auf volle Stunden aufgerundet.

(3)   Dauert ein Einsatz über vier Stunden, hat der Angehörige der 
Gemeindefeuerwehr Anspruch auf einen als Aufwandsent-
schädigung gewährten Erfrischungszuschuss (§ 16 Absatz 
1 Satz 4 FwG) als Baraufwendung, soweit dieser nicht beim 
Einsatz in Naturalien gewährt wird.

(4)   Für Einsätze mit einer Dauer von mehr als zwei aufeinander-
folgenden Tagen werden der entstehende Verdienstausfall 
und die notwendigen Auslagen in tatsächlicher Höhe als Auf-
wandsentschädigung ersetzt (§ 16 Absatz 4 FwG). Bei Vorlie-
gen einer Freistellung nach § 15 Absatz 1 Satz 1 FwG kann 
der Angehörige der Gemeindefeuerwehr seinen Anspruch auf 
Verdienstausfall nach Satz 1 an seinen Arbeitgeber rechtsge-
schäftlich abtreten.

(5)   Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr 
erhalten für die Durchführung der Brandsicherheitswache nach 
§ 2 Absatz 2 Nummer 2 FwG auf Antrag ihre Auslagen und ih-
ren Verdienstausfall als Aufwandsentschädigung nach einem 
einheitlichen Durchschnittssatz in Höhe von 15 € für jede volle 
Stunde ersetzt.

§ 2 Entschädigung für Aus- und Fortbildungsveranstaltun-
gen

(1)   Für die Teilnahme an Aus- und Fortbildungsveranstaltungen 
mit einer Dauer von bis zu zwei aufeinanderfolgenden Tagen 
wird auf Antrag als Aufwandsentschädigung für Auslagen ein 
Durchschnittssatz von 15 € für jede volle Stunde gewährt.

(2)   Der Berechnung der Zeit ist die Dauer der Aus- und Fortbil-
dungsveranstaltung vom Unterrichtsbeginn bis -ende zugrun-
de zu legen.

(3)   Bei Aus- und Fortbildungsveranstaltungen außerhalb des 
Stadtgebietes erhalten die ehrenamtlich tätigen Angehöri-
gen der Gemeindefeuerwehr neben der Entschädigung nach 
Absatz 1 eine Erstattung der Fahrkosten der zweiten Klasse 
oder eine Wegstrecken- und Mitnahmeentschädigung in ent-
sprechender Anwendung des Landesreisekostengesetzes in 
seiner jeweiligen Fassung, sofern nicht von Dritten eine Erstat-
tung erfolgt.

(4)   Für Aus- und Fortbildungslehrgänge mit einer Dauer von mehr 
als zwei aufeinanderfolgenden Tagen werden der entstehende 

Verdienstausfall und die notwendigen Auslagen in tatsächli-
cher Höhe ersetzt (§ 16 Absatz 4 FwG). Bei Vorliegen einer 
Freistellung nach § 15 Absatz 1 Satz 1 FwG kann der Angehö-
rige der Gemeindefeuerwehr seinen Anspruch auf Verdienst-
ausfall nach Satz 1 an seinen Arbeitgeber rechtsgeschäftlich 
abtreten.

(5)   Für die Teilnahme an Übungen wird auf Antrag als Aufwands-
entschädigung für Auslagen ein Durchschnittssatz von pau-
schal 15 € pro Übung gewährt.

§ 3 Zusätzliche Entschädigungen

(1)   Die nachfolgend genannten ehrenamtlich in der Aus- und 
Fortbildung tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr, die 
durch diese Tätigkeit über das übliche Maß hinaus Feuerwehr-
dienst leisten, erhalten eine zusätzliche Entschädigung im Sin-
ne des § 16 Absatz 2 FwG als Aufwandsentschädigung für 
Übungsleiter:

Funktion Betrag in 
€/Jahr

Kommandant 2.200

Stv. Kommandant 1.000

Abteilungs-Kommandant 1.000

Stv. Abteilungs-Kommandant 800

Jugendfeuerwehrwart 1.000

Stv. Jugendfeuerwehrwart 800

Jugendfeuerwehr-Ausbilder/-in 300

Atemschutz-Verantwortliche/r 300

Stv. Atemschutz-Verantwortliche/r 150

Kassierer/-in, auch Abteilungs-Kassierer/-in 300

Schriftführer/-in, auch Abteilungs-Schriftführer/-in 300

Brandschutzerziehung 600

Kleiderwart pro Abteilung 300

Pressewart 300

Verpflegungswart 150

(2)   Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen Angehörigen 
der Gemeindefeuerwehr, die durch andere Tätigkeiten als in 
der Aus- und Fortbildung über das übliche Maß hinaus Feu-
erwehrdienst leisten, erhalten neben der Entschädigung nach 
Absatz 1 eine zusätzliche Entschädigung im Sinne des § 16 
Absatz 2 FwG als Aufwandsentschädigung:

Kommandant 1.000 €/Jahr
Stv. Kommandant 600 €/Jahr
Abteilungs-Kommandant 600 €/Jahr
Jugendfeuerwehrwart 600 €/Jahr

§ 4 Entschädigungen für haushaltsführende Personen

Für Personen, die keinen Verdienst haben und den Haushalt 
führen (§ 16 Absatz 1 Satz 3 FwG) sind die §§ 1 und 2 mit der 
Maßgabe anzuwenden, dass als Verdienstausfall die entstandene 
Zeitversäumnis gilt.

§ 5 Antrag

(1)   Als Anträge im Sinne von § 1 und § 2 gelten die durch den 
jeweiligen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr eingereichten 
und unterzeichneten Nachweise über die Teilnahme an Einsät-
zen, Lehrgängen, Sitzungen, Übungen und dergleichen.

(2)   Den Anträgen im Sinne der § 1 Absatz 4 und § 2 Absatz 4 
sind Nachweise beizufügen, die den Verdienstausfall und die 
Auslagen dem Grunde und der Höhe nach belegen.

§ 6 Freiwilligkeitsleistungen

Die Gemeinde hat die Möglichkeit, den ehrenamtlich tätigen Ange-
hörigen der Gemeindefeuerwehr finanzielle Unterstützung, insbe-
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Aktueller Projektstand zum geplanten Rad-
weg ausbau entlang der Kreisstraße K 1060 
zwischen Renningen und Rutesheim

Im Rahmen des aktuellen Planungsstadiums wurde fest-
gestellt, dass der Untersuchungsumfang zum Thema „Ar-
tenschutz“ zu erweitern ist. Bevor die Planung fortgesetzt 
werden kann, müssen von einem Fachbüro im Frühjahr und 
Sommer 2024 weitere Artenschutzuntersuchungen im Ge-
lände durchgeführt werden. Nach Auswertung der Ergeb-
nisse kann die Planung fortgeschrieben und voraussichtlich 
im Herbst 2024 abgeschlossen werden.

Anschließend folgt im Winterhalbjahr 2024/2025 der not-
wendigen Gehölzrückschnitt. Ehe jedoch mit dem eigent-
lichen Radwegausbau begonnen werden kann, muss im 
Sommer 2025 eine bestehende Glasfasertrasse im Bereich 
der Radwegtrasse verlegt werden, sodass erst im Herbst 
mit vorbereitenden Radwegausbaumaßnahmen begonnen 
werden könnte. Ziel ist, den Radweg im Laufe des Jahres 
2026 fertigzustellen.

Veröffentlichung von  
Geburtstagen und Jubiläen

Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner, die keine 
Veröffentlichung ihres Geburtstages (ab 70.), Goldene Hoch-
zeit usw. im Mitteilungsblatt wünschen, uns dies rechtzeitig 
mitzuteilen (Frau Heigold, Tel. 5002-1051). Sollten Sie uns 
die Nichtveröffentlichung bereits mitgeteilt haben, müssen 
Sie dies nicht noch einmal tun.

Brandgefahren durch  
Wind und noch trockene Witterung

Aufgrund der noch vorherrschenden relativ trockenen Witte-
rung ist Vorsicht geboten.

Das sehr trockene Gras kann sich leicht entzünden.

Grablichter auf dem Friedhof können bei Wind umfallen und 
Gras und Pflanzen entzünden. Wir bitten, auf einen sicheren 
Stand – auch bei Wind – zu achten oder in dieser sehr tro-
ckenen Zeit Grablichter nicht mit offener Flamme unbeauf-
sichtigt zu betreiben.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihre Stadtverwaltung Rutesheim

Fundsachen

Beim Fundamt Rutesheim wurde abgegeben:
1 Schlüssel,  
1 Paar Inliner,  
1 Autoschlüssel.
Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus – Zi. 101 – geltend 
zu machen.

Info zur Abfuhr von Müll und Wertstoffen:

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit geschlosse-
nem Deckel bis spätestens 6.00 Uhr bereitgestellt werden.

Vielen Dank!

GeschwindigkeitskontrollenGeschwindigkeitskontrollen

Für die Verkehrssicherheit und für den Lärmschutz wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft.

Datum Straße

zulässige 
Geschwindig
keit

Gesamtfahr-
zeuge

beanstandete 
Fahrzeuge % max km/h

27.09.2023 05:38 08:30 Pforzheimer Straße 30 170 4 2,4 46
27.09.2023 09:08 12:15 K1060 50 507 55 10,8 88
02.10.2023 05:43 07:43 Heimerdinger Straße 30 35 2 5,7 41
02.10.2023 08:39 10:09 Flachter Straße 30 75 13 17,3 58
02.10.2023 11:02 12:27 Dieselstraße 30 167 9 5,4 57

Uhrzeit (von - bis)

sondere zur Erholung, Aufrechterhaltung und Wiederherstellung 
ihrer persönlichen Leistungsfähigkeit zu gewähren (vgl. § 16 Ab-
satz 7 FwG).

§ 7 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung vom 17.12.1991 mit allen Änderungen außer Kraft.

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeinde ordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 

wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.

Rutesheim, 04.10.2023

gez. Susanne Widmaier
Bürgermeisterin
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Aus dem Gemeinderat

_________________________________________ 

Gemeinderat 
_________________________________________ 

Aus der Gemeinderatssitzung  

am 4. Oktober 2023 

1. Bekanntgaben  
Partnerschaft mit Perosa Argentina 

Bürgermeisterin Susanne Widmaier und der Vorstand 
des Partnerschaftskomitees Wolfgang Diehm und Harald 
Schaber blicken auf den Besuch aus der Partnerstadt 
Perosa Argentina in Rutesheim am vergangenen Wo-
chenende zurück. Es waren gute Begegnungen. Sehr 
erfreulich ist auch, dass auch viele junge Menschen aus 
beiden Städten dabei waren und sich kennenlernen und 
austauschen konnten. Geplant sind Besuche in Perosa 
Argentina im Jahr 2024 durch den Musikverein Rutes-
heim und die SKV Rutesheim anlässlich dem 100-
jährigen Jubiläum des dortigen Fußballvereins. 

Kläranlage Rutesheim 

Der Gemeinderat hat in nicht-öffentlicher Sitzung am 
19.09.2023 für den Ausbau der Kläranlage einstimmig 
beschlossen: 

Das Ingenieurbüro für Siedlungswasserwirtschaft (ISW), 
Neustetten, wird beauftragt, einen Masterplan Kläranlage 
Rutesheim zu erstellen. Im Rahmen dieses Masterplans 
soll aufgezeigt werden: 

wie der Systemwechsel zur anaeroben Schlammstabili-
sierung in die Kläranlage Rutesheim integriert werden 
kann und zu welchen Kosten, 

welche Investitionskosten in den nächsten Jahren u.a. 

 aus dem limnologischen Gutachten GLW (Retentions-
filterbecken oder zweites Nachklärbecken) 

 zur Spurenstoffelimination (4. Reinigungsstufe) 

 für die Erweiterung des Rücklauf- und Überschuss-
schlammpumpwerks in der Kläranlage Rutesheim in-
klusiv Erneuerung der maschinen- und elektrotechni-
schen Ausrüstung 

 für die Erneuerung der Gebläse/Verdichter in der Ge-
bläsestation zur Verbesserung des Sauerstoffeintrags 
in die Belebungsbecken (Reduzierung Stromver-
brauch und verbesserte Nitrifikation) 

 für Ersatzbeschaffungen und 

 die Wärmerückgewinnung aus gereinigtem Abwasser 

zusätzlich erforderlich werden und in welchem Umset-
zungszeitraum. 

Das Pauschalhonorar für diese Beauftragung beträgt 
11.900  € inklusiv MwSt. 

2. Neufassung der Feuerwehr-

Entschädigungssatzung 
Die Freiwillige Feuerwehr Rutesheim (FFW) ist eine wich-
tige Einrichtung der Stadt Rutesheim. Die Angehörigen 
haben nach dem Feuerwehrgesetz einen Anspruch auf 
Entschädigungen. Die Sätze sind in einer Satzung der 
Stadt zu regeln. Die Sätze in dieser Satzung sind zuletzt 
zum 1.1.2017 erhöht worden. Nach 7 Jahren sind wieder 
Anpassungen notwendig. Dabei müssen auch die in die-
ser Zeit vor allem zuletzt beträchtlich gestiegenen Preise 
berücksichtigt werden. Die Führungskräfte der FFW Ru-

tesheim verrichten ihren Dienst sehr engagiert, kompe-
tent und zuverlässig. Die Anforderungen an eine Freiwilli-
ge Feuerwehr sind in jeder Hinsicht sehr groß und wir 
sind froh und dankbar, dass und wie unserer FFW Ru-
tesheim diese immer wieder meistert und wir uns auf sie 
uneingeschränkt verlassen können. 

Die neu vorgeschlagenen Beträge sind mit dem Kom-
mando der FFW Rutesheim einvernehmlich besprochen 
und abgestimmt worden. 

StR Diehm bestätigt für die BWV-Fraktion, dass die Zu-
sammenarbeit mit der Feuerwehr vertrauensvoll und gut 
und ihre Arbeit sehr anspruchsvoll ist. Den neuen Beträ-
gen stimmen sie gerne zu. 

StR Dr. Scheeff, SPD, begrüßt die neuen Sätze ebenso. 
Sie sind sehr angemessen. Froh sind wir darüber, dass 
wir genügend gut ausgebildete und einsatzkräftige Ange-
hörige haben. 

StR Schaber erklärt für die UBR-Fraktion, dass die Feu-
erwehr mit ihren Abteilungen Rutesheim und Perouse gut 
aufgestellt ist. Wir wollen diese wichtige Arbeit würdigen 
und nach sieben Jahren stimmen wir den vorgeschlage-
nen Erhöhungen gerne zu. 

StR‘in Almert bestätigt für die CDU-Fraktion, dass die 
Aufgaben vielfältig und herausfordernd sind und die Zu-
sammenarbeit gut ist. Sie stimmen gerne zu. 

StR Schlicher erklärt für die GABL-Fraktion, dass sie dem 
ebenfalls zustimmen. 

Einstimmig wird die neue Satzung beschlossen. Auf 

die amtliche Bekanntmachung in diesem Amtsblatt 

wird verwiesen. 

3. Zuschuss an die Musikschule 

Rutesheim - 1. HHS e.V. für Sa-

nierungsarbeiten am Vereins-

heim (Dach mit PV, Wärmedäm-

mung Fassade, Fenster) 
Die 1. Vorsitzende der Musikschule Rutesheim - 1. HHS 
e.V. Frau Angela Pelz hat am 08.09.2023 mitgeteilt: 

„Heute sende ich den Sanierungsfahrplan für das Ver-
einsheim der Musikschule Rutesheim- 1. HHS e.V. Er-
stellt hat den Sanierungsfahrplan Herr Dipl.-Ing. Wolf-
gang Szekely aus Leonberg. Er ist zertifizierter Energie-
berater der BAFA. 

Am dringlichsten ist der Austausch sämtlicher Fenster im 
Dachgeschoss, damit verbunden die Dämmung und das 
Verputzen der Fassade. Vermutlich ist es durch die Bau-
weise notwendig, gleichzeitig auch das Dach entspre-
chend zu dämmen und neu einzudecken. Dazu kommen 
noch die Kosten für die Photovoltaikanlage, die bei 
Dachsanierungen inzwischen ja Pflicht ist. Leider müssen 
wir aufgrund des Baujahres 1979 befürchten, dass Dach 
und Fassade asbesthaltiges Material enthalten. 

Nach ersten groben Schätzungen des Energieberaters 
müssen wir mit Kosten in Höhe von 200.000 € bis 
250.000 € rechnen. Wie Sie sich sicher vorstellen kön-
nen, sind diese Kosten für uns als gemeinnütziger Verein 
nicht finanzierbar - wir sind auf die Unterstützung der 
Stadt angewiesen. 

Mit dem Einholen von entsprechenden Angeboten wollen 
wir im Herbst 2023 starten.“ 
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Der Musikschule Rutesheim - 1. HHS e.V. hat 205 Mit-
glieder, davon 122 Kinder und Jugendliche unter 18 Jah-
ren und 34 Aktive sowie 49 Passive. 

Höhe des Zuschusses 

Der Gemeinderat hat zuletzt am 28.06.2021 für die För-
derung der Vereine und Kirchengemeinden einstimmig 
bei einer Enthaltung folgenden Grundsatz-Beschluss 
gefasst: 

„Die bewährte und gute Förderung der Vereine und Kir-
chengemeinden wird im Wesentlichen beibehalten. Wie 
seither auch gibt es keinen Rechtsanspruch. Über die 
Förderung und über die Übernahme einer Bürgschaft 
entscheidet im Einzelnen das nach der Hauptsatzung 
zuständige Gremium. 

Änderungen erfolgen ab sofort wie folgt: 

Bei Beschaffungen, Baumaßnahmen und Sanierungs-
maßnahmen wird grundsätzlich eine Förderung in Höhe 
von 30 % gewährt. Ab Gesamtkosten von 500.000 € 
beträgt der Fördersatz für die Gesamtkosten, die über 
500.000 € liegen, 20 %. Im Einzelfall wird maximal eine 
Förderung von 250.000 € gewährt. 

Grundsätzlich sind mindestens 2 Angebote einzuholen, 
ausgenommen, es gibt gute Gründe, zum Beispiel einen 
Wartungsvertrag. 

In den Förderrichtlinien wird die Ziffer 2 e) „Nicht unter die 
Förderrichtlinien fallen Vereine, deren auswärtige Mitglie-
der die Zahl von 50 % übersteigt.“ gestrichen. 

Förderanträge für im Grundsatz planbare Investitionen 
über 100.000 € sind Gegenstand der Haushaltsberatun-
gen des Gemeinderats und müssen daher bis zum 31.08. 
des Vorjahres eingereicht werden, um mit dem Haushalt 
des neuen Jahres beschlossen werden zu können.“ 

Zuständig ist nach unserer Hauptsatzung für Freiwillig-
keitsleistungen über 7.500 € der Gemeinderat. 

Auf Frage von StR Schlicher wird bestätigt, dass der 
Verein die Maßnahme S 3 Dach mit PV, Wärmedäm-
mung Fassade, neue Fenster nun angehen wird. Die 
Maßnahme S 4 Einbau Wärmepumpe, Optimierung Hei-
zungsanlage und Beleuchtung würde er ebenfalls gerne 
angehen. Das ist aber derzeit für ihn nicht finanzierbar. 

Einstimmig wird beschlossen: 

Für Sanierungsarbeiten am Vereinsheim (Dach mit PV, 
Wärmedämmung Fassade, Fenster) wird entsprechend 
den Förderrichtlinien ein Zuschuss in Höhe von 30 % der 
Gesamtkosten somit rd. 75.000 € gewährt. Maßgebend 
ist die Kostenfeststellung. Abschlagszahlungen sind mög-
lich. 

4. Abschluss eines Gaskonzessi-

onsvertrags gemäß § 46 EnWG 

für das Versorgungsgebiet der 

Stadt Rutesheim mit der Fa. Net-

ze BW GmbH 
In seiner Ausgabe am 20.01.2022 hat die Stadt Rutes-
heim im Bundesanzeiger öffentlich bekannt gegeben, 
dass der Konzessionsvertrag zur Einräumung des öffent-
lichen Wegenutzungsrechtes der Stadt Rutesheim aus-
läuft und für weitere 20 Jahre der fortgesetzte Ausbau 
und Betrieb des örtlichen Gasnetzes zur Versorgung der 
Allgemeinheit an ein geeignetes Energieversorgungsun-
ternehmen vergeben werden soll.  

Gemäß §§ 46 ff. EnWG obliegt der Stadt Rutesheim die 
gesetzliche Verpflichtung zum Neuabschluss des Gas-
konzessionsvertrages als öffentlichen Wegenutzungsver-
trag mit einer Vertragslaufzeit von maximal 20 Jahren 
nach Durchführung eines diskriminierungsfreien und 
transparenten Wettbewerbsverfahrens.  

Der Gemeinderat der Stadt Rutesheim hat in seiner nicht-
öffentlichen Sitzung am 04.10.2022 die Auswahlkriterien 
zur Durchführung dieses Konzessionsvergabeverfahrens 
beraten und anschließend beschlossen. 

In der vorgenannten Sitzung hat der Gemeinderat die 
Verwaltung beauftragt, das weitere Verfahren bis zur 
Auswertung der Angebote durchzuführen und dem Ge-
meinderat einen Entscheidungsvorschlag für die Konzes-
sionsvergabe vorzulegen.  

Aufgrund der im Bundesanzeiger veröffentlichten Be-
kanntmachung haben insgesamt 2 Energieversorgungs-
unternehmen fristgerecht ihr Interesse an der Teilnahme 
am Konzessionsvergabeverfahren bekundet. Ein Betrieb 
hat danach seine Interessensbekundung verbindlich wie-
der zurückgenommen. 

Die Fa. Netze BW GmbH hat nach der Angebotsaufforde-
rung und Beantwortung von Bieterfragen ein verbindli-
ches Konzessionsangebot vom 17.01.2023 eingereicht.  

Das eingegangene Angebot wurde von der begleitenden 
Rechtsanwaltskanzlei geprüft. Als Ergebnis der Ange-
botsprüfung wird nach Auswertung anhand der den betei-
ligten Bietern mitgeteilten Wertungskriterien gemäß dem 
Auswertungsgutachten der Abschluss des Gaskonzessi-
onsvertrages mit der Fa. Netze BW GmbH, Stuttgart, 
empfohlen, da dieses Unternehmen zum fortgesetzten 
Betrieb des Gasnetzes der allgemeinen Versorgung in 
der Stadt Rutesheim geeignet ist und umfassendes Kon-
zessionsangebot auf Grundlage der vorgegebenen Wer-
tungskriterien abgegeben hat. 

Die Fa. Netze BW GmbH hat mit ihrem Angebot die Eig-
nung als Netzbetreiber nachgewiesen. Gemäß ihrem 
Angebot erfüllt die Fa. Netze BW GmbH die gesetzlichen 
Pflichten. 

Bei dem Angebotsinhalt einschließlich des angebotenen 
Konzessionsvertrages handelt es sich um Betriebs- und 
Geschäftsgeheimnisse. Ferner stellt das wettbewerbliche 
Verfahren einen Geheimwettbewerb dar, so dass im 
Interesse des bietenden Unternehmens der Angebotsin-
halt einschließlich des Auswertungsgutachtens als nicht-
öffentlich zu behandeln ist. 

Gemäß §§ 107 Abs. 1 Satz 1, 108 GemO darf der Kon-
zessionsvertrag nur dann abgeschlossen werden, wenn 
durch diesen die Erfüllung der Aufgabe der Stadt nicht 
gefährdet wird und die berechtigten wirtschaftlichen Inte-
ressen der Stadt und ihrer Einwohner gewahrt sind. Dies 
ist vorliegend der Fall, so dass der Konzessionsvertrag 
abgeschlossen werden kann. Nach § 108 GemO muss 
der Beschluss über den Abschluss des Konzessionsver-
trages insoweit der örtlich zuständigen Rechtsaufsichts-
behörde vorgelegt werden. 

Der Zuschlag an die Fa. Netze BW GmbH, Stuttgart, darf 
erst nach Bestätigung der Rechtsaufsichtsbehörde und 
Ablauf der Informationsfrist der §§ 46 Abs. 5, 47 Abs. 2 
Satz 3 EnWG erteilt und der Konzessionsvertrag abge-
schlossen werden.  

Die vertraglichen Verpflichtungen beginnen unverzüglich 
mit erfolgtem Vertragsabschluss und enden nach Ablauf 
von 20 Jahren.  
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StR Schlicher erklärt, dass innerhalb der Laufzeit des 
neuen Gaskonzessionsvertrags von 20 Jahren sich die 
Energieversorgung dramatisch verändern wird. Im Ver-
trag ist nur geregelt, dass das Gasnetz wasserstofftaug-
lich sein muss. Zum künftigen Abbau bzw. Rückbau des 
Gasnetzes hätte er sich mehr Informationen im Vertrag 
gewünscht. 

Bürgermeisterin Susanne Widmaier erwidert, dass das 
Gasnetz wasserstofftauglich sein muss und insofern ein 
Rückbau voraussichtlich nicht ansteht. 

Einstimmig wird beschlossen: 

1. Der Gemeinderat stimmt dem Gaskonzessionsvertrag 
mit der Fa. Netze BW GmbH, zum Bau und Betrieb 
des Gasnetzes zur allgemeinen Versorgung zu und er-
teilt zugleich auf das Angebot des Unternehmens vom 
17.01.2023 den Zuschlag. 

2. Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme der Kanz-
lei iuscomm Rechtsanwälte, Stuttgart, vom 17.04.2023 
zur Bestätigung der Erfüllung der gesetzlichen Vo-
raussetzungen des Gaskonzessionsvertrages nach 
§ 107 Abs. 1 GemO zur Kenntnis. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt nach Bestätigung bzw. 
Nichtbeanstandung durch die Kommunalaufsicht den 
Gaskonzessionsvertrag gemäß Ziffer 1. mit der Fa. 
Netze BW GmbH nach Ablauf der Informationsfrist der 
§§ 46 Abs. 5, 47 Abs. 2 Satz 3 EnWG abzuschließen. 
Die Verwaltung wird ermächtigt Änderungen des vor-
liegenden Konzessionsvertrages vornehmen zu dür-
fen, soweit sie redaktioneller Natur sind, den Vorga-
ben der Kommunalaufsicht entsprechen oder sich we-
sentliche Vertragsinhalte nicht grundlegend verändern. 

5. Erschließung Wohngebiet "Nörd-

lich Schelmenäcker / Pfuhlweg": 

Kostenfeststellung nach erfolg-

tem Endausbau 
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am 
17.05.2021 wurde der Kostenfeststellung vom 30.04.2021 
zugestimmt. Zum damaligen Zeitpunkt beliefen sich die 
Gesamtbaukosten zur Erschließung des neuen Wohnge-
biets „Nördlich Schelmenäcker / Pfuhlweg“ auf 
1.610.886,02 €. Unter Berücksichtigung einer Kosten-
schätzung für den noch ausstehenden Endausbau mit 
Straßenbelag, Einrichtung der Straßenbeleuchtung und 
Bepflanzungsarbeiten, wurden die Gesamtkosten auf 
brutto 1.740.886,02 € veranschlagt.  

Im November 2002 wurde dann nach vorheriger Anpas-
sung der Preise durch die Teuerungsrate der vergange-
nen 3 Jahre die Firma Brodbeck mit einem Nachtragsan-
gebot in Höhe von brutto 75.075,42 € von der Stadt be-
auftragt, um den Endausbau durchzuführen. Restliche 
Mängel wurden im Februar 2023 beseitigt und der Bauhof 
bepflanzte die Versickerungsanlagen im Johann-
Besserer-Weg und im Pfuhlweg im Frühjahr 2023. 

Eine Kanalbefahrung, die vor Ablauf der Verjährungsfrist 
für die Gewährleistungsfrist von 4 Jahren im August 2023 
erfolgte, ergab keine Mängel, so dass gemäß Eigenkon-
trollverordnung dieser Kanal in den kommenden 15 Jah-
ren nicht mehr befahren werden muss.  

Die beiliegende endgültige Kostenfeststellung beläuft sich 
nun auf 1.746.038,97 € und liegt damit nur rund 5.000 € 
höher als in der Gemeinderatsdrucksache 2021/060 ver-
anschlagt.  

Flächen und Erschließungskosten pro Quadratmeter: 

Die Gesamtfläche des Wohngebiets mit 17.182 m² + 
650 m² für die beiden bereits vorhandenen Bauplätze 
Lise-Meitner-Weg 2 + 4 = 17.832 m² teilt sich auf in eine 
öffentliche Erschließungsfläche für Straßen, Wege und 
Stellplätze von 3.567 m² (20,00 %) und Bauplätze Stadt 
und privat gesamt von 14.265 m² (80,00 %). 

Legt man die Gesamtbaukosten i.H.v. 1.746.038,97 € um 
auf die gesamten Bauplatzflächen, so ergeben sich Er-
schließungskosten i.H.v. 122,40 €/m² (ohne Anteil Stra-
ßenflächen) bzw. von 97,92 €/m² Gesamtfläche des Bau-
gebiets. 

Angesichts einer Kostenberechnung von 2.071.000 € 
bzw. einem Kostenanschlag von gerundet 1.751.000 € 
kann nun mit der Kostenfeststellung von gerundet 
1.746.000 € ein aus Sicht der Verwaltung gutes Ergebnis 
vorgelegt werden.  

StR Schlicher erklärt, dass die Kostenfeststellung gut ist 
und dass die gewählte Entwässerungslösung „Innodrain“ 
positiv ist. Das müssen wir nur weiter beobachten. An-
fangs war das Wohngebiet geprägt von Sorgen der schon 
lange hier am Ortsrand wohnenden Nachbarn. Das ist 
jetzt gelungen und ausgeräumt und die Schaffung von 
günstigem Wohnraum ist hier gelungen. Aufpoppen wird 
der Verkehr in der Straße. Hier wünschen wir uns ein 
Mehr an Miteinander. 

StR Schaber erklärt, dass das Ergebnis sehr erfreulich 
ist. Die Verkehrssituation kennt er persönlich gut und 
verkehrlich funktioniert es hier insgesamt gut. Alle Ver-
kehrsteilnehmer/innen müssen Rücksicht nehmen. 

Einstimmig wird beschlossen: 

Der Kostenfeststellung des Ingenieurbüros Klinger und 
Partner, Stuttgart und dem Erläuterungsbericht, jeweils 
vom 30.08.2023, wird zugestimmt.  

Amtliche
Bekanntmachungen
Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landkreis Böblingen

Zu viel Laub für die Biotonne? Privathaushalte können ab 
9. Oktober Laub kostenfrei auf Häckselplätzen in Contai-
nern abgeben

Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises Böblingen 
(AWB) bietet vom 9. Oktober 
bis einschließlich 15. Dezember 
wieder die kostenfreie Abgabe 
von Laub aus privaten Haus-
halten an. In diesem Zeitraum stehen spezielle Laubcontainer auf 
den Häckselplätzen für alle Landkreisbewohner bereit – als Zu-
satzangebot zur Biotonne und den AWB-Papiersäcken.
Der AWB weist alle Anlieferer darauf hin, lediglich Laub in die 
Container zu geben. Andere organische Abfälle wie Baum- und 
Heckenschnitt, Fallobst und Küchenabfälle dürfen nicht in die 
Container. Gewerbebetriebe und kommunale Einrichtungen dür-
fen die kostenfreien Laubcontainer nicht nutzen, sondern liefern 
ganzjährig ihr Laub mit Voranmeldung an die Vergärungsanlage 
Leonberg an.
Wichtig ist, dass das Laub ausschließlich im angegebenen Zeit-
raum und in den dafür aufgestellten Containern entsorgt werden 
darf, da die Häckselplätze nur für die Anlieferung von Baum- und 
Heckenschnitt eingerichtet sind. Größere Mengen an Laub – und 
auch Gras – führen zu Schäden an den Häckselmaschinen und 
beeinträchtigen die weitere Verwertung des Materials.
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Alltagsrassismus sichtbar machen  

Ausstellung „Was ihr nicht seht“ vom 12. bis 26. Oktober 

im Landratsamt

Gemeinsam mit hunder-
ten Schwarzen Menschen in 
Deutschland macht Dominik 
Lucha sichtbar, was oft un-
gesehen bleibt. „Was ihr nicht 
seht!“ thematisiert auf ein-
drückliche und zugängliche 
Weise Alltagsrassismus. Die Ausstellung zeigt, dass Rassismus 
oft verdeckt, aber auch ganz offen im Alltag spürbar ist. Dominik 
Lucha will zum Nach- und Umdenken anregen. Die Ausstellung ist 
vom 12. bis 26. Oktober im Foyer des Landratsamts Böblingen 
zu sehen. Sie kann von montags bis mittwochs von 8 bis 15.30 
Uhr, donnerstags von 8 bis 18 Uhr und freitags von 8 bis 12 Uhr 
besichtigt werden.
Für Schulklassen eröffnet sich eine gute Möglichkeit, sich mit dem 
Thema Rassismus auseinanderzusetzen. Es ist für Schulklassen 
eine Voranmeldung erwünscht an Cristina Visier-Würth (telefo-
nisch 07031-663 2315; per E-Mail c.visierswuerth@lrabb.de) oder 
Bernd Ulmer (telefonisch 07031-663 3401; per E-Mail b.ulmer@
lrabb.de). Auf Wunsch können Cristina Visiers-Würth oder Bernd 
Ulmer die Führung begleiten.
Die Arbeitsgruppe „Wir leben Vielfalt“ aus Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Landratsamts hat die Ausstellung organisiert. 
„Wir leben Vielfalt“ wurde im Zuge der Antirassismus Wochen 
2022 im Landratsamt ins Leben gerufen. Sie möchte für dieses 
Thema sensibilisieren, Brücken bauen und engagiert sich seitdem 
gegen Rassismus und Diskriminierung. Im Landratsamt arbeiten 
über 2200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus 43 Nationalitäten 
zusammen.
Im Juni 2020, nach der Ermordung George Floyds und den Black-
LivesMatter-Protesten, startete Dominik Lucha das Projekt „Was 
ihr nicht seht!“ auf Instagram. Es hat mittlerweile über 130.000 
Followerinnen und Follower. Auf dem Instagram-Kanal können 
Schwarze Menschen anonym über ihre Rassismus-Erfahrungen 
in Deutschland berichten. Dominik Lucha lebt in Ravensburg und 
arbeitet als Medienproduzent.

Anhörungsphase im Dialogprozess zur Medizinkonzeption 

2030 abgeschlossen – Zielbild soll nun schnellstmöglich 

finalisiert werden, um Klarheit für alle Beteiligten herzu-

stellen

Nach der Vorstellung des Fachgutachtens zur Medizinkonzeption 
2030 hat der Klinikverbund Südwest (KVSW) einen umfangreichen 
Dialog- und Einbindungsprozess gestartet. Bis zum 30.09.2023 
waren interne und externe Interessengruppen eingeladen, ihre 
Stellungnahmen und Anregungen zur Medizinkonzeption einzu-
reichen. In diesem Zeitraum sind 33 schriftliche Stellungnahmen 
sowie zahlreiche Fragen eingegangen. Parallel hat der Klinikver-
bund bereits circa 50 Gesprächstermine mit Interessenvertretern, 
Betroffenen und Kooperationspartnern geführt, um die Planungen 
der Medizinkonzeption 2030 zu erklären und Anregungen aufzu-
nehmen. Unter anderem fanden Gespräche mit Hebammenver-
treterinnen, Ärztevertretenden, Schwesternschaft, Seniorenräten, 
Rettungsdiensten, Fördervereinen, internen Fachzentren, exter-
nen Fachexperten sowie politischen Entscheidungsträgern statt. 
Weitere Termine folgen in den kommenden Tagen und Wochen, 
wie auch die öffentlichen Informationsveranstaltungen am kom-
menden Freitag und Montag in Calw und Nagold.
„Wir sind dankbar für die konstruktiven Anregungen, die wir aus 
den vielen Gesprächsterminen und Stellungnahmen gewonnen 
haben. Diese werden so weit als möglich und wirtschaftlich ver-
tretbar in den endgültigen Entwurf des Medizinkonzepts 2030 
einfließen. Wir setzen uns im Dialog mit lokalpolitischen Interes-
sen auseinander und wollen möglichst viele Menschen auf den 
eingeschlagenen Weg mitnehmen. Dabei muss aber eine tragfä-
hige Entwicklung für die Zukunft im Vordergrund stehen und die 

verbundweite Perspektive; den Status quo muss man bereit sein 
zu überwinden. Wir brauchen mutige Entscheidungen gefolgt von 
einer konsequenten Umsetzung, um den Klinikverbund an all sei-
nen Standorten und die medizinische Versorgung in öffentlicher 
Trägerschaft langfristig erhalten zu können“, sagt der Böblinger 
Landrat Roland Bernhard, Aufsichtsratsvorsitzender des Klinikver-
bunds Südwest.
„Die Sicherung der medizinischen Versorgung in Trägerschaft des 
Landkreises ist und bleibt das oberste Ziel. Es ist nachvollziehbar, 
dass die Menschen vor allem ihr Krankenhaus vor Ort betrach-
ten und sich dafür mit großem Engagement einsetzen. Gerade 
um die einzelnen Standorte zu erhalten und zu stärken, braucht 
es eine verbundweit abgestimmte Medizinkonzeption. Ich bin zu-
versichtlich, dass wir zu einer Lösung kommen werden, die allen 
Standorten eine langfristige Perspektive gibt und den Verbund als 
Ganzes zukunftsfähig aufstellt“, so Helmut Riegger, Landrat des 
Landkreises Calw und stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender.
„Die laufende Phase der Unsicherheit und die teils hitzige öffent-
liche Debatte ist insbesondere für die Mitarbeitenden im KVSW 
eine Belastung. Das bedauere ich sehr. Unsere Mitarbeitenden 
im KVSW leisten tagtäglich hervorragende Arbeit und sichern die 
hochqualitative medizinische Versorgung in der Region. Die Men-
schen erwarten zu Recht Klarheit, wie es nun weitergeht und was 
die Veränderungen für sie bedeuten. Wir werden alles daran set-
zen, diese Klarheit schnellstmöglich herzustellen und dann in die 
Umsetzung zu gehen. Vor uns liegt eine mehrjährige Transforma-
tionsphase, die die Umsetzung der Medizinkonzeption genauso 
beinhaltet wie die dringend notwendigen Ergebnisverbesserun-
gen. Wir dürfen keine Zeit verlieren“, sagt Alexander Schmidtke, 
Geschäftsführer des Klinikverbunds Südwest.
Das Zielbild der Medizinkonzeption 2030 wurde bereits während 
der laufenden Anhörungsphase kontinuierlich weiterentwickelt 
und präzisiert. Dazu wurden alle eingehenden Anregungen seitens 
KVSW und Gutachtern jeweils unmittelbar geprüft und bewertet. 
Viele Antworten auf häufig gestellte Fragen, die heute bereits be-
antwortet werden können, wurden inzwischen online auf die Web-
site gestellt. Ziel ist es, nach Prüfung und Bewertung aller einge-
gangenen Anregungen, die weiterentwickelten Überlegungen der 
Medizinkonzeption möglichst zeitnah in die weiteren Gremienbe-
ratungen zu geben, und damit eine zügige Beschlussfassung zu 
ermöglichen. Dabei werden auch weiter intensive Gespräche mit 
internen und externen Interessenvertretern geführt. Zudem sind 
zu einem späteren Zeitpunkt themenbezogene Informationsveran-
staltungen geplant, um auch den Bürgerinnen und Bürgern das 
weiterentwickelte Zielbild und dessen Auswirkungen im Detail zu 
erklären.

Fortbildung zur Sachkunde im Pflanzenschutz speziell für 

Abgeber  

Online-Veranstaltung am Mittwoch, 18. Oktober 2023, von 

19 bis ca. 21 Uhr

Das Landratsamt Böblingen 
bietet für alle Interessierten 
eine Online-Fortbildung für die 
Sachkunde im Pflanzenschutz 
am Mittwoch, 18. Oktober 
2023, von 19 bis ca. 21 Uhr an.
Die Veranstaltung ist speziell für Abgeber von Pflanzenschutzmit-
teln ausgelegt und wird als 2-stündige Fortbildung anerkannt. Be-
handelt werden gesetzliche Grundlagen und aktuelle Themen, die 
im Bereich Abgabe und Beratung wichtig sind.
Anmeldungen sind online unter www.boeblingen.landwirtschaft-bw.
de/ oder per E-Mail an landwirtschaft-naturschutz@lrabb.de mög-
lich. Die Zugangsdaten werden dann vorab per E-Mail übersandt.

MÜLL GEHÖRT  
NICHT IN  

DIE NATUR!

BITTE BENUTZT  
DIE MÜLLEIMER
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Allgemeine Bekanntmachungen

 

Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehinderten-
hilfe e. V. (ABSH) – Regionalgruppe Großraum Stuttgart -

Wir laden Sie ein am 
21.10.2023 in das Hotel Wart-
burg, Lange Straße 49, 70174 
Stuttgart, 14:30 Uhr zur offenen 
Fragestunde. Wir stehen Ihnen 
für Fragen zur Verfügung und 
freuen uns auf Ihr Kommen.
Ausdrücklich erwünscht sind 
bei all unseren Treffen immer 
die Angehörigen betroffener 
und ratsuchender Menschen. 
Um besser planen zu können, 
bitte ich möglichst um vorherige Anmeldung per Telefon oder E-
Mail direkt bei Sven Lasar aus Waiblingen, Telefon: 07195 - 64609, 
E-Mail: rg-stuttgart@abs-hilfe.de

Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Verbraucherzentrale Ba-Wü :  
Was kostet die Wärmepumpe im Altbau?

Die Frage nach den Kosten für Einbau und Betrieb einer 
Wärmepumpe in Bestandsgebäuden wird an vielen Stellen 
diskutiert. Die Ausgaben für eine Wärmepumpe für ein Ein-
familienhaus inklusive Installation liegen zwischen 20.000 
und 50.000 Euro. Das liegt deutlich über dem Preis der fossi-
len Alternativen, die aktuell noch eingebaut werden dürfen.
Entscheidend sind aber die Betriebskosten der nächsten 15 bis 
20 Jahre. Ob das Heizen mit einer Wärmepumpe am Ende güns-
tiger ist als mit einer Öl- oder Gasheizung hängt einerseits von der 
Effizienz der Wärmepumpe ab, andererseits von der Kostenschere 
zwischen Strompreis und z. B. Gas-, Öl- oder dem Pelletpreis. Für 

die Lebensdauer der Heizung können diese Kosten nicht exakt 
prognostiziert werden. Zu vermuten ist aber, dass mehr Wind- und 
Solarstrom weiterhin den Strompreis drücken und die beschlos-
senen Steigerungen der CO

2
-Abgabe die fossilen Energien weiter 

verteuern. Die Anschaffungskosten für eine Wärmepumpe sind 
tatsächlich höher als die für Brennwerttechnik. Da die Umstellung 
auf Wärmepumpen jedoch maßgeblicher Bestandteil der von der 
Politik angestrebten Wärmewende ist, werden sie momentan mit 
bis zu 40 Prozent vom Staat gefördert. Das reduziert die Investiti-
onskosten. Entscheidend ist also die Jahresarbeitszahl. 
Die Jahresarbeitszahl beschreibt die Effizienz einer Wärmepumpe. 
Sie bemisst das Verhältnis des benötigten Stroms zur erzeugten 
Wärme. Eine Jahresarbeitszahl von 3 bedeutet, dass mit einer Ki-
lowattstunde Strom drei Kilowattstunden Wärme erzeugt werden 
können. Nach Ansicht der Verbraucherzentrale sollte im Altbau 
mindestens die Jahresarbeitszahl 3 angestrebt werden.
Hans-Joachim Horn, Energieexperte der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg, rechnet an einem konkreten Beispiel vor, dass 
eine Wärmepumpe heute schon finanziell attraktiv sein kann: Wir 
gehen von einem Haus aus, das im Jahr 25.000 Kilowattstunden 
Wärme benötigt und einer Heizung, die 15 Jahre genutzt wird.
Fällt die Entscheidung für eine Gasheizung, kostet das warme 
Haus nach 15 Jahren 85.000 Euro.

Gasheizung
Anschaffung: 10.000 Euro | keine Förderung
Gaspreis: 0,2 Euro
Gaskosten für 15 Jahre: 25.000 kWh * 15 Jahre * 0,2 Euro= 
75.000 Euro
Gesamtkosten: 10.000 + 75.000 Euro = 85.000 Euro
Das gleiche Haus mit einer Wärmepumpe beheizt, verursacht 
Kosten von 68.000 Euro.

Wärmepumpe
Anschaffung: 18.000 Euro (30.000 Euro-12.000 Euro Förderung)
Jahresarbeitszahl: 3
Stromkosten: 0,4 Euro
Stromkosten für 15 Jahre: 50.000 Euro
(25.000 kWh * 15 Jahre / Jahresarbeitszahl 3 * 0,4 Euro)
Gesamtkosten: 18.000 Euro + 50.000 Euro = 68.000 Euro

Zu guter Letzt sind Wärmepumpen auch deutlich klimaschonender 
als Gasheizungen. Laut Umweltbundesamt erzeugen Gasheizun-
gen pro Kilowattstunde Wärme etwa 218 Gramm Kohlenstoffdioxid 
(CO

2
). Für oben genanntes Beispielhaus mit jährlichem Verbrauch 

von 25.000 Kilowattstunden bedeutet das 5,45 Tonnen CO
2
. Der 

aktuelle Strommix verursacht mit 434 Gramm pro Kilowattstunde 
zwar größere Mengen Kohlenstoffdioxid, die Wärmepumpe braucht 
für dieselbe Wärmemenge jedoch nur ein Drittel Strom (Jahresar-
beitszahl 3). Am Ende sind es 3,6 Tonnen CO

2
. Am klimafreund-

lichsten ist Öko-Strom. Hier sind die Emissionen noch niedriger.
Entscheidend bleibt eine hohe Jahresarbeitszahl der Wärmepum-
pe. Sie erfordert eine gute Planung und eine gute handwerkliche 
Umsetzung.

Mehr Informationen zur Wärmepumpe gibt es in unserem On-
line-Seminar am 17. Oktober 2023 um 18 Uhr: www.vz-bw.de/
node/85896

Fragen zu Wärmepumpen und andere Heiztechniken beantwortet 
die Energieberatung der Verbraucherzentrale mit ihrem umfang-
reichen Angebot. Die Beratung findet online, telefonisch oder in 
einem persönlichen Gespräch statt. Die Energie-Fachleute bera-
ten anbieterunabhängig und individuell. Mehr Informationen gibt 
es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de, in kosten-
losen Online-Vorträgen oder bundesweit kostenfrei unter 0800 - 
809 802 400. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird 
gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg: 
Zahl der Neu-Rentner in Baden-Württemberg gestiegen

Die Zahl der neuen Rentnerinnen und 
Rentner in Baden-Württemberg ist 
weiter gestiegen: Mit 175.845 wa-
ren es im Jahr 2022 genau 3.508 
Personen mehr als im Vorjahr. 112.142 der neuen Ruheständler 
bekamen eine Altersrente, 16.698 eine Rente wegen Erwerbs-
minderung und 47.005 Personen eine Hinterbliebenenrente. Bei 
den neuen Altersrenten lag der durchschnittliche Zahlbetrag bei 
1.124,06 Euro. Ende 2022 lebten in Baden-Württemberg insge-
samt 2.915.611 Personen, die von der Deutschen Rentenversi-
cherung eine gesetzliche Rente bezogen. 
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2022 gingen 46.391 Personen erst mit Erreichen der Regelal-
tersgrenze in Rente. Das Rentenalter für die Regelaltersrente liegt 
zurzeit – für den Geburtsjahrgang 1957 – bei 65 Jahren und elf 
Monaten. Bis 2031 steigt die Regelaltersgrenze schrittweise auf 
67 Jahre. 
36.604 Neurentenbezieher erhielten eine Altersrente für beson-
ders langjährig Versicherte, vorausgesetzt sie zahlten 45 Jahre in 
die Rente ein. Abschlagsfrei wird diese Rente an Versicherte ge-
zahlt, wenn sie die Altersgrenze von 64 Jahren (Geburtsjahrgang 
1958) erreicht haben. 
Eine Altersrente für langjährig Versicherte bekamen rund 21.939 
Frauen und Männer. Diese Rente wird mit Abschlägen frühestens 
ab Erreichen des 63. Lebensjahres gezahlt. Erforderlich ist eine 
Versicherungszeit von mindestens 35 Jahren. Der dauerhafte Ab-
schlag beträgt 0,3 Prozent für jeden Monat Rentenbezug vor Er-
reichen der Regelaltersgrenze. 

Tages- und 
Pflegemütterverein e.V. 

Informationen rum um die Kindertagespflege

TAKKI-Außensprech-
stunde in Rutesheim
Der Tages- und Pflege-
mutterverein e. V. Leon-
berg bietet am Dienstag, 
17.10.2023 ab 14:00 Uhr 
im Rathaus in Rutesheim 
eine Sprechstunde an. Hier 
bekommen Sie alle Informa-
tionen rund um die Kinder-
tagespflege, insbesondere 
auch zum landkreisweiten Modell TAKKI und erhalten alle not-
wendigen Unterlagen.
Als zuständige Fachberaterin für die Stadt Rutesheim steht ih-
nen Frau Claudia Mörk-Feith, tätig beim Verein für Tagesmütter 
e. V. Leonberg, für alle Fragen zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie für ein persönliches Beratungsgespräch 
telefonisch einen Termin bei Frau Mörk-Feith unter der Telefon-
nummer 07152-9064970, da die Sprechstunde nur unter 
voriger Anmeldung stattfindet.
Besuchen Sie uns auch im Internet: 
http://www.tagesmuetter-leonberg.de

Unser Beratungsangebot zur Kindertagespflege in 
Rutesheim
• für Eltern
• für Interessierte an der Tätigkeit als Tagesmutter/Tagesvater
Wo: Rathaus Rutesheim, Leonberger Str. 15, 1. Stock
Wann: ab 14.00 Uhr
Wir bitten Sie vorab um telefonische Anmeldung bis spätes-
tens zum Freitag der Vorwoche.

Termine für 2023:
17. Oktober
21. November
12. Dezember
Wir freuen uns auf Sie!
Bergstr. 4/1
71229 Leonberg
Tel.: 07152-9064970
www.tagesmuetter-leonberg.de

Bergstr. 4/1 71229 Leonberg 07152 / 9064970 
www.tagesmuetter-leonberg.de  
 

 

Unser Beratungsangebot zur  
Kindertagespflege in Rutesheim 

      

• für Eltern   
• für Interessierte an der Tätigkeit als 

Tagesmutter / Tagesvater  
      

Wo:  Rathaus Rutesheim, Leonberger Str. 15, 1.Stock   
Wann:  ab 14.00 Uhr.

Wir bitten Sie vorab um telefonische Anmeldung  bis 
spätestens zum Freitag der Vorwoche.  
    

    Termine für 2023:  

  18. Juli
19. September
17. Oktober
21. November
12. Dezember

  
 

Wir freuen uns auf Sie!  

Schulnachrichten

Theodor-Heuss-Schule

GWS Rutesheim

Einschulung der neuen Erstklässler an der Theodor-
Heuss-Schule
Freitag, 15. September 2023 – ein ganz besonderer Tag für 
die 150 Erstklässler der Theodor-Heuss-Schule.
Voller Erwartung begann der Tag mit den ökumenischen Schul-
anfängergottesdiensten in der Johanneskirche und in der Wal-
denserkirche.
Die Einschulungsfeiern in der Schule fanden auch in diesem Jahr 
wie die Gottesdienste für jede Klasse gesondert statt. Für die 
Schülerinnen und Schüler der Außenstelle im Gemeindehaus der 
Johanneskirche und für die Kinder, die in der Robert-Bosch-Stra-
ße eingeschult wurden, in der Mensa.
Dort wurden die Schulanfänger von den Schülerinnen und Schü-
lern der Klasse 4a musikalische empfangen. Die Erstklässler 
merkten gleich: Mit Musik geht alles besser!

Danach hieß die Schulleiterin Frau Bailer die „Neuen“ herzlich will-
kommen:
„Jetzt seid ihr endlich da, liebe Erstklässler. Mit euch ist unsere 
Schule erst richtig komplett. Wir freuen uns auf euch.“
Sie versprach den ABC-Schützen, dass sie allen Grund haben sich 
auf die Schule zu freuen, weil sie dort unheimlich viel lernen werden.
Was das alles sein könnte, erfuhren die Schulanfänger dann in ei-
nem kleinen Film „Wenn der Löwe in die Schule geht“ – nach dem 
Bilderbuch von Friedl Hofbauer.
Nun konnten es die Erstklässler kaum mehr erwarten ihre erste 
Unterrichtsstunde zu erleben.
Davor war aber noch Zeit für ein bisschen Bewegung: Bei dem 
Lied „Fit wie ein Turnschuh“ bewiesen die ABC-Schützen wirklich 
ihre Fitness, indem sie rannten, auf einem Bein hüpften und sich 
klein machten.

 

 Fotos: Bailer

Alles auf einen Blick
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Im hellen, gastfreundlichen Gemeindehaus begrüßte die stellver-
tretende Schulleiterin Frau Schimo-Lott die neuen Erstklässler der 
Klassen 1d, 1e und 1f und die Kinder des Sprachbands Hibu mit 
ihren Familien: „Liebe Kinder, ihr seid heute die Hauptpersonen! 
Wir alle möchten, dass heute ein ganz besonders schöner Tag für 
euch ist!“
Ganz herzlich begrüßt wurden die Kinder dann von den Schüle-
rinnen und Schülern der Klasse 3f. Es war richtig spannend, den 
Drittklässlern zuzuschauen und zuzuhören. Das schwungvolle 
Lied „Die Schule ist wie ‚ne große Tüte“ begeisterte Kinder und 
Erwachsene gleichermaßen!

„Wenn ein Löwe in die Schule geht“ – dieses von einer Schul-
klasse der THS verfilmte Bilderbuch – brachte die Kinder dann 
zum Lachen, zum Staunen und zum Träumen. Phantasievoll, hu-
morvoll und mit wunderschönen Bildern erzählt die Geschichte 
von Löwen, Hasen, Igeln, Hexen, von einem Rasenmäher und 
vom Schnittlauch – und natürlich auch von Kindern. Jeder lernt in 
der Schule die Dinge, die für sein Leben wichtig sind. Begeistert 
erzählten die Kinder im Gespräch mit Frau Schimo-Lott die Ge-
schichte nach!

Nach langem Stillsitzen war es nun Zeit für Bewegung: Beim Be-
wegungslied: „Fit wie ein Turnschuh“ turnten die Kinder mit großer 
Freude mit!
Nun gab's in einem Filmbeitrag noch ganz viele gute Wünsche 
zum Start in die Schule – von Schülerinnen und Schülern für die 
neuen Schülerinnen und Schüler: Viel Spaß beim Lernen, viele 
gute Freunde, schöne Pausen, gute Lehrer, spannende Ausflüge!
Von so vielen guten Wünschen begleitet, machten sich die Kinder 

nun gemeinsam mit ihrer Lehrerin auf den Weg in die Schule. Im 
neuen Klassenzimmer hatten sie nun endlich die erste richtige Un-
terrichtsstunde.
Für die Erwachsenen endete die Feier besinnlich mit einem Lied 
von Reinhard Mey: „Und nun fängt alles das noch mal von vorne 
an - ich will dir helfen, wenn ich kann.“
Jedes Kind in seiner Entwicklung zu begleiten und zu unterstützen 
– das ist sowohl für Eltern als auch für die Lehrerinnen und Lehrer 
der THS das Wichtigste.
Anschließend boten die Eltern der Zweitklässler den Erstklassel-
tern in der Mensa und auf dem Schulhof in der Hindenburgstra-
ße Getränke und Kuchen an. So hatten die Eltern in gemütlicher 
Runde Zeit für Gespräche und zum gegenseitigen Kennenlernen. 
In dieser Zeit gestalteten die Eltern auch bunte Wimpel mit guten 
Wünschen für ihr Kind zum Schulanfang – diese guten Wünsche 
werden die Kinder während des ersten Schuljahres im Klassen-
zimmer begleiten!
Die Schülerinnen und Schüler und das Kollegium der Theodor-
Heuss-Schule wünschen allen Schulanfängern einen guten Start 
und alles Gute für die Schulzeit!

Förderkreis Theodor-Heuss-Schule

Einladung zum 1. Kleiderbasar des Förderkreises der THSR

Was: Verkauf von Spielzeug und Kinderkleidung in der Halle

Getränke- und Kuchenverkauf erfolgt über den Förderkreis der THSR

Bitte bringen Sie auch gerne Ihr eigenes Geschirr mit.

Info für Verkäufer: 

Tisch-/Anmeldegebühr: 10 Euro + ein Kuchen

Aufbau der Verkäufer: ab 12:00 Uhr

Anmeldung: beim Förderkreis der THSR - foerderkreis@thsr.de

Wann: Samstag, den 21.10.2023 von 13-16 Uhr
Wo: Festhalle Rutesheim

Mieminger Weg 2, 71277 Rutesheim

 
Flyer Kleidermarkt

Bericht von der Mitgliederversammlung
Liebe Eltern, liebe Mitglieder und Interessierte des Förderkreises,
hier ein kurzer Bericht von der diesjährigen Mitgliederversamm-
lung am 21.09.2023.
Wir können auf ein erfolgreiches Schuljahr 2022/23 zurückblicken 
in dem wir gute Einnahmen über Spenden und unsere Aktionen 
wie Bücherbasar und den Adventsmarkt hatten. Somit fördern wir 
gerne dieses Jahr verschiedene Projekte in den jeweiligen Klas-
senstufen, wie zum Beispiel die Schwimmförderung der Klassen-
stufen 1 und 2 sowie das Cool down-Training mit Roman Bauer 
in den Klassenstufen 2 und 3. Die 4. Klassen werden ebenfalls bei 
einer Klassenaktivität unterstützt.
Gerne möchten wir auch auf unseren Kleider- und Spielzeug-
markt mit Kuchenverkauf am 21.10.23 in der Festhalle und auf 
unseren Stand auf dem Rutesheimer Adventsmarkt mit Waffeln, 
Punsch, Glühwein und weihnachtlicher Deko der THS-Schüler am 
02.12.23 aufmerksam machen.
Es wurde entscheiden, dass der jährliche Mitgliedsbeitragseinzug 
am 17.10.2023 erfolgen wird.
Alle aktiven Mitglieder wurden in ihren Positionen wiedergewählt 
und wir freuen uns über ein neues aktives Mitglied und gratulieren 
Katharina Mussel zur Wahl als Beisitzerin.
Wir suchen weiterhin aktive Mitglieder, die uns bei der Vereins-
arbeit unterstützen möchten. Um eine Gelegenheit des Austau-
sches und Kennenlernens zu schaffen, planen wir ein Treffen am 
26.10.23 für alle Interessierten. Über weitere Details werden wir 
Sie hier informieren.
Gerne können Sie sich auch vorab melden, wenn Sie aktiv in un-
serem Schulförderverein mitwirken wollen. Wir freuen uns immer 
über neue Ideen. Sie erreichen uns per E-Mail unter foerderkreis@
thsr.de.
Viele Grüße
Ihr Team vom Förderkreis der THSR
Spendenkonto: DE75 6035 0130 0005 1688 99 oder per Paypal 
an Spenden-thsr-foerderkreis@gmx.de
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Gymnasium Rutesheim

Gymnasium Rutesheim erneut MINT-freundliche Schule
Als eine von 99 Schulen wurde das Gymnasium Rutesheim am 
Freitag, 06.10.2023 nach 2017 und 2020 erneut für 3 Jahre als 
„MINT-freundliche Schule“ geehrt. Die Auszeichnung wurde am 
Humboldt-Gymnasium Karlsruhe von Sandra Boser, Staatssekre-
tärin im Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Würt-
temberg und Stefan Küpper, Geschäftsführer Politik, Bildung und 
Arbeitsmarkt der Unternehmer Baden-Württemberg (UBW) verlie-
hen und ist drei Jahre gültig. Die Ehrung der „MINT-freundlichen 
Schulen“ in Baden-Württemberg steht unter der Schirmherrschaft 
der Kultusministerkonferenz (KMK).

 
Abteilungsleiterin Claudia Vorderer erhält die Urkunde „MINT-
freundliche Schule für das Gymnasium Rutesheim“ 

„Die Innovationsfähigkeit Deutschlands hängt von den Ideen und 
Talenten der jungen Menschen ab. Die MINT-freundlichen Schulen 
und die Digitalen Schulen leisten hier einen unverzichtbaren Bei-
trag zur Förderung der MINT-Bildung und tragen dazu bei, dass 
junge Menschen ihre MINT-Talente ausbauen und in eine beruf-
liche Perspektive lenken können. Herzlichen Glückwunsch zur 
Auszeichnung!“, so der Vorsitzende der Nationalen Initiative „MINT 
Zukunft schaffen!“, Prof. Dr. Christoph Meinel.
Die ausgezeichneten „MINT-freundlichen Schulen“ zeigen, dass 
sie mit ihrem schulischen Konzept in der Lage sind, Maßnahmen 
in den Bereichen Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften 
und Technik didaktisch und pädagogisch durchdacht in den 
Schulalltag einzubinden. Die „MINT-freundlichen Schulen“ werden 
für Schülerinnen und Schüler, Eltern, Unternehmen sowie die Öf-
fentlichkeit durch die Ehrung sichtbar und von der Wirtschaft nicht 
nur anerkannt, sondern auch besonders unterstützt. Die Schulen 
werden auf Basis eines anspruchsvollen, standardisierten Kriteri-
enkatalogs bewertet und durchlaufen einen bundesweit einheitli-
chen Bewerbungsprozess.
Claudia Vorderer
Abteilungsleiterin IT

Volkshochschule

Vhs-Leonberg
Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3-5, Telefon 30 99 30,
Fax 30 99 10, www.vhs.leonberg.de

Das neue Programm ist da!
Das neue Vhs-Programm für Herbst/Winter 23/24 liegt für Sie 
in Rathäusern, Ortschaftsverwaltungen, Banken, Sparkassen, 
Schreibwarengeschäften, Büchereien, Post-Agenturen und in den 
Räumen der Vhs kostenlos bereit. Ab diesem Zeitpunkt finden Sie 
das Programm auch online (www.vhs.leonberg.de).

232-2962B
Yoga und Natur
Yoga am Waldrand, auf Wiesen oder an sehr schönen Aussichts-
plätzen ist eine wundervolle Möglichkeit, die Seelenkräfte zu stär-
ken, den Geist zu beruhigen und den Körper mit frischem Sau-
erstoff zu versorgen. Betrachtungsübungen in der Natur stärken 

die Objektivität, lenken die Aufmerksamkeit vom Körper weg und 
ordnen die Seelenkräfte. Diese sind: Denken, Fühlen und Wollen. 
Im Alltag sind diese vermischt! Durch eine ruhige Vorstellungsbil-
dung entwickelt sich ein Interesse an Blumen, Bäumen, Tieren 
und Landschaften. Bitte mitbringen: Bequeme und wetterfeste 
Kleidung und Schuhe. Der Kurs findet bei jedem Wetter statt.
Ralf Odebrecht
Sa., 14.10.2023, 10:00-12:15 Uhr
Treffpunkt: Flachter Tor
13,00 €

232-2726B
Rund und gesund
Leckeres rund um Kürbis und Kartoffeln
Der Herbst ist eine wunderbare Jahreszeit! Draußen wird es kühler 
und die Küche lädt zu kulinarischen Abenden ein. Wir kochen an 
diesem Abend leckere Gerichte, in denen die Kartoffel und vor 
allem die vielfältige Auswahl an Kürbissen die Hauptrolle spielen. 
Lassen Sie sich kulinarisch überraschen! Bitte Geschirrtuch, Spül-
tuch, Behälter für Kostproben und Mineralwasser mitbringen.
Nicole Österreicher
Di., 24.10.2023, 18:00-21:45 Uhr
Theodor-Heuss-Schule Rutesheim,
Küche, Fachklassenbau
36,00 € (inkl.16,00 € Lebensmittelkosten)

232-1303BV
Unterwegs in Marokko
Die Reise führt uns in die vier Königsstädte Marrakesch, Meknes, 
Fes und Rabat, von wo aus die Geschichte des Landes gelenkt 
wurden. Vorbei an sattgrünen Agrarlandschaften geht es nicht nur 
an den Rand des schneebedeckten Atlasgebirges, sondern auch 
nach Casablanca mit der zweitgrößte Moschee der islamischen 
Welt. Im Atlasgebirge beeindrucken das Ourikatal und große mo-
derne Stauseen, die Wasser- und Stromversorgung des aufstre-
benden Landes sichern. Der Widerspruch zwischen blühenden 
Landschaften, Schneebergen und geheimnisvollem Orient lässt 
uns Marokko in ganz neuem Licht erscheinen.
Karl-Heinz Unterberger
Mi., 25.10.2023, 19:30-21:00 Uhr
Christian-Wagner-Bücherei, Bürgersaal
6,00 € (Anmeldung erwünscht; Restkarten an der Abendkasse 
erhältlich)

232-2331B
Mörderischer Winter – Kriminelle Neuerscheinungen
Der Herbst beschert den Krimifans unter Ihnen wieder eine Rei-
he von spannenden kriminellen Neuerscheinungen, sodass trübe 
Winterabende im Flug vergehen und die Nächte zu kurz werden 
zum Schlafen. Aber es ist nicht immer leicht, unter der Flut der 
Neuerscheinungen die richtigen Bücher für sich selber zu finden. 
Es werden Ihnen bekannte und weniger bekannte Autoren und 
ihre mörderischen Geschichten aus aller Welt vorgestellt. Sicher 
ist auch für Sie der eine oder andere Krimi dabei!
Bei einem Glas Wein (nicht im Preis enthalten) dürfen Sie gespannt 
lauschen.
Caren Decker-Jung
Do., 16.11.2023, 20:00-21:30 Uhr
Vinte Frez, Rutesheim, Flachter Str. 8
19,00 € (keine Ermäßigung)

232-2728B
Weihnachtsbäckerei
In froher Runde werden wir Omas Rezepte mit Genussgarantie 
backen. Die Rezepte sind absolut alltagstauglich und auch für 
Backneulinge gut geeignet. Wir werden verschiedene Sorten 
backen, sodass die erste Dose bunt gemischt mit nach Hause 
genommen werden kann. Bei einer gemütlichen Tasse Tee und 
lauwarmen „Versucherle“ werden wir den Abend in vorweihnacht-
licher Stimmung ausklingen lassen. Bitte Geschirrtuch, Schürze, 
Keksdosen und Getränk mitbringen.

Persönliche Anmeldung in der Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Str. 3-5
71229 Leonberg
Tel.: 07152 3099-30
E-Mail: vhs@leonberg.de
Montag bis Freitag von 9 bis 11.30 Uhr
Dienstag und Mittwoch von 14 bis 16.30 Uhr 
Donnerstag von 14 bis 18 Uhr
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Christian-Wagner-Bücherei

Historischer Filmabend ist ausverkauft
Historischer Filmabend: Der historische Filmabend heute um 20 
Uhr im Bürgersaal ist ausverkauft. Wir danken für Ihr Verständnis.

Zuhören und Genießen am 17. Oktober: Karin Hammer und 
Marie-Luise Schwarz unterhalten Sie am Dienstag, 17. Oktober, 
14.30 Uhr bis 16 Uhr beim Zuhören und Genießen mit einer bun-
ten Auswahl an Literatur. Bitte melden Sie sich bis Montag, 16. 
Oktober an unter Tel.-Nr. 905767.

Vorlese-Zeit mit Doris Horn: 
Zu einer einstündigen Vorlese-
Zeit lädt Doris Horn am Mitt-
woch, 18. Oktober, 15.15 
Uhr bis 16.15 Uhr alle Kinder 
ab vier Jahren ein. Freut euch 
auf Vorlesen und mehr im Bür-
gersaal. Eltern und Geschwis-
terkinder dürfen während der 
Vorlese-Zeit gerne Medien an-
schauen und ausleihen.

Schwäbisches Kabarett am 19. Oktober: 

Kabarett auf Schwäbisch, gewürzt mit britischem Humor, präsen-
tieren die Erfolgsautorin Elisabeth Kabatek und die Musikerin Ilona 
Novak am Donnerstag, 19. Oktober, 20 Uhr im Bürgersaal. Sie 
nennen sich „Swabian Housewives“, doch keine Sorge - Sprach-
probleme gibt es nicht. Dafür aber viele Gelegenheiten zum La-
chen an diesem amüsanten Abend. Eintrittskarten zum Preis von 
€ 10 erhalten Sie in der Bücherei.

Repair Café am 21. Oktober: Am Samstag, 21. Oktober, 9 
Uhr bis 12 Uhr, bietet das Rutesheimer Reparaturteam wieder 
seine Hilfe an bei der Reparatur von Fahrrädern, technischen Ge-

räten und Textilien. Bitte beachten Sie: Das Repair Café ist am 
21. Oktober nur bis 12 Uhr geöffnet. Nutzen Sie deshalb die 
Möglichkeit, ihre Reparaturen bereits am Freitag, 20. Oktober, 
17 Uhr bis 18 Uhr in die Bücherei zu bringen. Organisator Alb-
recht Beck nimmt an diesem Tag im Erdgeschoss der Bücherei 
die Gegenstände entgegen.

Multimediale Autorenlesung:

Die Bestsellerautorin Maria Nikolai hat die Besucher im ausver-
kauften Bürgersaal mit ihrer multimedialen Autorenlesung begeis-
tert. Die Freundin historischer Stoffe und zarter Liebesgeschichten 
las aus ihrer Bodensee-Saga um drei Schwestern und ihre idylli-
sche Heimat am Bodensee. Sie zeigte, wie aufwendig und an wel-
chen Orten sie für die Saga recherchiert hat. Mit Bildern und Tex-
ten entführte Maria Nikolai die Zuhörer in eine Geschichte voller 
Atmosphäre, Romantik und Spannung auf historischem Hinter-
grund. Regina Rötzschke hatte den Abend organisiert und sogar 
einen Apfelkuchen nach dem Rezept aus Band 1 der Trilogie ge-
backen. Dazu gab es Sekt, Rosé und natürlich alkoholfreie Ge-
tränke. Die Besucher waren sich einig: ein Topabend! Der dritte 
Band „Töchter eines neuen Morgens“ ist unser Medium der Wo-
che und ab sofort ausleihbar.

Rutesheimer Onliner: Die 
Rutesheimer Onliner beraten 
jeden Montag von 9.30 bis 
11.30 Uhr bei allen Fragen rund 
um Smartphone, Internet und 
Tablets.

eBook: „Porträt einer Ehe“ von 
Maggie O'Farrell: Das verges-
sene Leben der Lucrezia de' 
Medici Florenz, 1557: Lucrezia 
de' Medici ist gerade einmal 
zwölf Jahre alt, als ihr Vater sie per Brief mit Alfonso II. d'Este 
verlobt. Eigentlich war ihre ältere Schwester Maria dem Herzog 
von Ferrara versprochen, doch als diese überraschend verstirbt, 
tritt Lucrezia an ihre Stelle. Und wider Erwarten eröffnet sich der 
jungen Herzogin in Ferrara eine neue Welt: Plötzlich darf sie, die 
ihrer Familie immer als zu eigensinnig, zu störrisch und sensibel 
galt, selbst entscheiden, ob sie durch die Gärten flanieren oder 
sich ihrer geliebten Staffelei zuwenden will. Diese Freiheit aber ist 
an eine Bedingung geknüpft: Alfonso erwartet von ihr einen Sohn. 
Als dieser auf sich warten lässt, lernt Lucrezia seine dunkle, be-
drohliche Seite kennen.

eAudio: „Augentraining im Alltag“ von Sebastian Kibitz: Einfache 
und effektive Übungen für Sehkraft, Entspannung und Wohlbefin-
den Liegestützen, Jogging, Gewichttraining: Viele Menschen wissen 
um die enorme Bedeutung, die Muskulatur regelmäßig zu trainieren 
– aber haben Sie dabei schon einmal an Ihre Augen gedacht? Nach 
Stunden vor dem Bildschirm freut sich nämlich auch die Augenmus-
kulatur über eine kleine Trainingseinheit und wie Sie das ganz einfach 
zur Routine werden lassen, zeigt Ihnen dieses Buch. Nahes Sehen 
am Bildschirm, blaues Licht, stundenlang keine optische Abwechs-
lung: Unser modernes Büro- und Bildschirmleben schadet nicht 
nur Rücken, Nacken & Co., sondern belastet auch unser Sehorgan 
immens. Kurzsichtigkeit, müde, brennende Augen oder sogar neu-
rologische Beschwerden können die Folge sein, doch zum Glück 
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schaffen Sie hier ganz leicht Abhilfe! Denn ja, auch die Augenmusku-
latur lässt sich kinderleicht gezielt trainieren und dazu brauchen Sie 
weder Ausrüstung noch Vorwissen. Machen Sie sich zunächst mit 
den anatomischen Basics unseres faszinierenden Sehorgans ver-
traut und lernen Sie grundlegende Eigenschaften, Funktionen und 
mögliche Störungen kennen. Anschließend steigen Sie mit zahlrei-
chen sofort umsetzbaren und leicht nachzumachenden Übungen 
in die Praxis ein und trainieren gezielt und effektiv wichtige Fähig-
keiten. Für regelmäßiges Training fehlt Ihnen die Zeit? Keine Sorge! 
Die Übungen sind perfekt für einen vollen Alltag konzipiert und las-
sen sich blitzschnell zwischendurch erledigen – und dank reichlich 
Entspannungstechniken sind Sie danach gleich wieder doppelt fit.

Zweigstelle Perouse:

Schmökerstunde: Die Zweigstelle Perouse öffnet am Freitag, 
20. Oktober, von 9 Uhr bis 11 Uhr zum ersten Mal für die 
Schmökerstunde. Freuen Sie sich auf den Austausch mit anderen 
Gästen und auf das Ausleihen von Literatur bei Kaffee, Tee und 
einer Kleinigkeit zu essen. Für die Getränke bitte eine eigene Tasse 
mitbringen. Der Eintritt ist frei!

Ausstellungseröffnung von Wolfgang Stöhr im Rathaus
Die Vernissage findet am Sonntag, den 15. Oktober um 11.15 Uhr 
im Rathaus statt.
Der Künstler wird mit seinen Arbeiten im Gespräch mit U. Riederer 
vorgestellt.
Zur musikalischen Umrahmung spielen Lennardt Käfer Gitarre und 
Karsten Kurtz Altsaxophon.
Das Kulturforum lädt alle ganz herzlich zu diesem Event ins Rat-
haus ein.
Ausgangspunkt von Wolfgang Stöhrs Arbeiten sind meist zufäl-
lige, mit Stift oder Pinsel spontan und intuitiv gesetzte Formen.
Von Assoziationen geleitet und mit unterschiedlichen zeichneri-
schen, malerischen und experimentellen Verfahren werden diese 
weitergeführt. Durch ständiges Erproben, Verwerfen und Ent-
scheiden trifft der Arbeitsprozess in eine zunehmend bewusst 
reflektierte Gestaltung ein. So entstehen Zeichnungen und Misch-
techniken in zeitlich und inhaltlich zusammengehörigen Serien und 
mit ausgesuchtem Motivrepertoire: zu Figürlichem gesellt sich Ve-
getabilisches, Dinghaftes, Zeichenhaftes, Lineares, Flächiges …
So entstehen immer wieder neue und überraschende Kombinatio-
nen im Spannungsfeld zwischen Bewusstem und Unbewusstem,
eine individuelle Bildwelt, die uns vieldeutig und manchmal auch 
rätselhaft anmutet.

RATHAUS RUTESHEIM

VERNISSAGE :15.10.2023, 11:15 UHR

15.10.2023 - 10.11.2023

ˮan_näherungen“
wolfgang stöhr
arbeiten auf papier

Freiluftgalerie „Alternativer Kunstweg“
Wie letzte Woche angekündigt zeigen wir in der heutigen Ausgabe 
die restlichen Arbeiten unserer Kulturforumsmitglieder zum „Al-
ternativen Kunstweg“ entlang des Eisengriffweges.

„Natur und Kunst“ betitelt Gerda Steimle ihre Arbeit. In ein-
drucksvollem Blau platziert Gerda Steimle eine bizarr gewach-
sene Wurzel im ebenfalls blauen Rahmen. Die einzige auf dem 
Boden gehaltene Arbeit zeigt wirkungsvoll, dass die Natur doch 
selbst Schöpfer künstlerischer Werke ist.
Der Beitrag von Sonja Ohntrup-Wendel, ohne Titel, bietet Raum 
zur eigenen Interpretation. Sind die blauen Schnüre ein Hinweis 
auf Regen, der die archaisch damit aufgereihten Holzstücke und 
Tonperlen, symbolisch für die Erde, den Wald, benetzt?
Dorothee Wiedeck erklärt ihre Gedanken zu ihrem Objekt wie 
folgt: Smileys sind Ausdruck der Vielfalt des Lebens mit allen Höhen 
und Tiefen. Aber egal was kommt, es geht immer wieder die Son-
ne auf und der Wind spielt seine Melodie. Ein schöner Gedanke.
Die Freiluftgalerie „Alternativer Kunstweg“ des Kulturfo-
rums Rutesheim kann noch bis zum 24.10.2023 entlang des 
Eisengriffweges besichtigt werden.
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Freundeskreis Flüchtlinge 
Rutesheim

Wir sind Menschen aus Rutesheim. Wir unterstützen einander und 
andere, wo es gewollt und gebraucht wird. Und wir lernen voneinander.
Unser Ziel ist es, gemeinsam ein tolerantes und vielfältiges Zusam-
menleben in unserer Stadt zu fördern.

CAFÉ INTERNATIONAL
Im Café International haben Besu-
cher alle 14 Tage die Möglichkeit, 
Neuankömmlinge und Ruteshei-
mer bei einer Tasse Kaffee oder 
Chai kennenzulernen. Wir freuen 
uns über neue Gäste. Wenn Sie 
regelmäßig ein- bis zweimal im 
Monat freitags Zeit haben, dann 
dürfen Sie sich auch gerne enga-
gieren. Unser Café-Team freut 
sich über Verstärkung.
Komm doch auf ein Schwätzle 
vorbei! Es gibt Getränke, Gesprä-
che und viele Gelegenheiten zum 
Spielen für kleine und große Men-
schen.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Die nächsten Termine unseres CAFÉ INTERNATIONAL:
Freitag, 07.07.2023, 15:30 – 17:30 Uhr
Freitag, 21.07.2023, 15:30 – 17:30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus, Pfarrstraße 15

Das Koordinationsteam des Freundeskreises ist erreichbar:
WhatsApp/Signal: 0176 95274558
E-Mail: fk-rutesheim@web.de
Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.freundeskreis-rutesheim.de

Senioren

Seniorentreff Rutesheim

Montag, 16. Oktober 2023
Wer Lust auf ein kleines Schwätzchen, Kaffee und Kuchen oder 
Spaß bei Gesellschaftsspielen hat, ist recht herzlich zu unserem 
Seniorentreff eingeladen.
Geöffnet ist montags von 14.00 bis 17.30 Uhr. Sie sind neu in 
Rutesheim? Dann schauen Sie doch einfach mal unverbindlich bei 
uns vorbei.

Treffpunkt am 16.10.2023, Seniorenwohnanlage Widdumhof 
in der Pforzheimer Straße.

Das Team vom Seniorentreff freut sich auf Ihren Besuch.

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Allgemeines zum Jugendtreff
Robert-Bosch-Straße 41, 71277 Rutesheim
Tel.: 07152 - 905772
Mail: zimmermann@jugendtreff-rutesheim.de
Instagram/Facebook: Jugendtreff Rutesheim
WhatsApp: 015126129432
www.jugendtreff-rutesheim.de

Öffnungszeiten
(geänderte Öffnungszeiten während der Schulferien)
Montags von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Dienstags von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwochs von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitags von 12.00 Uhr bis 22.00 Uhr
(bei Veranstaltungen von 18.00 Uhr bis 24.00 Uhr)

Offener Bereich
Schüler/-innen ab der 5. Klasse treffen sich hier unter der Wo-
che im Rahmen der Mittagspause der Schulen oder innerhalb der 
schulischen Ganztagesbetreuung in den Nachmittagsstunden, 
um zu Kickern, zum Billard oder Tischtennis spielen oder einfach 



Stadtnachrichten

Rutesheim

Nummer 41
Donnerstag, 12. Oktober 2023 25

nur, um bei verschiedenen Getränken und kleinen Snacks zu re-
den. Die Mitarbeiter/-innen sind hier Ansprechpartner/-innen für 
alle möglichen Situationen und Bedürfnisse und dienen obendrein 
als Spielpartner/-in für die vielen verschiedenen Spielmöglich-
keiten, die der Schülertreff zu bieten hat. Am Freitag öffnet der 
Jugendtreff ebenfalls bereits mittags und wird zunächst von den 
Schulsozialarbeiterinnen betreut. Im Anschluss übernehmen die 
Jugendtreff-Mitarbeiter/-innen. Ab den Abendstunden hat der Ju-
gendtreff für ältere Jugendliche und junge Erwachsene aus Rutes-
heim und Umgebung geöffnet.

Spiel, Spaß und Aktion im Jugendtreff
Mittwochs findet im Jugendtreff in der Zeit zwischen 14.00 Uhr 
und 15.30 Uhr eine „Kreativ-AG“ für Schüler/-innen der Klassen 
5 bis 7 statt. Im Rahmen dieser AG werden die Interessen und 
Wünsche der Teilnehmer/-innen aufgegriffen. Es wird gebastelt, 
gekocht und gebacken sowie ausgiebig gespielt. Diese Angebo-
te werden durch die Pädagoginnen Frau Zimmermann und Frau 
Niederle mit der Unterstützung der Auszubildenden durchgeführt. 
Das aktuelle Monatsprogramm zu den jeweiligen AG-Tagen ist auf 
der Homepage des Jugendtreffs zu finden. Gerne können sich 
Jugendliche auch nur zu einzelnen Terminen anmelden. Die Teil-
nahme ist dabei kostenlos.

Arbeitskreis Geschichte vor Ort

PFARRER EHEPAAR DOROTHEE UND PETER MENDE-
34 Jahre ein gemeinsames Leben und Arbeiten für die Tho-
maskirche in Rutesheim und Silberberg
Ihr Weg in die Thomaskirche als Pfarrerin und Pfarrer war zunächst 
überhaupt nicht vorhersehbar.
Dorothee Mende (geb.1958) wuchs in einer christlichen Arbei-
terfamilie auf und beteiligte sich früh intensiv am evangelischen 
Gemeindeleben in Calw / Stammheim. In Calw besuchte sie die 
Realschule und das Wirtschaftsgymnasium.
Peter Mende (geb.1957) wuchs bis zu seiner Grundschulzeit auf 
dem Rhein auf. Sein Vater war, wie schon der Großvater Schiffs-
führer mit Kapitänspatent und Peter Mendes Mutter begleitet ihn 
mit dem Sohn auf seinen Fahrten. Mit Beginn der Schulpflicht wur-
de die Familie in Mainz sesshaft. Auch er wuchs in einer christli-
chen Familie auf und war in der Kirche bis zu seinem Abitur vor 
allem als Pfadfinder stark in der Jugendarbeit engagiert.
Das Leben von Dorothee und Peter Mende kreuzte sich gleich in 
den ersten Tagen des Studiums der Betriebswirtschaft, bei einer 
dualen Ausbildung bei IBM in Stuttgart. Die Willkommens- und 
Kennenlerntage waren der Ausgangspunkt und sie verspürten 
gleich eine große Affinität und einen Gleichklang im Denken und 
Erleben füreinander bei ihren Gesprächsthemen, die über das Stu-
dium hinausgingen. Es waren auch damals schon ökologische, 
politisch-soziale Themen und die Friedensbewegung, die beide 
gemeinsam bewegten.
Aus Zuneigung wurde Liebe und so heirateten Dorothee und Peter 
Mende 1980 noch vor Ende des Studiums standesamtlich und 
kirchlich.
Nach Ende des für beide sehr erfolgreichen Studiums mit guter 
Benotung wurde dem jungen Paar sofort eine Festanstellung im 
Konzern angeboten mit einem sehr guten Gehalt. Damals ging es 
in Deutschland wirtschaftlich steil aufwärts und gute Nachwuchs-
kräfte waren rar.
Es war also eine Riesenchance für ein junges Paar in eine finanziell 
gesicherte Zukunft mit Potenzial für schnellen Aufstieg innerhalb 
der Firma IBM.
Jedoch schon vor dem Studienabschluss Ende 1980 waren dem 
Ehepaar Zweifel gekommen, ob ein solcher Weg ihr Lebensinhalt 
sein könnte, und ob dies ihre wahre Bestimmung sei und eine 
lebenslange Erfüllung bringen könnte. Deshalb hatten die beiden 
schon im Herbst 1979 Kontakt mit Tübingen aufgenommen und 
sich beim Studieninspektor des Theologischen Stifts über das 
Studium der Evangelischen Theologie informiert.
Während des Studiums wurde, wegen dieser Zweifel, schon viel 
Geld zurückgelegt und recht spartanisch gelebt, denn der Ent-
schluss etwas anderes als Beruf zu wählen war recht früh vorhan-
den und die „Berufung“ war dann das Studium der Theologie. Und 
nach dem ersten Studienabschluss war der Zeitpunkt endgültig: 
„jetzt oder nie mehr“.
Das Studium war hart und fordernd, doch es gab beiden das wo-
nach sie gesucht hatten – einen Sinn. So wurden die richtigen 

wichtigen Lebensfragen thematisiert, neue Fragen, neue Zweifel 
wurden diskutiert und konnten im biblischen Kontext geprüft und 
abgewogen werden. Daneben galt es drei Sprachen zu lernen, 
um die alten Ursprungstexte im Original zu lesen und deuten zu 
können. Beide lernten Hebräisch und Altgriechisch, und Dorothee 
Mende zusätzlich noch Latein, da sie nicht wie Peter Mende das 
Glück hatte, schon in der Schule das kleine Latinum erworben zu 
haben.
Das Studium dieser alten biblischen Texte bildete die fundamen-
tale Grundlage zum Verstehen der Symbolik und den Aussagen 
der Bibel und beide Studierende wuchsen in ihrer theologischen 
Entwicklung und im Glauben bei diesem spannenden Eintauchen 
in die Bibel und auch im Vertrauen den richtigen Weg eingeschla-
gen zu haben.
Im Juli 1986 erfolgte dann endlich die 1. theologische Dienstprüfung.
Das Vikariat verbrachten das Ehepaar Mende von August 1986 
auf getrennten Dienststellen, aber mit einer gemeinsamen Woh-
nung in Langenau. Dorothee Mende arbeitete in den Pfarreien 
Asselfingen und Öllingen, zwei in ihrer Glaubensrichtung sehr un-
terschiedlich geprägten Gemeinden.
Peter Mende erhielt seine praktische Ausbildung in der Kleinstadt 
Langenau. In der Jugendarbeit gab es damals dort einige zu ge-
sellschaftlichen Fragen sehr engagierte Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter, mit denen er sich gerne austauschte und gemeinsame 
Aktionen organisierte.
Ein Höhepunkt im Vikariat war eine von Dorothee und Peter Men-
de gemeinsam organisierte Fahrt zur Communauté de Taizé im 
französischen Burgund, an der viele Jugendliche aus ihren beiden 
Ausbildungsgemeinden teilnahmen.
Alles in allem eine gute und spannende Zeit der Entwicklung und 
Vorbereitung auf den Dienst und die vielfältigen Aufgaben in einer 
Kirchengemeinde, die mit dem Bestehen der zweiten theologi-
schen Dienstprüfung beim Oberkirchenrat in Stuttgart endete.
Nach dem Weggang von Pfarrer Burr im Juli 1988 war die Pfarr-
stelle an der Thomaskirche vakant, bis im Februar 1989 die Mittei-
lung kam, dass Dorothee und Peter Mende die Stelle gemeinsam 
je zur Hälfte als Pfarrvikare im sogenannten „unständigen Dienst“ 
übernehmen würden. Die Wohnung wurde renoviert und alles für 
einen festlichen Empfang der beiden vorbereitet. Die ersten Kon-
takte, die Einführung ins Gemeindeleben und dann eine langjähri-
ge Begleitung waren der Vorsitzende Herr Hermann Steimle und 
Kirchenpfleger Gerhard Widmeier. Diese Begegnungen wuchsen 
mit der Zeit zu guten dauerhaften Freundschaften bis heute.

 
Dorothee und Peter Mende werden am 6. Juni 1993 feierlich als 
Pfarrer eingesetzt. Ihren Dienst verrichteten sie bereits ab dem 
1. Mai 1989.

Nach dem Einzug im März nahmen die beiden erst einmal einen 
Auszeit – ein langverschobener Herzenswunsch, nämlich eine 
5-wöchige selbstorganisierte Reise durch Israel. Dazu nahmen sie 
unbezahlten Urlaub und standen dann im Mai erstmals auf der 
Kanzel in der Thomaskirche – nunmehr für die Menschen seelsor-
gerisch verantwortlich. Sicher nach so langer Zeit des Lernens ein 
bewegender Moment.
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Es war eine Stellenteilung, die der Oberkirchenrat damals für alle 
Theologenehepaare verfügte. Jeder Partner hatte 50 % Dienstauf-
trag, aber auch nur 50 % Gehalt. Es war ein Muss, und Fluch und 
Segen zugleich, zum einen mehr Zeit für Familie, zum anderen nur 
die Hälfte Rente.
Von Anfang an hatten sich Pfarrerin und Pfarrer Mende eine klare 
Aufgabenverteilung erarbeitet. Dies wurde auch vereinfacht durch 
die Trennung der Ortsteile, hier Silberberg, der kommunal zu Le-
onberg gehört und da Heuweg und Mahdenwiesen, die zu Rutes-
heim gehören.
Pfarrer Mende übernahm die Mahdenwiesen, also das Gebiet 
nördlich der Autobahn und Pfarrerin Mende betreute das Gebiet 
südlich davon, also Heuweg und den Silberberg.
Weitere Schwerpunkte ihrer Arbeit bildeten für Pfarrerin Mende der 
Konfirmandenunterricht und der Schulunterricht sowie die Betreu-
ung und Verwaltung des kirchlichen Kindergartens der Thomas-
kirche. Letzteres brachte schon damals viel Bürokratie mit sich.
Pfarrer Mende hatte von Anfang an die Geschäftsführung inne, 
betreute besonders die Kinderkirche und die Jugendarbeit sowie 
die Seniorenarbeit mit dem Treffpunkt Thomaskirche, der damals 
noch Altennachmittag hieß. Außerdem führte er zweimal im Jahr 
die Tagesausflüge der Thomaskirche durch, die am Anfang vor 
allem von Frau Ortlieb organisiert wurden und damals wie heute 
immer großen Zuspruch haben.
Die Seelsorge mit Gottesdienst, den geistlichen Elementen der Kir-
che, der Umgang mit den Menschen, Besuche bei Freud und Leid, 
bei Kummer oder Verzweiflung – das sahen die Pfarrerin und Pfar-
rer als ihre Kardinalaufgaben. Beziehungsarbeit und Lebenshilfe im 
christlichen Kontext, aber immer offen für alle. Pfarrer sein bedeutete 
für sie, Menschen und deren Konflikte, Ängste oder Belastungen zu 
spüren und sie darin begleiten. Das Seelsorge- und Beichtgeheimnis, 
das sie bei ihrer Amtsverpflichtung übernommen haben, ermöglicht 
dabei einen wertvollen Schutzraum, damit in vertraulichen Gesprä-
chen wirklich alles zur Sprache kommen kann, was sonst oft unaus-
gesprochen und belastend bleibt. Solche Gespräche sind Anker im 
Glauben, Lebenshilfe und tun den Betroffenen unendlich gut.
Am 6. Juni 1993 – also 13 Jahre nach Studienbeginn der Theolo-
gie in Tübingen, nach Ausbildungsvikariat und „unständiger Zeit“ 
erfolgte dann endlich die Investitur auf die Pfarrstelle an der Tho-
maskirche durch Dekanstellvertreter Peter Hartmann.
Die ersten Jahre waren ausgefüllt, um die Gemeinde kennenzuler-
nen und der Gemeinde eigene Impulse zu geben. Zum Berufsbild 
eines Pfarrers oder Pfarrerin gehören nämlich nicht nur die christli-
chen Hauptfeste – wie Weihnachten, Ostern oder die Sakramente, 
Konfirmationen und die sonntäglichen Gottesdienste mit Predigt und 
Gesang. Es gilt Pfarrkonvente zu besuchen und Kontakt zu halten mit 
den Kollegen im Sprengel, Freizeiten für Jung und Alt zu planen und 
durchzuführen, Religionsunterricht in den Schulen und Gottesdienst 
in den Pflegeheimen zu halten oder Besuche bei den befreundeten 
Pfarreien in der DDR (Hebendorf und Weitisberga) zu machen.
Peter Mende war auch 12 Jahre Mitglied im Kirchenbezirksaus-
schuss und während seiner gesamten Dienstzeit Mitglied der 
kirchlich theologischen Arbeitsgemeinschaft (KTA) des Kirchen-
bezirks Leonberg. Beides war herausfordernd und erfüllend zu-
gleich. Die Vorbereitung von Studientagen und Pfarrkonventen, z. 
B. auch nach Berlin, Wittenberg, Erfurt, Brüssel und zuletzt nach 
Auschwitz und Krakau lagen ihm sehr am Herzen. Sie erweiterten 
den Horizont und förderten ein gutes kollegiales Miteinander der 
Pfarrerinnen und Pfarrer im Dekanat Leonberg.
Zwei Jahre nach der Investitur war ins Pfarrhaus endlich auch neu-
es Leben eingekehrt und großes Glück und Freude, denn 1995 
wurde Tochter Lisa geboren und 1997 vervollständigte Vera das 
Familienglück. Heute sind beide zu selbstständigen erwachsenen 
jungen Frauen geworden. Lisa studierte Politik und Verwaltungs-
wissenschaft und ist verheiratet und Vera wird bald ein Medizin-
studium abschließen.
Die Thomaskirche war auch Ausbildungspfarrei und diese verant-
wortliche Arbeit nahm das Ehepaar sehr ernst.
Das Kirchengebäude mit Pfarrhaus und Kindergarten und dem 
Jugendbereich wurde 1968 eingeweiht. Der Komplex entsprach, 
wie Dorothee Mende auch betonte, ganz ihren Vorstellungen - ein 
Gebäude für geistliches Leben und Feiern zugleich. So konnte 
zum Beispiel der Kirchensaal feierlich geschmückt werden für li-
turgische Feiern und ebenso für Taizétänze mit der Tanzgruppe 
Marmotte. Im kleinen intimen Kreis konnte das Abendmahl gefei-
ert werden und genauso das Kirchencafé. Für Beziehungsarbeit 
und Gesprächsgruppen war dieser Raum ebenso geeignet wie 
für den Frühstücksgottesdienst nach Weihnachten. Man konnte 
Menschen unter einem Dach zusammenbringen durch die Flexibi-
lität des Gebäudes.

Die modernen Kirchen der 60er-Jahre wollten genau das: Freiheit 
und Demokratie in einer zeitgemäßen Sprache demonstrieren und 
den christlichen Glauben losgelöst von vergangenen Zeiten des 
Kirchenbaus erschließen.
Genau diese Sprache war auch das, was unser Pfarrerehepaar 
verkünden wollte: Offenheit für alle Belange des Lebens im All-
tag unter Einbeziehung der Spiritualität des Glaubens und des 
Vertrauens in die Aussagen der Bibel. Diese Offenheit zeigte sich 
auch in den Predigtauslegungen – man konnte sich sonntags für 
den Alltag Ideen und Auftrag mitnehmen. Das Gemeindezentrum 
war und ist ein Wohlfühlort.
Aber dieses Gebäude machte auch ständig Ärger. Über den damals 
neuen Werkstoff Beton, von dem man sich Langlebigkeit und War-
tungsfreiheit erhofft hatte, war noch zu wenig erforscht. So stand 
1992 die große Betonsanierung der Gebäude an und mit Duldung 
des Architekten Stockburger verschwand der Beton unter einer 
Wärmedämmung mit Putz und auch die Fenster im Kirchsaal wur-
den energetisch ausgetauscht .1998 waren es die Außenanlagen 
des Kindergartens mit dem Austausch von Rohren im Kriechkeller 
des UG, 2004 das Pfarrhaus außen und innen mit Einliegerwoh-
nung und 2012 folgte die Dachsanierung mit einem neuen Fenster 
im neu gestalteten Eingangsbereich, dazu die neuen Toilettenanla-
gen – alles unter dem Motto „Kirche unter neuem Dach“.
All diese Arbeiten waren im Gemeindeablauf auch belastend und 
organisatorisch herausfordernd für unsere beiden Seelsorger, 
aber der Abschluss der Arbeiten wurde dann auch gefeiert.
Neben den „Kardinalaufgaben“ gab es auch immer Jubiläen zu fei-
ern – etwa 2005 die 20 Jahre Orgeleinweihung, den Ruhestand des 
langjährigen Felsen im Kindergarten Frau Schwarz 2000, 40 Jahre 
Thomaskirche 2008, um ein paar zu nennen. Alle 10 Jahre sind 
Visitationen notwendig, aber ein organisatorischer Kraftaufwand für 
Pfarrer und Kirchengemeinderat. Freude machte dagegen immer 
das Kirchencafé und das Marktcafé. Hier kamen Menschen zusam-
men und bei leckerem Essen gab es so manches gute Gespräch 
und oft auch neue Kontakte. Beides „lebendige Treffpunkte“. Ge-
nauso war es bei den Theateraufführungen, dem Singen für Seni-
oren von Haus zu Haus mit Adventsliedern, die Plätzchenaktionen 
von Frau Hartman für das Gefängnis und natürlich die legendären 
Gemeindefeste auf „Pfarrers Wies“, dem Gottesdienst im Grünen 
oder den Tanz in den Mai und den Ausflügen.
Dass bei all dem Pfarrerinnen und Pfarrer auf die treue und vor 
allem verlässliche Mitarbeit von Gemeindegliedern angewiesen 
sind, ist mehr als verständlich, – und diese gab und gibt es in der 
Thomaskirche. Sie sind ein großer, im wahrsten Sinne des Wortes 
ein unbezahlbarer Schatz einer Kirchengemeinde.
Ein besonderer Höhepunkt war 2002 sicher die Einweihung des 
Kreuzes und des Glockenträgers vor der Kirche. Nach 44 Jahren 
konnte nun die Glocke aus dem Garten der Familie Haug aus der 
Diaspora endlich den Dienst am angedachten Platz antreten.

 
Pfarrer Peter Mende - nach 34 Jahren endet eine Ära

2014 wurden im Rahmen des seit 2000 alle 6 Jahre durchgeführten 
Pfarrplans die beiden 50 % Stellen auf zusammen 75 % gekürzt 
und so fügte es sich gut, dass Dorothee Mende schon 2013 meh-
rere wochenlange Seminare in Supervision abgeschlossen hatte. 
Dorothee Mende wechselte die Stelle in die Krankenhausseelsorge 
am Krankenhaus vom Roten Kreuz (RKK, Lungenfachklinik) in Bad 
Cannstatt und der Baumannklinik des Karl-Olga-Krankenhauses 
(KOKO, Orthopädie) nach Stuttgart. Außerdem leitet sie Fortbil-
dungen in Seelsorge und ist als Supervisorin tätig. Supervision ist 
die Stärkung der menschlichen Ressourcen. Durch mehr Stärke 
ist man zufriedener mit dem eigenen Tun und die Selbstreflektion 
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führt in einen eigenen Entwicklungsraum. Solche Supervision erteilt 
Dorothee Mende für Einzelne, Gruppen und kollegiale Begleitung 
– auch für Ehrenamtliche im kirchlichen Dienst (KESS) – kurz er-
fahrungsorientierte Pastoralpsychologie. Peter Mende übernahm 
daraufhin die Pfarrstelle für die ganze Gemeinde.
Ein wichtiges Thema, was unser Pfarrerehepaar immer beschäftig-
te, war die Ökumene – der Frieden und das Verständnis füreinander. 
Im ökumenischen Arbeitskreis Rutesheim wurden im Gegensatz zu 
früher die richtigen Fragen gestellt – nicht nach dem Trennenden, 
sondern nach Gemeinsamkeiten des christlichen Glaubens, oder 
zumindest die Achtung untereinander. Heute besucht man sich 
ganz selbstverständlich beim Sommerfest oder Adventsmarkt und 
zum Weltgebetstag. Es hat auch schon gemeinsames Abendmahl 
gegeben und man geht der Frage nach, wie man mit biblischen 
Texten umgeht. Auch hier arbeitete Peter Mende gerne mit. Am 
Anfang ihrer Tätigkeit organisierten seine Frau und er gemeinsame 
Fahrten zu Kirchentagen. Unvergessen bleibt für viele das Taizé-
treffen zur Jahreswende 1996/97 in Stuttgart, bei dem die Rutes-
heimer Kirchengemeinden gemeinsam 200 junge Menschen aller 
Konfessionen aus vielen europäischen Ländern zu Gast hatten.
Was wird nun aus der Thomaskirche, wie wird sich das reduzierte 
Gemeindeleben entwickeln? Nachlassende Gottesdienstbesuche 
und Kirchenaustritte sind für alle ein Grund zur Sorge und die da-
mit verbundenen weiteren Stellenstreichungen oder gar Schlie-
ßung von Kirchen.
Ehepaar Mende wäre es lieb gewesen, wenn schon Entschei-
dungen vom OKR getroffen gewesen wären, dass sie noch mehr 
hätten daran mithelfen können, das Gemeindeleben in der Tho-
maskirche zukunftsfähig zu gestalten und mit einem stimmigen 
Konzept am Leben zu erhalten. Man kann nur hoffen, dass zu-
mindest ein konstanter Gottesdienst bleibt. Es wird davon ge-
sprochen, dass 2030 für ganz Rutesheim nur 1,5 Stellen für die 
Zukunft vorgesehen sind.
Dieser lebendige und zentrale Ort „Kirche und Gemeindehaus“ 
muss für Heuweg, Mahdenwiesen und den Silberberg unbedingt 
erhalten bleiben!
Mit diesen Sorgen verlassen uns die Pfarrerin und der Pfarrer nach 
34 Jahren.

 
Verabschiedung von Pfarrerin Dorothee Mende

Übereinstimmend sagen beide: „Wir waren sehr gerne an der 
Thomaskirche, sonst wären wir nicht so lange geblieben“. Beide 
hatten Freude an ihrer Arbeit und konnten deshalb dadurch so viel 
bewegen.
In Niefern wartet ein sonniges, kleines Häuschen, in dem es noch 
viel Arbeit geben wird auf beide, um Heimat für den Ruhestand 
zu werden. Sie wollen sich überraschen lassen, wollen neue Frei-
räume ausloten und genießen und sich auf Besuche der Töchter 
freuen. Sie hoffen auch, dass uns Gemeindegliedern die vielen 
Jahre ihrer seelsorgerischen Arbeit an der Thomaskirche in guter 
Erinnerung bleiben.
Wir sagen herzlich Danke für die Begleitung, für gute Stunden, 
gute Worte, und vor allem für das Bemühen uns Gottes Wort im-
mer wieder ins Gedächtnis zu bringen.
Unser Pfarrerehepaar Mende hat stets versucht, den Satz vom 
ungläubigen Thomas, der unserer Kirche den Namen gab,
„NICHT SEHEN UND DOCH GLAUBEN“ uns vorzuleben. Sie ha-
ben ihre ganze Kraft darauf verwandt auch uns diese Botschaft 
nahezubringen.
Wir wünschen von Herzen eine gute Zeit und Gottes Segen.
Inge Burst – September 2023

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Rutesheim -
Johanneskirche

Wochenspruch für die kommende Woche:
Jeremia 17, 14: „Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du 
mir, so ist mir geholfen.“

Donnerstag, 12.10.2023
09.30 Uhr Mama-Papa-Kinder-Treff, Kirchsaal
Thema: „Arche Noah“

Freitag, 13.10.2023
15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Widdumhof (Pastor Liese)
16.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Haus am Marktplatz 
(Pastor Liese)

Sonntag, 15.10.2023
10.00 Uhr ForAll-Gottesdienst (Oliver Dalinger, Hoffnungsträ-
ger), Johanneskirche
Mitwirkung ForAll-Band
Opfer: Hoffnungsträger
(auch online über YouTube-Kanal der Johanneskirche zu sehen)
ab 09.30 Uhr Spielzeit der Kinderkirche, Evang. Gemeindehaus, 
Pfarrstr. 15
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Evang. Gemeindehaus, Pfarr-
straße 15

Familientag am 15. Oktober rund um die Johanneskir-
che, siehe Anzeige!
Los geht’s ab 11:00 Uhr. Um 11:30 Uhr startet die Feier-Zeit 
in der Johanneskirche. Ab 12:15 Uhr gibt es dann kreative 
Stationen zum Thema MUTIG. Es gibt Pizza vom italienischen 
Elternverein und leckeren Kuchen von den Landfrauen. In der 
Erlebnis-Zeit könnt ihr euch auf der Hüpfburg austoben oder 
beim Kettcar-Rennen messen.
Wir freuen uns auf euch!
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Familientag

18.00 Uhr Konzert mit dem Barock-Ensemble, Johanneskirche, 
siehe Anzeige!

Barock-Ensemble'83 
  

FFeessttlliicchheess    
BBaarroocckkkkoonnzzeerrtt  

Kirchenkonzert  
 

Musik von J. S. Bach, G. F. Händel, Flötenkonzert von A.Vivaldi, G. Reutter, G. Stölzel, J.H.Schmelzer,  

                                               M.Frank, J.Scheiffelhut, H.Zehner und D.Speer 
 

  
  
  

SSoonnnnttaagg,,  1155..OOkkttoobbeerr  22002233    
1188  UUhhrr    

EEvv..  JJoohhaannnneesskkiirrcchhee  RRuutteesshheeiimm  
 

Bach-Kammerorchester Leonberg  
Konzertmeisterin Beate Feile 

Weil der Städter Kammerchor 
 

Leitung und Solo-Trompete: Bernd Koreng 
 

Eintritt frei! 
 

www.barockensemble83.de 
 
  

Barockkonzert

18.53 Uhr Jugendgottesdienst „Sieben vor Sieben“, Evang. Ge-
meindehaus, Pfarrstr. 15

 
7 vor 7

Montag, 16.10.2023
19.30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates, Kirchsaal

Dienstag, 17.10.2023
19.30 Uhr Chorprobe, Chor der Johanneskirche Rutesheim, 
Evang. Gemeindehaus, Pfarrstr. 15

Mittwoch, 18.10.2023
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Gruppe 1, Kirchsaal
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Gruppe 2, Kirchsaal
16.00 Uhr Bibelkreis der Süddeutschen Gemeinschaft, Rennerstraße 7

Kindermusical, siehe Anzeige!

Herzliche Einladung   
zum Kindermusical 2024
Wir freuen uns, dass es nach einer längeren Pause
endlich wieder ein Kindermusical in Rutesheim 
gibt. Im Herbst 2023 wollen wir mit den Proben 
für das Kindermusical 
JONA starten.

JONA, der bekannte
alttestamentliche Prophet, 
erhält von Gott den Auftrag, der damaligen Weltmetropole 
Ninive den Untergang anzukündigen. Doch JONA weigert 
sich. Eine Story über Berufung und Flucht, Untergang und 
Gnade und einen großen Fisch.

Bist du dabei?! Hier die wichtigsten Infos:

Wer? Mitmachen können alle ab der 3.Klasse bis 30 Jahre

Wo? Die Proben finden samstags von 10-12 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus Rutesheim statt.

Veranstalter: Rutesheim

in
Kooperation 

mit
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Da wir in jeder Probe neue Lieder üben, solltest du in möglichst 
allen Proben anwesend sein.
Probentermine:
07.10.2023
21.10.2023
18.11.2023
02.12.2023
16.12.2023
13.01.2024
20.01.2024
27.01.2024

Kosten? Für die Proben und das Üben benötigst du eine CD 
(12€) und ein Notenheft (6€). Außerdem werden für die Auftritte 
T-Shirts bestellt (ca.15€).

Fragen? mail@kinder-musical.info

Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt in diesem Jahr online. Bitte 
den QR-Code scannen!

Wir freuen uns auf viele Sängerinnen & Sänger! 
Liebe Grüße Rossi, Nonni, Eric, Matze, Manze, 
Oli, Stefan & Theresa

Wann? Die zwei Auftritte 

finden am 

03.+04.Februar 
in der Bühl 2 in Rutesheim

statt.

Briefe zum Austragen für den Gemeindedienst:
Der Gemeindedienst wird gebeten, zu den Öffnungszeiten des Pfarr-
büros die Briefe zum Gemeindebeitrag im Kirchsaal abzuholen. Die 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: Mittwoch, 9.30 – 11.30 Uhr und 
18.00 – 19.30 Uhr, sowie Donnerstag, 9.30 – 11.30 Uhr. Auch am Sonn-
tag nach dem Gottesdienst können die Briefe mitgenommen werden. 
Herzlichen Dank an die Austrägerinnen und Austräger für ihren Dienst.

 

Nachbarschaftshilfe

Für Schüler:innen ab 16 Jahren

PFARRERIN WERDEN?

ALS RELIGIONSLEHRER ARBEITEN?

Sabine Schmalzhaf (Landesschülerpfarrerin)

Lukas Harbig (Pfarrer)

Evelyn Seidl (Lehrerin) 

schuelerarbeit@ejwue.de

Tel.: 0711 9781-186

K
o

nt
ak

t

Ta
g

un
g

sl
ei

tu
ng

P
R

O
G

R
A

M
M Samstag, 18. November 2023

�  Beginn um 9.30 Uhr im Evangelischen Stift Tübingen
� Infos über das Theologiestudium und Berufsmöglichkeiten 
 mit Evangelischer Theologie
� Gespräche mit Stifts-Studierenden
�  Vortrag und Austausch über Theologie als Wissenschaft
�  Tübinger Nachtleben in Kleingruppen

Sonntag, 19. November 2023
�  Gottesdienst in der Tübinger Stiftskirche danach Info
 zum Studium der Kirchenmusik
�  Gesprächsrunde zu Berufsfeldern sowie zu anderen 
 Studiengängen mit Evangelischer Theologie
�  Besuch im Albrecht-Bengel-Haus 
�  Ende gegen 18:30 Uhr

Mehr Infos & Anmeldung:

I
N
F
O

Wir sind Gast des Evangelischen Stifts. 

Zur Übernachtung wechseln wir in die Jugendher-

berge. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldeschluss 

am 27.10.2023. Für Schüler:innen ab 16 Jahren.

Aidlinger Ermutigungstelefon:
Kurzandacht unabhängig vom Wochentag oder Tageszeit unter 
der Tel. Nummer 0821-26841259

Unsere Tauftermine
Wenn Sie eine Taufe planen, hier sind unsere nächsten Taufter-
mine: 10.12., 2024: 04.02. (11.15 Uhr), 01.04., 19.05.,07.07., 
15.09. (11.15 Uhr), 06.10., 01.12. (11.15 Uhr)
Bitte setzen Sie sich mit unserem Pfarrbüro in Verbindung, Tel. 
5 13 03!
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Auf die Möglichkeiten der telefonischen und digitalen 
Erreichbarkeit möchten wir besonders hinweisen:
Erreichbarkeit des Pfarramts:
Mittwoch und Donnerstag: 9.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 18.00 – 19.30 Uhr
Evang. Pfarramt Johanneskirche, 
Kirchstr. 15: Tel. 5 13 03; Fax: 33 19 67
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim.Johanneskirche@elkw.de

Seelsorgerliche Erreichbarkeit:
Pfarrerin Angelika Rühle, Tel. 5 13 03, 
E-Mail: Angelika.Ruehle@elkw.de
Kirchenpflegerin, Elsbeth Duppel, Tel. 905481, 
E-Mail: elsbeth.duppel@elkw.de

Aktuelle Informationen auf der Homepage der Johannes-
kirche Rutesheim
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.johanneskirche-rutesheim.de,
sowie umfassende Informationen auf der Homepage der Evang. 
Landeskirche www.elk-wue.de

Evangelischer Gemeinschaftsverband
Württemberg

Die Apis in Rutesheim - Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

Liebe Leser,
der Wochenspruch sagt:
„Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass 
der auch seinen Bruder liebe.“ 1. Johannes 4,21
Wir können leicht behaupten, Gott zu lieben. Jesus sagt, dass diese 
Liebe sich aber in unseren Taten zeigen muss (Johannes 14,21). Nicht 
immer einfach ist es, unsere Mitmenschen zu lieben. Jeder Mensch 
ist liebenswert – aber nicht in jeder Situation. Wir haben verschiedene 
Ansichten, alle machen mal Fehler und dann gibt es noch Missver-
ständnisse. Nächstenliebe ist also ein sehr anstrengendes Trainings-
feld für uns. Die goldenen Regel besagt: „Alles nun, was ihr wollt, 
dass euch die Leute tun sollen, das tut ihnen auch.“ (Matthäus 7,12a)

Einladung zur Bibelstunde am Sonntag, 15.10.23 um 19:00 Uhr
Wir lernen aus 2. Timotheus 2, 1 - 13 Ermutigung zur Treue in 
Kampf und Leid

Gebetskreis am Dienstag, 17.10.23 um 18:45 Uhr
Fragen oder Gebetsanliegen bitte per Mail an apisrthm@t-online.
de senden oder bei Manfred Binder, Telefon 54908 anrufen.

Wir wünschen eine gesegnete Woche mit dem schönen 
Wochenpsalm 1,
die Rutesheimer Apis

Ev. Kirchengemeinde
Thomaskirche
Rutesheim/Silberberg, Am Heuweg 44

Evang. Kirchengemeinde Thomaskirche Rutesheim/Silberberg, 
Am Heuweg 44
Tel 07152 51150 – FAX 334694
E-Mail: pfarramt.rutesheim-silberberg.thomaskirche@elkw.de
Homepage: www.gemeinde.rutesheim-silberberg.elk-wue.de

Ein herzliches DANKE für die zahlreichen Spenden zum 
Erntedankgottesdienst.
Alle Spenden wurden an die Tafel übergeben und kommen 
hilfsbedürftigen Personen in Leonberg zugute.

Donnerstag, 12. Oktober
09.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe

Sonntag, 15. Oktober
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrer Men-
de in den Ruhestand (Pfarrer Mende und Dekanin Waldbaur) mit 
musikalischer Gestaltung durch den Chor der Thomaskirche, Bir-
git Beißwänger (Violine) und Ursula Kühn (Orgel).
Ca. 11.00 Uhr Grußworte zur Verabschiedung
Im Anschluss gibt es ein kleines Gemeindefest mit Hüpfburg und Bei-
trägen des Kindergartens Heuweg und des Posaunenchors Eltingen.
Dabei können Sie sich persönlich von Pfarrer Mende und seiner 
Familie verabschieden.

Montag, 16. Oktober
10.00 Uhr Bewegungsangebot für Senioren

Dienstag, 17. Oktober
12.00 Uhr Markt-Café

     Evangelische Kirchengemeinde Thomaskirche Rutesheim / Silberberg 

Am Heuweg 44, 71277 Rutesheim, Tel. 07152/51150 
                 E-Mail: pfarramt.rutesheim-silberberg.thomaskirche@elkw.de 
 

 
 

17. Oktober:    Lasagne vegetarisch und traditionell 
7. November:   Pizza 
21. November:  Sahne­Schinken­Nudeln 
5. Dezember:   Krautwickel mit Salzkartoffeln 
19. Dezember:  Salzkrustenbraten mit Kartoffelsalat 
 
Aufgrund der gestiegenen Preise kosten die Essen ab 
September: 
 
Erwachsene:     5,50 EUR 
Schulkinder:      3,50 EUR 
Kindergartenkinder:   2,50 EUR 
 

 
 

Wenn Sie gerne kochen und in unserem Team mitwirken möchten, dann 
melden Sie sich bitte bei mir. Wir freuen uns! 

 
Kontakt: Sven Matz / sven.matz@elkw.de / 07152 28555 

Markt­Café 
 
12.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

im Clubraum der 
Thomaskirche 

17.00 Uhr Jungschar
Alle Neuigkeiten und Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage
www.gemeinde.rutesheim-silberberg.elk-wue.de
Das Pfarrbüro
ist mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet.

Katholische Kirchengemeinde
St. Raphael - Rutesheim

Kath. Pfarramt St. Raphael
Schubertstr. 12
Tel.: 51913, E-Mail: StRaphael.Rutesheim@drs.de
www.se-clebora.drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag 09.30 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.30 Uhr - 18.00 Uhr

Telefonnummern für die Seelsorge:
Pater Gasto Lyimo: 0152 02391009
Pater Chidi Emezi: 0176 36542569
Gemeindereferentin Claudia Vogelmann: 0157 39356036
Die anonyme Telefonseelsorge erreichen Sie deutschlandweit 
rund um die Uhr unter den Nummern:
08 00 111 0 111 und 08 00 111 0 222
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Die Internetseelsorge unterstützt und berät ebenfalls in schwie-
rigen Situationen und ist erreichbar via
www.internetseelsorge.de
Unsere Kirche St. Raphael steht tagsüber offen und lädt Sie ein 
zum Besuch, zum ruhig werden, zum Gebet.
Sollten Sie für sich oder einen Angehörigen die Krankenkommuni-
on wünschen, melden Sie sich gern im Pfarrbüro.

Unsere Gottesdienste

Sonntag, 15. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 25, 6-10a, L2: Phil 4, 12-14.19-20, Ev: Mt 22, 1-14
09.00 Uhr Gottesdienst in St. Raphael
10.00 Uhr Gottesdienst in St. Bonifatius, Renningen, anschließend 
Gemeindeversammlung

Samstag, 21. Oktober
18.00 Uhr Vorabendmesse in der Waldenserkirche in Perouse

Sonntag, 22. Oktober
10.45 Uhr Gottesdienst in St. Raphael, mit unserem Kirchenchor 
Alegria

Termine

Erstkommunion 2024
Die katholischen Kinder der 3. 
Klassen laden wir herzlich zur 
Vorbereitung auf die Erstkom-
munion 2024 ein.
Die feierliche Erstkommuni-
on feiern wir in Rutesheim am 
Samstag, 6. April 2024 um 
10.30 Uhr in der kath. Kirche 
St. Raphael.
Die Vorbereitung startet im 
Advent mit einem Familiengot-
tesdienst und nach den Weih-
nachtsferien geht's mit den 
Gruppenstunden weiter.
Alle interessierten Eltern eines 
Kindes in der 3. Klasse oder im 
entsprechenden Alter sind herzlich zu einem Informations-Eltern-
abend eingeladen.
An diesem Abend werden auch die Vorbereitungsgruppen 
der Kinder von den Eltern selbst eingeteilt.
Die Erstkommunionsfamilien wurden bereits von uns angeschrieben.
Hin und wieder kommt es vor, dass Kinder aus unterschiedlichen 
Gründen nicht bei uns gemeldet sind.
Sollte ihr Kind ab September in der 3. Klasse einer auswärtigen 
Schule sein, zur Erstkommunion gehen wollen und Sie haben 
noch keine Nachricht von uns erhalten, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro oder bei Gemeindereferentin Claudia Vogelmann. E-Mail 
Claudia.Vogelmann@drs.de
Der Elternabend mit Gruppeneinteilung findet statt am Mitt-
woch, 18. Oktober 2023 um 19.30 Uhr im kath. Gemeindehaus, 
Schubertstr. 14.

Chor Alegriá

Chorproben
Wir treffen uns jeden Montag um 19.45 Uhr
im alten Gemeindehaus der St. Raphaelskirche, Rutesheim, 
Schubertstr. 12.
Dazu laden wir alle ein, die Freude am Singen haben.
Kommen Sie einfach vorbei und informieren Sie sich unverbindlich 
über unsere Lieder, unsere Gemeinschaft und erleben Sie, welche 
Freude gemeinsames Singen macht.

Katholische Junge Gemeinde

Aus der Seelsorgeeinheit

„Das Land der Griechen 
mit der Seele suchend …“ 
 (Goethe)
Mit Leib und Seele besuchten 
26 Männer und Frauen aus Cle-
BoRa Griechenland. In acht Ta-
gen vom Makedonien im Nor-
den bis zum südlich gelegenen 
Peloponnes, von Thessaloniki 
bis nach Korinth. So wie der 
Völkerapostel Paulus auf seiner 
zweiten Missionsreise (um 49 
n. Chr. bis 52 n. Chr.).
Vom 23.09.2023 bis zum 
30.09.2023 quer durch Grie-
chenland, hilfreich unterstützt 
von einem liebevoll gestalteten 
Heftlein von Christine, der star-
ken Frau an Felix‘ Seite, links das Tagespensum skizzierend und 
illustrierend, rechts Platz einräumend für ein tägliches persönliches 
Reisetagebuch.
Was wäre Athen ohne einen Diskurs über Philosophen wie Platon, 
Sokrates oder Aristoteles (der Alexander den Großen unterrichte-
te)? Jannis Giannourakos, unser begnadeter Reiseleiter, stolz und 
geschichtsbewusst, brachte uns nicht nur den Hellenismus nahe, 

SEKUNDEN 

ENTSCHEIDEN

IM NOTFALL

Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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sondern half uns auch, in den Ikonen nicht nur das vordergründig 
Abgebildete, sondern auch die Symbolik dahinter zu verstehen.
Bevor es zum Rückflug ab Athen ging, besuchten wir das ortho-
doxe Pauluskloster in Lavrion, wo eine (aus Schwaben gebürtige!) 
Nonne ihren griechisch-orthodoxen Glauben glaubwürdig lebt.
Übrigens: Goethe war nie in Griechenland!
(Es berichtete Reinhard Lieske.)

Einladung zum Tag des Friedhofs

Kostenbeitrag: 
4 Euro  

(ermäßigt 2 Euro) 

Montag, 16. Oktober 2023 - 20 Uhr 
Evang. Gemeindehaus an der Petruskirche Renningen 
 

 

RReeffeerreennttiinn::  
      

GGeerrddaa    
FFiicckkeerrtt,,  

  
GGüünnzzbbuurrgg,,  

  
PPhhyyssiioo--

TThheerraappeeuuttiinn  
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Leben mit Parkinson 
Verlauf der Erkrankung -  

medizinische und pflegerische Aspekte 

Evangelische Kirchengemeinde 
Waldenserkirche Perouse

Hauptstr. 33, Tel. 59572, Fax: 905290

Evang. Kirchengemeinde Perouse, Hauptstr. 31
Tel 07152/59572
E-Mail: pfarramt.perouse@elkw.de

Sonntag, 15. Oktober
Achtung! Es wird vorgeläutet!
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Soiné). Musikalische Beglei-
tung durch den Posaunenchor.
Das Opfer ist für die Konfiarbeit bestimmt.
10.00 Uhr Kinderkirche

Wir freuen uns auf dich! 
Das Kinderkirche-Team 

 

19.00 Uhr Bibelgesprächskreis „60 gute Minuten“

Rückblick Autorenlesung:

Zwischen Kartoffeln und Heintje-Schallplatten
Amüsant, aber auch ernsthaft, teils nachdenklich, teils humorvoll, 
dabei immer authentisch, frei von der Leber weg und dennoch 
stets mit dem nötigen Feingefühl, frisch und ehrlich aus dem Her-
zen heraus, so sind Gudrun Schultheiss‘ Kurzgeschichten. Sie 
schreibt aus dem Leben – aus ihrem Leben - und begeisterte 
mit ihren Geschichten die zahlreichen Zuhörer, die vergangenen 
Samstag nicht nur aus der näheren Umgebung, sondern auch 
von „weiters weg“ aus umliegenden Gemeinden zur Lesung nach 
Perouse in unsere Waldenserkirche gekommen waren, welche 
für diesen Zweck mit einem gemütlichen Wohnzimmerambiente 
aufwartete. In dieser warmen Atmosphäre konnten die Zuhörer in 
der Vergangenheit schwelgen, sich an alte Bräuche und Gepflo-
genheiten erinnern oder diese neu vor Augen führen lassen, den 
kleinen Ort „Perouse“ früher und heute entdecken oder einfach 
Gudrun Schultheiss‘ Erzählungen lauschen. Noch beim anschlie-
ßenden Ständerling klangen die Geschichten nach und wurden 
noch einige Anekdoten und verbindende Erlebnisse ausgetauscht.
Die Lesung wurde zugunsten der Instandhaltung der Kirchenorgel 
gehalten und es war schnell zu spüren, dass auch dies eine Herzens-
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angelegenheit für die Perouser Autorin ist. Wir danken Frau Schul-
theiss ganz herzlich für den unterhaltsamen Abend und den Zuhö-
rern für ihren Besuch und auch ihre Unterstützung und Spenden.

Spiel- und Kontaktgruppe für kleine Spielmäuse
(ab 6 Monate bis 3 Jahre)
dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr im alten Rathaus in Perouse
Kontakt: Carolin Simondet 0151 15538650
(in den Ferien findet dieses Treffen nicht statt)

Das Pfarrbüro
ist freitags von 9.00-11.00 Uhr geöffnet.
E-Mail: Pfarramt.perouse@elkw.de

Pfarrerin Reinicke ist derzeit nicht erreichbar.
In dringenden seelsorgerischen Fällen wenden Sie sich bitte an 
Pfarrerin Angelika Rühle Tel. 07152 51303

Homepage: www.perouse-evangelisch.de

Evangelisch-
methodistische Kirche

Markuskirche Rutesheim, Leonberger Str. 12

Pastoraler Ansprechpartner:
Pastor Gottfried Liese, Rutesheim
Telefon: 07152 997618
E-Mail: gottfried.liese@emk.de

Pastorat Rutesheim:
Telefon: 07152 997618
E-Mail: pastorat@emk-rutesheim.de
Homepage: www.emk-rutesheim.de

Ev. meth. Kirche in Rutesheim
Heute um 16.30 Uhr Anitas Puppenbühne vom Rhein-Erft-
Theater in der Markuskirche
Am Donnerstag, 12. Oktober gastiert um 16.30 Uhr im Gemein-
desaal der Markuskirche das Puppentheater vom Rhein-Erft-
Theater. Kinder und Erwachsene sind herzlich dazu eingeladen! 
Geboten wird „Ein Eisiges Puppentheater – Frozen“. Tickets pro 
Person 10 Euro.

Freitag, 13. Oktober: Regionale Wandergruppe
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr an der Markuskirche in Rutesheim. Die 
Wanderung führt nach Heimerdingen.

Freitag, 13. Oktober, 17.30 Uhr: Jungschar

Gottesdienst
DRK-Kreisverband 

Böblingen e. V. 

Gottesdienst  

Gemeinsam statt alleine

So. 15.10.2023, 10.00 Uhr, Markuskirche,  
Leonberger Straße 12, 71277 Rutesheim
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Sonntag, 15. Oktober, 10 (!) Uhr: „Blaulicht“-Gottesdienst 
und Kinderzeit in der Markuskirche, anschließend ist Kir-
chenkaffee.
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Gottesdienst für Be-
troffene und Helfende in Krisensituationen. Das Team vom „Notfall-
nachsorgedienst“ des DRK und der Kirchenbezirke im Landkreis 
Böblingen gestaltet diesen Gottesdienst. Das Motto „Gemeinsam 
statt alleine“ spricht die Erfahrung von Menschen in Krisensitua-
tionen an. Sowohl Helfende als auch Notleidende brauchen Ge-
meinschaft und Unterstützung. Das soll in diesem Gottesdienst in 
vielfältige Weise deutlich werden. Die Ansprache hält Pfarrer Dr. 
Wolfgang Ilg (Professor an der Evang. Hochschule Ludwigsburg).

Die Krabbel- und Spielgruppe „Kirchenmäuse“ ist wieder 
gestartet!
Dienstag, 17. Oktober um 15.30 Uhr: Treffen der Gruppe für 
Kinder ab 0 Jahren und ihre Eltern.

Mittwoch, 18. Oktober, 18.45 Uhr: Schweigen für den Frie-
den am Kirchturm der Markuskirche.

Weitere Gemeindeveranstaltungen und Gruppen
Bei den Gruppenangeboten, die stattfinden, informieren die Verant-
wortlichen der Gruppen die Teilnehmenden über die möglichen Treffen.

Kontakt
Für Gespräche steht Pastor Liese gerne zur Verfügung. Weitere 
Informationen und Material für Hausandachten sind auch auf der 
Homepage des Gemeindebezirks zu finden: www.emk-rutesheim.
de oder über das Pastorat erhältlich.
Pastor Gottfried Liese, Telefon: 07152-997618 (Pastorat); 
0176-75884291 (Mobil)
E-Mail: gottfried.liese@emk.de
Homepage des Bezirks: http:\\www.emk-rutesheim.de

Neuapostolische Kirche
Rutesheim mit Perouse, Raiffeisenstraße 23

Freitag, 13.10.2023
19.00 Uhr NAKaronie-Probe in Leonberg

Samstag, 14.10.2023
12.30 Uhr Gemeindefest an der Eisengriffhütte

Sonntag, 15.10.2023
09.30 Uhr Gottesdienst mit Übertragung per Telefon oder Zoom
09.30 Uhr Jugendchorprobe und Bezirks-Konfi-Unterricht in Gerlingen
10.30 Uhr Bezirksjugendgottesdienst in Gerlingen

Dienstag, 17.10.2023
19.30 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 18.10.2023
20.00 Uhr Gottesdienst mit Übertragung per Telefon oder Zoom

Samstag, 21.10.2023
09.30 Uhr Aktionstag: Pflege des Kirchengrundstücks

Freitag, 20.10.2023 – Sonntag, 22.10.2023
Jugendchorfreizeit in Blaubeuren

Sonntag, 22.10.2023
09.30 Uhr Gottesdienst mit Übertragung per Telefon oder Zoom
17.00 Uhr Chorkonzert in Stuttgart-Süd „Junger Chor der NAK 
Süddeutschland“

Wer gerne an der Zoomübertragung teilnehmen möchte, kann sich 
gerne unter folgender Telefonnummer melden: 07152/3835303 
oder unter folgendem Link eine E-Mail schreiben https://www.
nak-stuttgart-leonberg.de/rutesheim

BLUT SPENDEN

RETTET LEBEN!
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Parteien und
Wählervereinigungen

CDU Stadtverband

Rutesheim

Telefonsprechstunde des CDU-Bundestagsabgeordneten 
Marc Biadacz
Die nächste Telefonsprechstunde des direkt gewählten Bundestags-
abgeordneten des Landkreises Böblingen, Marc Biadacz, findet statt 
am Mittwoch, den 25. Oktober 2023, von 15:00 Uhr bis 16:10 Uhr.
Der direkt gewählte CDU-Bundestagsabgeordnete Marc Biadacz 
setzt den Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern seines Wahl-
kreises Böblingen im Rahmen einer Telefonsprechstunde fort. Alle 
aus Rutesheim haben die Gelegenheit, ihre Anliegen, Anregungen, 
Ideen und Kritik im telefonischen Gespräch zu schildern.
Die Telefonsprechstunde findet am Mittwoch, den 25. Oktober 
2023, von 15:00 Uhr bis 16:10 Uhr statt. Um unnötige Wartezeiten 
zu vermeiden, wird um Anmeldung unter der Telefonnummer 07031 
4293949 oder per E-Mail an marc.biadacz@bundestag.de gebeten.

Bündnis 90/Die Grünen
OV Rutesheim/Weissach

Einladung zum „grünen Treff“ am 24. Oktober 2023
Gedankenaustausch mit den Fraktionsmitgliedern der 
GABL Rutesheim
Hierzu laden wir alle Interessierten am Dienstag, dem 24. Okto-
ber um 19.30 Uhr in den Gemeindesaal der Markuskirche ein.
Herzliche Einladung auch an alle, die sich kommunalpolitisch enga-
gieren möchten und sich vorstellen können, bei der Kommunalwahl 
im Juni 2024 für die Liste „Bündnis 90/Die Grünen“ zu kandidieren.
Mit der neuen Liste „Bündnis 90/Die Grünen“ möchten wir die bishe-
rige GABL-Liste zeitgemäß ablösen. Inhaltlich bleiben wir uns treu.
Eine Parteimitgliedschaft ist ausdrücklich nicht Vorausset-
zung für die Kandidatur auf unserer Liste.
Wir freuen uns über Ihr und dein Interesse an kommunalpoliti-
schen Themen und Ihre und deine Bereitschaft zur Kandidatur!
Lasst uns gemeinsam weiter ökologische und soziale Ziele 
für Rutesheim entwickeln und fördern, wofür sich die GABL 
seit 40 Jahren verlässlich eingesetzt hat.

Vereinsnachrichten

Barock - Ensemble ‘83 e.V.

Festliches Barockkonzert in Rutesheim
Das „Festliche Barockkonzert“ findet am Sonntag, 15. Oktober 
2023 um 18 Uhr in der schönen evangelischen Johanneskirche in 
Rutesheim statt. Die Musik ist von dem Bach-Kammerorchester 
gemacht und gesungen von dem Weil der Städter Kammerchor. 
Die Musikstücke im Konzert sind von J.S. Bach (Ouvertüre 1), G.F. 
Händel (Wassermusik), A. Vivaldi (Flötenkonzert mit Miriam Eisen-
mann als Solistin), M. Frank (Festlicher Einzug), J.H. Schmelzer 
(Bach-Trompete und Orchester), G. Reutter (Laudate Dominum), 
J. Scheiffelhut (Suite VI), HP. Zehner (Leonberger Musik), D. Speer 
(Sonata) und G.H. Stölzel (Gehet zu seinen Toren ein). Sie müssen 
kein Eintrittsgeld bezahlen und Spenden sind freiwillig.

Aktualisierte Termine der Ensembles.
Bach-Kammerorchester:
Generalprobe am 14.10.2023, 14 Uhr für das Konzert Rutes-
heim im ASG Leonberg. Geplante Zusatzprobe am Samstag, 
11.11.2023, 14 Uhr im JKG Weil der Stadt
Torelli-Consort:
23.10.2023, JKG Weil der Stadt, 19:30 Uhr, Probe für 2. Advent 
Flötenensemble:
Probe am 14.10.2023, 12:30 Uhr für das Konzert Igelsloch und 14 
Uhr für das Konzert Rutesheim im ASG Leonberg. Geplante Zu-
satzprobe am Samstag, 11.11.2023, 14 Uhr im JKG Weil der Stadt

Kammerchor:
Generalprobe am 14.10.2023, 13:30 Uhr für das Konzert Rutes-
heim im ASG Leonberg. Probe am 18.10.2023, 19:30 Uhr JKG 
Weil der Stadt, Musiksaal 2

Informationen und Rückfragen:
Tel. 07084 920130, www.barockensemble83.de

CVJM Rutesheim

CVJM Rutesheim e.V.
Schillerstr. 32,
Tel. 07152/905132
www.cvjm-rutesheim.de

Donnerstag, 12.10.2023
18:30 Uhr - 20:00 Uhr Mädelskreis Klasse 8-9, Gemeindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor Gemeindehaus

Freitag, 13.10.2023
Indiaca, Bühl 2, Halle 1
18:30 Uhr - 20:00 Uhr neue Gruppe Mädels und Jungs, Klasse 8 und 9
20:00 Uhr - 21:30 Uhr Damen und Herren

Montag, 16.10.2023
18:00 - 19:00 Uhr Jungscharsport, Umkleide 4, Hallenteil 3
ab 19:15 Uhr Herrensport, Umkleide 4 und 5
Sport für die nicht mehr ganz Jungen ab 19:30 Uhr, Umkleide 6, 
Hallenteil 2

Dienstag, 17.10.2023
17:00 - 18:30 Uhr Jungschar Jungs Klasse 4-5, Gemeindehaus
17:45 - 19:15 Uhr Jungenschaft Jungs Klasse 8-9, Gemeindehaus

Mittwoch, 18.10.2023
18:00 - 19:30 Uhr Jungschar Mädchen Klasse 6-7, Gemeindehaus
17:30 - 19:00 Uhr Jungschar Jungs Klasse 6-7, Gemeindehaus
Bitte auch auf die Informationen in den diversen Signalgruppen 
achten.

VERLAGSTIPPS:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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CVJM Perouse e.V.

www.cvjm-perouse.de
Wilhelm-Kopp-Str. 18 | 59736

Freitag, 13.10.2023
17:30 - 19:00 Uhr Bubenjungscharen
!NEU! 18:00 - 20:00 Uhr Mädchenkreis im Gemeindehaus

20:00 – 21:45 Uhr Posaunenchor

Samstag, 14.10 2023

11:00 - 14:00 Uhr Flammkuchenverkauf der Jungenschaft im Hof 
vom Café Anna Rosa.

Sonntag, 15.10.2023
Förstle-Café hat geöffnet. 
Herzliche Einladung ab 14 Uhr 
zu Kaffee, Kuchen und beleg-
ten Brötchen.

Montag, 16.10.2023
17:00 – 18:15 Uhr Jungscharsport in der Halle
17:30 – 19:00 Uhr Mädelsjungscharen im Gemeindehaus

18:15 – 19:30 Uhr Volleyball in der Halle
20:30 – 21:45 Uhr Damensport

Dienstag, 17.10.2023
20:00 – 21:45 Uhr Herrensport in der Bühlhalle

Mittwoch, 18.10.2023
19:30 – ca. 21:15 Uhr Jungenschaft

Zum Vormerken:

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Rutesheim

Blutspende – die einfachste Art Leben zu retten
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere Er-
krankung:
Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspenden 
benötigt.
Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung von Patientinnen 
und Patienten benötigt: Zum Beispiel zur Behandlung von Krebs-
erkrankungen, bei Operationen oder Unfallverletzungen.
Eine Blutspende ist die einfachste Art, Leben zu retten.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist 
gefragt!

Nächster Termin:
Dienstag, der 17.10.2023
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Bühlhalle 2, Robert-Bosch-Str. 51
71277 RUTESHEIM
Jetzt Blutspendertermin online reser-
vieren unter www.blutspende.de/termi-
ne oder zur Reservierung in Rutesheim 
https://terminreservierung.blutspende.
de/m/rutesheim-buehlhalle

Kleiner Pieks, große Wirkung: Eine einzige Blutspende hilft bis 
zu drei Schwerkranken oder Verletzten. Jeden Tag zählt jede 
Spende: Bedingt durch die kurze Haltbarkeit (Blutplättchen sind 
nur bis zu 4 Tage haltbar) sind Patienten/Patientinnen auf das kon-
tinuierliche Engagement der Blutspender/-innen angewiesen.

+++ Bewegungsprogramme +++

Seniorengymnastik
Feuerwehrsaal Rutesheim, Schillerstr. 10
jeden Mittwoch
Gruppe 1 von 09:00 bis 10:00 Uhr
Gruppe 2 von 10:00 bis 11:00 Uhr
Kontakt: Frau Werner, Tel. 07159 6620
Für die Gymnastikstunden wird jeweils ein Handtuch benötigt.

Tanz in geselliger Form
Feuerwehrsaal Rutesheim, Schillerstr. 10
in jeder geraden KW mittwochs von 14:30 bis 16:00 Uhr
Kontakt: Frau Rölker, Tel. 07044 950167

Wassergymnastik
Theodor-Heuss-Schwimmhalle Rutesheim
jeden Donnerstag
Gruppe 1 von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Gruppe 2 von 20:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Kontakt: Frau Grossnick, DRK Kreisverband Böblingen, 
Tel. 07031 6904405
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Sitzgymnastik
Widdumhof, Pforzheimer Str. 31
mittwochs 15:00 Uhr, Termine bitte telefonisch erfragen, geeignet 
für Frauen und Männer
Kontakt: Rainer Duppel, Tel. 07152 51668

DRK-Kreisverband 

Böblingen e. V. 

Gottesdienst  

Gemeinsam statt alleine

So. 15.10.2023, 10.00 Uhr, Markuskirche,  
Leonberger Straße 12, 71277 Rutesheim
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Tanzen

Geselliges Tanzen 60+ im Feuerwehrhaus Rutesheim
Im Rahmen des DRK-Gesundheitsprogramms wird mittwochs 
14-täglich von 14:30 bis 16:00 Uhr Seniorentanz im Feuer-
wehrhaus Rutesheim angeboten.
• Eine Teilnahme ist ohne Partner und Vorkenntnisse möglich
•  Die Bewegung nach Musik wirkt sich positiv auf die Gesund-

heit aus
•  Das Konzentrations- und Koordinationsvermögen wird geschult
•  Verschiedene Tänze aus aller Welt sind im Angebot, wie Krei-

stänze, Blocktänze, meditative Tänze, Sitztänze nach moder-
ner wie auch traditioneller Musik

Ihre Kursleiterin Rafaela Rölker freut sich auf Sie. Tel. 07044-
950167
Weitere Informationen erhalten Sie bei der DRK-Kursverant-
wortlichen Juliane Grossnick Tel. 07031 6904-405

+++ Mittagstisch +++

„Gemeinsam statt einsam“ – Mittagessen beim DRK-Mittagstisch
Immer mittwochs von 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr bieten wir wie-
der den „Seniorenmittagstisch“ in der Begegnungsstätte im 
Widdumhof, Pforzheimer Straße 31 (Tel. 51705), an.
Unter verschiedenen Gerichten, die jahreszeitlich wechseln, kön-
nen Sie sich Ihr gewünschtes Menü aussuchen und in angeneh-
mer Atmosphäre essen, genießen und sich wohlfühlen.
Wir wünschen guten Appetit und freuen uns auf Sie.
Das Mittagstisch-Team!
Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gerne an unsere Sozial-
leiterin Frau Keck unter 07152 51370 oder sozialarbeit@drk-ru-
tesheim.de wenden. Sehr gerne werden Ihre Fragen beantwortet.

+++ Bereitschaft +++
Am 13.10.23 treffen wir uns um 20:00 Uhr in der Unterkunft in der 
Robert-Bosch-Str. zur Vorbereitung der Blutspende.
Haben Sie Interesse an der Mitarbeit in unserer Bereit-
schaft?
Dann melden Sie sich einfach unter bereitschaft@drk-rutesheim.
de oder kommen bei unserem Dienstabend vorbei.

Musikschule Rutesheim -

1. HHS Rutesheim e.V.

www.musikschule-rutesheim.de

Vereinsheim:
Mieminger Weg 7, 71277 Rutesheim
E-Mail: info@musikschule-rutesheim.de – Tel. 07152 9266911 
(Bitte sprechen Sie auf den AB, wir rufen Sie gerne zurück!)

Gaststätte:
www.casacarmelina.com/casa-carmelina-rutesheim
Telefon: 07152 9266937

Unser Unterrichtsangebot ...
Blockflöte (Sopran, Alt, Tenor, Bass) • Akkordeon • Keyboard 
• Klavier • Mundharmonika • klassische Gitarre • E-Gitarre

Orchester/Ensembles:
Akkordeon-Orchester • Jugendorchester • Spielgruppen • 
Flöten-Ensemble

Kreis Junger Christen

Unsere Gruppenstunden :)
Liebe Vereinsmitglieder,
unsere Gruppenstunden finden wieder wie folgt statt:

Only Women
Jeden Mittwoch von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr finden sich Frauen 
jeden Alters zusammen, um gemeinsam zu basteln, zu kochen, 
zu backen, für einen gemeinsamen Ausflug, zu Führungen und 
Vorträgen und vielem mehr ...

Seniorentreff
Wir suchen dringend Verstärkung für unsere Gruppe
Für Junggebliebene, wir wollen uns gemeinsam zu Gesprächen 
treffen und auf unsere Stärken setzen. Fragen dazu beantwortet 
gerne Inge Hering (07152 9260096).
Immer donnerstags von 9:30 bis 11:00 Uhr.

Kidsclub (5-8 Jahre)
Freitags von 15:00 - 16:30 Uhr

Jugendclub Mädels/Jungs (9-12 Jahre)
Freitags von 17:00 - 18:30 Uhr

WIR (13-15 Jahre)
Freitags von 19:00 - 20:30 Uhr

Tanzzwerge (3-6 Jahre)
Wir wollen gemeinsam tanzen, spielen und lernen, wie schön es 
ist, sich zur Musik zu bewegen.
Dienstags von 16:30 bis 17:30 Uhr
Wir freuen uns auf euch!
*** Besuchen Sie uns auf www.kjc-rutesheim.de und folgen Sie 
uns auf Facebook sowie Instagram! ***
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Donnerstag, 12.10.2023, 12:30 Uhr Busbahnhof Rutesheim
Besichtigung des Stuttgarter Flughafens mit Führung
Treffpunkt am Busbahnhof Rutesheim um 12:15 Uhr
Abfahrt nach Leonberg Busbahnhof mit Bus 634 um 12:31 Uhr
Weiterfahrt zum Flughafen mit Bus X60 um 12:51 Uhr
Führung Flughafen um 14:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden
Nach der Rückkehr gemütlicher Abschluss in einer Rutesheimer 
Gaststätte.
Unkostenbeitrag:
• Führung: 12 € Mitglieder / 15 € Nichtmitglieder
• ÖPNV (Gruppenticket)
Bitte mit Voranmeldung bis 10.10.2023

Dienstag, 17.10.2023, 18:30 Uhr, Feuerwehrsaal
Qigong Kurs ab 12.09.2023 bis Januar 2024
10 Übungseinheiten zu je 45 Min.
Kursgebühr: Mitglieder 25,00 €, Nichtmitglieder 35,00 €

Donnerstag, 19.10.2023, 18:00 Uhr, Stammtisch Gasthaus 
Saibeck
Jeden 3. Donnerstag im Monat findet abwechselnd im Gasthaus 
Saibeck und Weinbar Rossano ein Stammtisch für Landfrauen 
und Interessierte statt. Jeder ist herzlich willkommen.

Dienstag, 24.10.2023, 18:30 Uhr, Altes Rathaus
Workshop - Stricken und Häkeln mit Anleitung
Wir haben unser Angebot mit Sticken erweitert.
Jeder, der Spaß am Handarbeiten hat, einfach schnuppern oder 
zuschauen will, ist herzlich willkommen - egal welches Alter, An-
fänger oder Fortgeschrittene.

Dienstag, 07.11.2023, 18:00 Uhr, THS-Schulküche Rutes-
heim, Robert-Bosch-Str.
Wir backen allerlei Plätzchen - zusammen mit dem interna-
tionalen Frauentreff
Jeder bringt seinen Teig mit.
Anschließend gemütliches Beisammensein - wir probieren die 
selbstgebackenen Plätzchen und selbstgemachten Kirschpunsch.
Unkostenbeitrag für Getränke
Maximale Teilnehmerzahl pro Abend 20 Personen
Bitte mit Voranmeldung

Dienstag, 07.11.2023, 18:30 Uhr, Altes Rathaus
Workshop - Stricken und Häkeln mit Anleitung
Wir haben unser Angebot mit Sticken erweitert.
Jeder, der Spaß am Handarbeiten hat, einfach schnuppern oder 
zuschauen will, ist herzlich willkommen - egal welches Alter, An-
fänger oder Fortgeschrittene.

Donnerstag, 09.11.2023, 18:00 Uhr, THS-Schulküche Ru-
tesheim, Robert-Bosch-Str.
Wir backen allerlei Plätzchen – zusammen mit dem interna-
tionalen Frauentreff
Jeder bringt seinen Teig mit.
Anschließend gemütliches Beisammensein - wir probieren die 
selbstgebackenen Plätzchen und selbstgemachten Kirschpunsch.
Unkostenbeitrag für Getränke
Maximale Teilnehmerzahl pro Abend 20 Personen.
Bitte mit Voranmeldung

Dienstag, 14.11.2023, 18:00 Uhr, Feuerwehrsaal
Vortrag: „Butter - purer Genuss“
Referentin: Frau Steinwender, Milchwirtschaftlicher Verein 
Baden-Württemberg e.V. Kirchheim/Teck
Jeder Teilnehmer erhält neben vielen Informationen auch leckere 
Kostproben aus Butter und Buttermilch.
Bitte mit Voranmeldung

Donnerstag, 16.11.2023, 18:00 Uhr, Stammtisch Weinbar 
Rossano
Jeden 3. Donnerstag im Monat findet abwechselnd im Gasthaus 
Saibeck und Weinbar Rossano ein Stammtisch für Landfrauen 
und Interessierte statt. Jeder ist herzlich willkommen.

Dienstag, 21.11.2023, 18:00 Uhr, Altes Rathaus
Workshop: Handlettering - Die Kunst der schönen Buchstaben
Referentin: Katja Reiter, Buchautorin

Strich für Strich - mit Geduld und Konzentration - vergessen wir 
den hektischen Alltag.
Es sind keinerlei Vorkenntnisse nötig.
Unkostenbeitrag: 12,00 € Teilnahmegebühr
3,00 € Materialkosten
Ein schwarzer Brushpen und Papier verbleibt bei den Teilnehmern

Dienstag, 28.11.2023, 18:30 Uhr, Feuerwehrsaal
Qigong Kurs ab 12.09.2023 bis Januar 2024
10 Übungseinheiten zu je 45 Min.
Kursgebühr: Mitglieder 25,00 €, Nichtmitglieder 35,00 €

Für Fragen und Anmeldungen sind wir unter folgenden 
Telefonnummern zu erreichen:
Ulla Rößler, 07152 7640252
Karin Wöhrle, 07152 52889
oder unter folgender E-Mail-Adresse: lfv-rutesheim@gmx.de
Zu unseren Veranstaltungen sind alle Mitglieder sowie Gäste 
herzlich willkommen.
Besuchen Sie uns auch unter www.landfrauen-kreisboeblingen.de

Musikverein Rutesheim e.V.

Informationen rund um den Musikverein Rutesheim e. V.

Neues aus dem Probenbetrieb

Die Sommerpause hat mit den Sommerferien geendet und somit 
proben das Modern Music Orchester und auch die Blaskapelle 
wieder.
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Doch es gibt ein Problem - unser Dirigent steckt noch in der Som-
merpause!
Das MMO hat sich selbst geholfen: Hier leitet unser Schlagzeuger 
Moritz nun übergangsweise die Probe!
Sehen Sie selbst:

Wir freuen uns auf die bevorstehende Wintersaison!

Obst- und Gartenbauverein

Rutesheim e.V.

Info des OGV Rutesheim für alle Obst-, Garten- und Blu-
menfreunde.

Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender (Ulmer-Verlag)

Obst- und Ziergehölze

• Gehölzpflanzung
Die Pflanzsaison hat begonnen. Wenn Laubgehölze die Blätter ab-
geworfen haben, können sie umgepflanzt werden. Viele Gehölze 
bilden nach der Pflanzung an warmen Herbst- und Wintertagen 
noch Feinwurzeln und können im Frühjahr bereits mit voller Kraft 
austreiben. Gründliches Wässern erleichtert es den Pflanzen, sich 
vor dem Frost zu akklimatisieren.

• Platzanspruch von Obstgehölzen
Im Garten ist der vorhandene Platz meist ein begrenzender Faktor. 
Deshalb sollte man beim Kauf von Obstgehölzen auf die richti-
ge Unterlage achten, damit es Jahre später keine bösen Über-
raschungen gibt. Mit der Unterlage können folgende Parameter 
beeinflusst werden: Größe und Platzbedarf des Baumes, früher 
Ertragsbeginn, Fruchtgröße und -farbe, regelmäßige Erträge so-
wie Widerstandsfähigkeit gegen Frost und Krankheiten.

Unterlagen bei Steinobst: Auch beim Steinobst gibt es ver-
schieden stark wachsende Unterlagen. Für Süßkirschen sind neu-
ere, schwächer wachsende Unterlagen interessant, wie zum Bei-
spiel die Weiroot-Klone 158, Weiroot 72, Gisela 5 oder Gisela 3.

Unterlagen bei Zwetschgen: Bei Zwetschgen können mittel-
stark wachsende Unterlagen wie St. Julien oder WaVit, eine Se-
lektion aus Wangenheimer verwendet werden. Die Unterlage St. 
Julian 655/2 wird von Fachleuten nicht mehr empfohlen.

• Verbräunende Nadelpartien
Lebensbaum (Thuja)- und Scheinzypressen (Chamaecyparis)-Ar-
ten zeigen im Herbst – bei geringen Niederschlägen auch schon 
im September – verbräunende Nadelpartien im stammnahen Be-
reich. Bei diesem Putzen der immergrünen Gehölze handelt es 
sich nicht um eine Erkrankung, sondern um einen normalen bio-
logischen Vorgang.

• Herbsthimbeeren zurückschneiden
Je nach Sorte reifen Herbsthimbeeren ab August oder September 
bis Frostbeginn. Nach der Ernte können Sie den gesamten Be-
stand einfach handbreit über dem Boden abschneiden.

Blumen – Gemüse

• Tulpenzwiebeln stecken
Im Oktober können noch Tulpenzwiebeln gesteckt werden. Die 
ideale Pflanztiefe liegt bei 8 cm. In wühlmausgefährdeten Gärten 
empfiehlt sich die Pflanzung in Schutzkörbe aus Draht.

• Staudenpflanzung
Viele Stauden können im Herbst gepflanzt werden. Nicht so gut 
geeignet sind allerdings Anemonen und Gräser. Auch alle Pflan-
zen, die im Herbst bereits eingezogen sind, sollten Sie erst im 
Frühjahr kaufen, wenn die Arten mit dem Austrieb beginnen.

Gladiolen überwintern
Wenn sich das Laub der Gladiolen gelb verfärbt hat, können Sie 
die Zwiebelknollen vorsichtig aus dem Boden nehmen und 1 bis 
2 Tage in die Herbstsonne oder unter ein schützendes Dach zum 
Nachreifen auslegen. Schneiden Sie anschließend Triebe und 
Blätter kurz über der Knolle ab und legen Sie sie zum Überwintern 
in einen trockenen, kühlen Raum. Wurzeln und anhaftende Erde 
sollten vorher entfernt werden.

• Staudenreste stehen lassen
Schneiden Sie die Stauden in der Blumenrabatte nicht komplett 
zurück, sondern lassen Sie abgestorbene Pflanzenreste als Win-
terschutz und Unterschlupf für Insekten bis zum Frühjahr stehen.

• Empfindliches Gemüse schützen
Schützen Sie empfindliches, noch nicht erntereifes Gemüse recht-
zeitig mit Abdeckungen gegen Frost. Grünkohl, Wirsing, Lauch 
und Mangold sind frosthart und können ungeschützt auf dem 
Beet stehen. Rosenkohl schmeckt sogar besser, wenn er kurz 
dem Frost ausgesetzt war.

• Gemüselagerung
Werden Kartoffeln nach der Ernte etwa eine Woche warm und 
dunkel aufbewahrt, heilen auch kleinere, durch die Ernte bedingte 
Verletzungen aus. Danach gehen die Knollen bei 5 °C in Winter-
ruhe. Um die 0 °C und kälter gelagerte Kartoffeln werden süß, um 
sich durch die Umwandlung von Stärke in Zucker vor Frost zu 
schützen.

Sonstiges

• Laub aus dem Teich fischen
Fischen Sie im Herbst möglichst täglich die abfallenden Blätter 
mit einem Kescher aus dem Teich oder bedecken Sie die Was-
seroberfläche mit einem engmaschigen Netz, damit das Falllaub 
nicht auf den Teichgrund sinken kann. Die verrottenden Blätter 
verändern sonst das biologische Gleichgewicht im Becken und 
reichern das Wasser unnötig mit Nährstoffen an.

Apfelaufleseaktion
Am vergangenen Wochenende zeigte sich wieder deutlich, wenn 
viele helfen, ist die Arbeit bald erledigt. Nicht nur die Kinder hat-
ten ihren Spaß beim Auflesen, auch die Älteren entwickelten viele 
Erntemethoden. Eine große Gruppe fleißiger „Apfelernter“ unter-
schiedlichen Alters konnte so über 3 Tonnen Äpfel in Säcke ab-
füllen.

 
Die Arbeit macht hungrig

Diese Äpfel wurden anschließend in Leonberg zu Apfelsaft verar-
beitet und noch am gleichen Abend in 5 l Bag-in-Box abgefüllt.

 
Auch das Abladen ist mühsam
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Das waren mal die Äpfel! 
 Fotos: Christian Wilhelm

 
An der Packpresse 

 
Bag-in-Box zum Transport fortig

Einen ganz herzlichen Dank an unsere Helfer/-innen für ihren uner-
müdlichen Einsatz. Wir haben uns sehr darüber gefreut.
Ab sofort kann dieser Bag-in-Box-Apfelsaft käuflich erworben 
werden, erste Verkaufsaktion am Samstag, 21. Oktober 2023 
von 11 bis 13 Uhr in unserem Vereinshäusle Im Bonholz 17 
(hinter den Vereinsheimen des Schäferhundevereins und der 
Kleintierzüchter).

Royal Rangers - Christliche Pfadfinder

Liebe Rangers, liebe Eltern, liebe Leser,
ein gut gefülltes Wochenende liegt hinter uns. Unsere Pfadran-
gers nutzten den schönen Freitagabend für ihren Stammtreff auf 
der Rangerwiese. Begonnen wurde spielerisch mit einer Partie 
Wikingerschach. Dabei gab es ein Duell Jungs gegen Mädels. Die 
Mädels haben die Jungs dabei eiskalt abgezogen. Gemeinsam 
wurde das Abendessen „Chilli sin Carne“ genossen. In der An-
dacht beschäftigten sie sich mit dem Sinn und Zweck des Ge-
setzes (Römer 3. 21). So langsam merkt man, dass es deutlich 
schneller dunkel wird und damit auch kältere Temperaturen Einzug 
halten. Es steigt die Vorfreude aufs Winterdomizil. Der Stamm-
treff am Samstag auf der Rangerwiese begann mit fröhlichem 
Singen. Claudia an der Gitarre sorgte für den passenden Rhyth-
mus. Die Grizzlys räumten das Hefezöpfle ab und Jonas erzählte 
die neue Bibelgeschichte zum Süssie des Tages. Die Entdecker 
stimmten nochmals einige Lieder an, bevor Martin zur ersten 
Spielrunde einlud. Für einen ersten kleinen Snack wurden gerös-
tete Kürbiskerne angeboten. Mutig griffen die Jungs und Mädels 
zu. Bei der Bibelgeschichte ging es um das vierte „Ich bin“-Wort 
– das Brot des Lebens. Philipp erzählte dazu die Geschichte von 
der Speisung der 5.000. Gebannt schauten die Entdecker zu, wie 
das Lagerfeuer entzündet wurde und die Flammen sich in der 
Feuerschale ausbreiteten. Ein Teil unserer letzten Wochen geern-
teter Kürbisse wurden in der Pfanne auf dem Feuer gebraten. Das 
schmeckte sehr lecker.

Auch die Forscher nahmen das Angebot, davon zu kosten gerne 
an und räumten die Pfanne kurzerhand leer. Mit der Logbuchzeit, 
bei der Antonia ihr Halstuch überreicht wurde, endete der Vor-
mittag. Die Kundschafter starteten mit einer klassischen Run-
de Völkerball. Danach teilten sie sich in verschiedene Teams auf. 
Während die einen das Feuer vorbereiteten, schnippelten andere 
die Äpfel klein. Nachdem das Feuer brannte, wurden in die guss-
eisernen Töpfe abwechselnd die Apfelstücke und Streusel ge-
schichtet. Der Dutch Oven wurde immer wieder mit Glut bedeckt, 
so dass nach rund 20 Minuten der „Apple Crumble“ gebacken 
war. Die Andacht von Sven hatte das Thema: Jesus, der einzige 
Weg zur Rettung. Dann war es an der Zeit, den fertigen „Apple 
Crumble“ zu genießen. Die Pfadfinderstufe widmete sich dem 
Thema Kochen. Silas hatte diverse frische Zutaten dabei, aus de-
nen ein Hauptgericht und ein Nachtisch gekocht werden sollte. 
An die Töpfe fertig los: Zutaten sichten, Ideen abstimmen, Feu-
er machen und loslegen. Wer braucht schon ein Rezeptheft. Das 
Ergebnis konnte sich sehen lassen und schmeckte vorzüglich. 
Die Forscher brauchten nach dem Appell unbedingt spielerische 
Bewegung. Für Abwechslung ist auf der Rangerwiese immer mal 
wieder gesorgt. So zog während der Bibelgeschichte von Corinna 
kurzzeitig ein Kätzchen die Aufmerksamkeit auf sich.

Claudia berichtete von der städtischen Waldbegehung und gab 
Informationen von Förster Neumann an die Rangers weiter: Wel-
che Baumarten werden aktuell gepflanzt? Was ändert sich im 
Wald? Für die Mitarbeiter ging es am Samstagnachmittag direkt 
weiter. Der erste Teil der Weiterbildung zum Erwerb der Juleica 
stand auf der Tagesordnung. Die Jugendleiter-Card (Juleica) ist 
der bundesweit einheitliche Ausweis für ehrenamtliche Mitarbei-
ter in der Jugendarbeit. Sie dient als Qualifikationsnachweis der 
Inhaber. Nach einem gemeinsamen Mittagessen stürzten wir uns 
in die Arbeit. Die ersten fünf Themengebiete wurden von verschie-
denen Referenten abwechslungsreich dargeboten. In den kleinen 
Pausen war Zeit für Austausch miteinander, Reflexion und Fragen 
an die Referenten. In vierzehn Tagen geht es weiter mit dem zwei-
ten Schulungsteil. Im November folgt dann noch ein ganztägiger 
Erste-Hilfe-Kurs. Dieser dient zur Auffrischung der Kenntnisse und 
ist notwendig zum Erwerb der Juleica.
Allzeit bereit
Martin

Nächster Stammtreff auf der Rangerwiese

Samstag, 14.10.2023 von 10.00 - 12.00 Uhr
Denkt bitte an wettergemäße Kleidung und eine gefüllte Trinkfla-
sche.

Entdecker (4 - 5 Jahre)
Mädchen und Jungsteam „Glühwürmchen“ (TL Philipp)
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Forscher (6 - 8 Jahre)
Mädchenteam „Spatzen“ (TL Claudia)
Jungsteam „Mungos“ (TL Niko)

Kundschafter (9 - 11 Jahre)
Mädchenteam „Ameisen“ (TL Julia)
Jungsteam „Grizzlys“ (TL Josias)

Pfadfinder (12 - 14 Jahre)
Mädchenteam „Eisfüchse“ (TL Lise)
Jungsteam „Hammerhaie“ (TL Jonas)

Pfadranger (15 - 17 Jahre) Freitag 18:30 - 21:30
Mädchenteam „Amy Carmichael“ (TL Jule)
Jungsteam „Dietrich Bonhoeffer“ (TL Joshua)

Informationen
bei Martin und Claudia Märkt,
Tel. 07152 / 5 94 83
E-Mail: martin.maerkt@rr553.de
http://www.rutesheim.rr553.de

Sängerbund
Rutesheim e.V.

1872

Sängerbund Rutesheim e.V.

Noch stark 1 Woche bis zum großen Gemeinschafts-Chor-
konzert.
Liebe Leser,
Samstag, 21. Oktober 2023 öffnet um 18:15 Uhr die Tür zur 
Bühlhalle II im Sportpark an der Robert Bosch Straße, Rutesheim
Die 3 von Monika Waller dirigierten Vereine:
Liederkranz Hirschlanden, Liederkranz Malmsheim und 
Sängerbund Rutesheim sowie das Ensemble Violiano ge-
ben ein großes Gemeinschafts-Konzert.
Das Motto lautet: Operette trifft Musical - Chorisch! Magisch! 
Unvergessen!
Nach dem Konzert übernimmt der Musikverein Rutesheim die Be-
wirtung.
Dazu laden wir Sie herzlich ein.
Karten gibt es bei den aktiven Mitgliedern oder an der Abendkasse.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die teilnehmenden Chöre gehen dieses Wochenende ins „Trai-
ningslager“ im API-Zentrum Rutesheim. Dazu haben wir extra das 
kommende Wochenende reserviert und singen in unterschiedli-
cher Zusammensetzung den gesamten Samstag und auch am 
Sonntagmorgen.
Samstagabend soll auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommen. 
Zur geselligen Runde treffen wir uns im Musiker-Heim. Die uns 
auch mit leckerem Essen verwöhnen.

SKV Rutesheim

Geschäftsstelle im Vereinsheim
Robert-Bosch-Straße 55, Telefon 07152/58111,
E-Mail: post@skv-rutesheim.de, www.skv-rutesheim.de
Sprechzeiten: Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr
und Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr

Sportgaststätte Bühl – Ristorante Pizzeria
Unsere Wirtin Ellen Ehrhardt freut sich über Ihren Besuch und 
nimmt gerne Reservierungen für Veranstaltungen von Familien, 
Firmen und Vereinen entgegen, auch für Weihnachtsfeiern und 
Konfirmationen unter der Telefonnummer: 07152/3560808
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 11.30 bis 14.30 Uhr ,17.30 bis 22.30 Uhr
Sonntag 11.30 bis 14.30 Uhr, 17.30 bis 21.00 Uhr
Montags geschlossen
Wir freuen uns auf Sie!

Abteilung Fußball

1. Mannschaft

Geschlossene Mannschaftsleistung
TV Pflugfelden – SKV Rutesheim  1:4 (0:0)

Gleich doppelten Grund zur Freude hatte unsere 1. Mannschaft 
beim hochverdienten 4:1-Auswärtserfolg beim TV Pflugfelden. 
Zum einen gab die Elf von Chris Baake mit dem Sieg die richtige 
Antwort auf die ärgerliche Heimniederlage gegen den TSV Pfe-
delbach. Zum anderen feierten die lange verletzten Neuzugänge 
Yannik Riedlinger, Kubilay Baki und Phil Schmidt ihre Punktspiel-
premiere im Trikot der SKV. Doch der Reihe nach. Von Beginn 
nahm unsere Truppe das Heft des Handelns in ihr Hand. Und 
schon in der dritten Minute hätte es im Tor der Gastgeber klingeln 
können. Doch der TVP-Torhüter reagierte blitzschnell gegen den 
durchgebrochenen Laurin Stütz. Und die SKV kam zu weiteren 
Großchancen. Doch sowohl Pascal Maier als auch Patric Vaihin-
ger hatten frei vor dem Tor nicht das nötige Abschlussglück. So 
blieb es beim 0:0 zur Pause. Unmittelbar nach dem Anpfiff zur 
zweiten Halbzeit war es dann so weit. Henry Alexander Strahl ver-
längerte einen Eckball von Flavio Heiler auf den langen Pfosten 
und Kapitän Tobi Gebbert war mit dem Kopf zur Stelle. Und die 
SKV, die mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung überzeug-
te, blieb weiter gefährlich. Zunächst verfehlte Pascal Maier das 
Gehäuse mit einem Flachschuss nur knapp (50.) und dann jagte 
Laurin Stütz das Leder aus elf Metern haarscharf über die Latte. 
Nur zwei Minuten später das längst fällige 0:2. Nach einem Pass 
von Hannes Obert war Flavio Heiler erfolgreich (57.). Die endgülti-
ge Entscheidung hatte schließlich Patrivc Vaihinger auf dem Fuß, 
doch der Torhüter hielt seine Mannschaft zum wiederholten Mal 
im Spiel (64.). Jetzt machten die Gastgeber etwas mehr Druck. 
Doch Jan Göbel parierte nach einem Kopfball aus kurzer Entfer-
nung glänzend (69.) und ein Schuss aus 18 Metern landete auf der 
Latte des SKV-Gehäuses. Zwischendurch setzte unsere Elf immer 
wieder gefährliche Konter. Ohne Erfolg. Bis zu 91. Minute. Da traf 
der kurz zuvor eingewechselte Kubilay Baki von der Strafraum-
grenze. Welch ein Einstand unseres Mittelfeldspielers, der wegen 
eines Kreuzbandrisses ein halbes Jahr pausiert hatte. Damit war 
die Begegnung gelaufen, auch wenn die Gastgeber noch auf 1:3 
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verkürzten konnten. Zumal sich Maxim Russ in der 95. Minute 
auch noch in die Liste der Torschützen eintragen konnte.
Aufstellung: Jan Göbel, Joshua Schneider, Tim Rudloff, Henry 
Alexander Strahl, Pascal Maier (87. Phil Schmidt), Tobias Gebbert, 
Maxim Russ, Patric Vaihinger (65. Yannik Riedlinger), Hannes 
Obert (73. Markus Wellert), Flavio Heiler (86. Kubilay Baki), Laurin 
Stütz (75. Anton Jansen)

 
Nach dem Sieg in Pflugfelden empfängt unsere Elf am Samstag 
die Spvgg Gröningen-Satteldorf. Die Truppe von Chris Baake 
wird alles tun, um die drei Punkte in Rutesheim zu behalten. 
Und hofft auf die Unterstützung der SKV-Fans

Ärgerliche Niederlage
SKV Rutesheim – TSV Pfedelbach  1:2 (1:1)
Mit dem 1:2 gegen den TSV Pfedelbach auf eigenem Platz kas-
sierte die SKV die zweite Niederlage im neunten Spiel. Und das 
gegen den bis dahin sieglosen Tabellenletzten. Doch die Gäste 
aus dem Hohenlohischen sind beileibe kein Punktelieferant. Im-
merhin hatten sie zuvor dreimal unentschieden gespielt und an-
sonsten nur knapp verloren. Und so trat der TSV auch als der er-
wartet unangenehme Gegner auf. Mit einer kompakten Defensive, 
gegen die sich unsere von einer unglaublichen Verletzungsmisere 
geplagten Elf schwertat, Tempo ins Spiel zu bringen – wozu auch 
das eher holprige Geläuf seinen Beitrag leistete. So dauerte es 
bis zur 16. Minute, ehe das Gästetor erstmals in Gefahr geriet. 
Doch Leon Kottucz traf nach Vorarbeit von Hannes Obert den Ball 
nicht richtig. Nahezu im Gegenzug die überraschende Führung 
der Gäste. Nach einem Ballverlust der SKV in der eigenen Hälfte 
drang Torjäger Sebastian Hack in den Strafraum ein und ließ un-
serem Torhüter Jan Göbel keine Chance. In der Folgezeit drängte 
die Truppe von Chris Baake auf den Ausgleich und kam durch 
Hannes Obert (21.) und Laurin Stütz zu Chancen (23.). In der 40. 
Minute war es dann so weit. Flavio Heiler traf mit einem sehens-
werten Freistoß aus gut 20 Metern genau in den Winkel. Kurz vor 
dem Pausenpfiff machten die Gäste mit ihrem zweiten Torschuß, 
der an der Latte landete, noch einmal auf sich aufmerksam. Mit 
Beginn der zweiten Hälfte zwangen unsere Jungs die Gäste durch 
ihr frühes Pressing immer wieder zu Abspielfehlern, ohne jedoch 
zunächst zu großen Chancen zu kommen. Und so war es erneut 
Sebastian Hack, der den Spielverlauf auf den Kopf stellte, als er 
mit einem Freistoßknaller das 1:2 erzielte. Doch noch waren 30 
Minuten zu spielen und unsere Truppe versuchte alles, die Nie-
derlage abzuwenden. Dabei sorgte insbesondere Tobi Gebbert 

immer mal wieder für Aufregung im Gästestrafraum. Doch ohne 
Erfolg. Zudem verwehrte der Schiedsrichter unserer Elf in der 85. 
Minute einen klaren Handelfmeter.
Aufstellung: Jan Göbel, Joshua Schneider, Lukas Feigl, Tim Rudloff, 
Pascal Maier, Maxim Russ, Tobias Gebbert, Flavio Heiler, Hannes Obert 
(75. Anton Jansen), Leon Kottucz (71. Patric Vaihinger), Laurin Stütz.

Abteilung Jugendfußball

C2-Junioren
C2-Junioren zu Hause gegen die SGM Markgröningen-
Riexingen
Nach der Last-Minute-Niederlage am ersten Spieltag sollte heute 
ein Erfolgserlebnis folgen. Erneut musste das Team, aufgrund von 
Verletzungen und Krankheiten, auf einige Spieler verzichten.
Die SKV-Kicker begannen druckvoll und ließen den Ball gut durch 
die eigenen Reihen laufen. Bereits in der ersten Minute zwangen 
sie die gegnerische Abwehr zu einem Fehler, den Tom Lehmann, 
mit einem beherzten Schuss über den Torwart, zur Führung nutzte. 
Ein vielversprechender Start. Damit war dann aber die gute Spiel-
phase unserer Mannschaft schon viel zu früh zu Ende. Der Gegner 
kam besser ins Spiel und unsere Jungs waren immer einen Schritt 
zu spät. Mit ganz einfachen Mitteln wurde unsere Mannschaft 
ausgespielt. Abschlag, zwei Ballkontakte und der Ball zappelte in 
unserem Tor. Dem Ausgleich folgten die Treffer zwei und drei der 
Markgröninger. Mit einem zwei Tore Rückstand ging es in die Pau-
se. „War ein bisschen wenig Fußball“, bilanzierte ein Rutesheimer 
Fan. Nach der Halbzeit fanden die Jungs dann wieder zu ihrem 
Spiel und konnten den Ball auch mal über mehrere Stationen in 
den eigenen Reihen halten. Luan Hildebrandt gelang, der etwas 
schmeichelhafte, Anschlusstreffer. Die SKV-Kicker schöpften neue 
Hoffnung, die Partie doch noch zu drehen. Die Zweikämpfe wur-
den aber weiterhin zu inkonsequent angenommen. Während die 
Rutesheimer auf den Ball warteten, gingen die Gegner dem Ball 
entgegen. Die logische Konsequenz war ein weiterer Treffer für die 
Gäste. Abermals bot sich die Möglichkeit zurück ins Spiel zu kom-
men, als der Schiedsrichter auf den Elfmeterpunkt zeigte. Heute 
ließen die Jungs aber auch diese Chance ungenutzt verstreichen.
Die Markgröninger machten den Sack zu und reisten am Ende 
verdient mit sechs Toren im Gepäck nach Hause. Bester Spie-
ler auf Rutesheimer Seite war Schlussmann, Berat Morina. Auch 
wenn sechs Treffer nicht danach aussehen, bewahrte er heute sei-
ne Vorderleute vor einer noch höheren Niederlage.
SKV Rutesheim II – SGM Markgröningen-Riexingen I 2:6
Es spielten: Berat Morina (Torwart), Ervis Arapi, Toni Bär, Noah 
Bortel, Paul Butscher, Linus Carrier, Luca Evangelista, Luan Hilde-
brandt (1), Hanan Isso, Tom Lehmann (1), Lasse Long, Roco Ple-
cko, Julian Raible, Levent Rinck, Tim Rommel

D2-Junioren

D2 holt erneut drei Punkte - Auswärtssieg in Kleinglattbach
Erneut drei Punkte konnte sich die D2 beim Auswärtssieg am 
7. Oktober gegen die Spielgemeinschaft aus Kleinglattbach und 
Horrheim sichern. Die körperlich teils deutlich überlegenen Gegner 
standen zwar gut auf dem Platz, jedoch bewies die SKV vor allem 
direkt nach Standardsituationen spielerischen Vorteil. So nutzte 
die Offensive die Passivität des Gegners zweimal aus, um nach 
einem Eckstoß den Ball sauber im Tor unterzubringen. Auch aus 
dem Spiel heraus zeigten sich die Rutesheimer deutlich flexibler 
und so konnte man letztlich eine 4:0-Führung herausspielen. Der 
4:1-Anschlusstreffer der Hausherren fiel recht spät, so dass die 
D2 verdiente drei Punkte mit nach Hause nehmen konnte. Die D2 
hat sich so mit nun sieben Punkten im Gesamten und einer Tor-
differenz von plus 12 auf den zweiten Tabellenplatz vorgearbeitet.

G-Junioren
Neue Saison - Neue Trikots

Eine freudige Überraschung gab es für die jüngsten Kicker der 
SKV Rutesheim. Zum Start in die neue Saison werden die Bam-
binis in neuen, weißen Trikots bei den Spieltagen auflaufen. Jörg 
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Metzler übergab dem Trainerteam um Wolfgang Reichert und An-
tonio Butto einen kompletten Trikotsatz, welcher auch direkt am 
Wochenende im Einsatz war.
Ein großer Dank gilt der Firma Softwarehelden mit Sitz in Stuttgart.
Die Firma unterstützt mit ihrer einzigartigen Digitalisierungsplatt-
form Cluu nicht nur namhafte Unternehmen, sondern auch Verei-
ne aus der Region.

Abteilung Handball

Ergebnisse KW40

Spielberichte KW40

SKV Rutesheim – SV Leonberg/Eltingen 2
Die weibliche D-Jugend der SKV Rutesheim holt ersten Sieg ge-
gen den SV Leonberg/Eltingen ein.
Die Mannschaft spielte am 07.10.2023 in heimischer Halle und 
konnte mit 8:5 (4:3) den Sieg einfahren. Der Halbzeitstand (4:3) 
spiegelt den Handballfight wider. Beste Torschützin der SKV Ru-
tesheim war Lea Jüngling mit insgesamt 3 Treffern. Die Heim-
mannschaft konnte ihre Führung aus der ersten Halbzeit bis zum 
Ende weiter ausbauen. Wir gratulieren den Mädels zum Sieg und 
bedanken uns bei den Zuschauern.
Es spielten: Elena Mayer (Tor), Louna Alison Tchassem Kamhoua, 
Liyah Rafaela Kenfack Tontsop, Lina Ulmer, Nora Walz, Fiona So-
phie Geiger, Sara Prendi, Maria Boris (2), Medine Veli_Hasan (2), 
Lea Jüngling (3), Mara Geiger (1), Lena Burbulla, Lina Kittelberger

 
Juhu, 8:5 gegen Leonberg/Eltingen

SKV Rutesheim – JSG AmmerGäu 2 34:14
Die Jungs der C-Jugend entscheiden das erste Heimspiel der Sai-
son souverän für sich.
Vergangenen Samstag empfingen die Jungs des SKV Rutesheim 
die Mannschaft der JSG AmmerGäu 2 in heimischer Halle. Die 
Stimmung war gleich von Beginn an gut. Nachdem bereits in den 
ersten 8 Minuten 6 Treffer erzielt werden konnten und das Tor sau-
ber gehalten wurde. Erst in der 13. Spielminute gelang der JSG 
AmmerGäu 2 das erste Tor. Mit guten Angriffen, konzentrierter Ab-
wehrleistung und super Torwartparaden konnte zur Halbzeitpause 
ein sensationelles Ergebnis von 16:3 erreicht werden.

In der zweiten Halbzeit behielten die Jungs das Spiel in der Hand, 
auch wenn der generischen Mannschaft nun ein paar Tore mehr 
glückten. So stand es am Ende verdient 34:14.
So kann es weitergehen!

Es spielten: Jannik Licht (Tor), Alexander Vollmer, Jan Lekies (6), Jan-
ne Rehne (1), Laurin Gaus (3), Lenny Weigmann, Maximilian Lang 
(4), Benjamin Böhm (12), Benett Bocher (2), Michael Otto, Luca 
Müller (1), David Nicolescu (3), Lenny Jüngling (2), Ben Fischer (Tor)
Trainer: Holger Renz, Markus Berner

SKV Rutesheim Frauen 2 – HSG Stuttgart/ Metzingen 4
Am 7. Oktober hatte die zweite Frauenmannschaft des SKV Ru-
tesheim ihr erstes Saisonspiel gegen den HSG Stuttgart/Metzin-
gen. Da es das erste Spiel war, aber auch, weil einem die anderen 
Ergebnisse des HSG bekannt waren, war man etwas nervös. Aller 
Anfang ist schwer und so dauerte es bei diesem Spiel fast fünf Mi-
nuten, bis das erste Tor fiel. Gegen die Abwehr des HSG zu spie-
len, wurde zuvor trainiert, doch lief es trotzdem nicht wie geplant. 
So ging man mit einem Zwischenstand von 7:10 für den HSG in 
die Halbzeitpause.
Gewillt dieses Spiel noch zu gewinnen und mit neuer Motivation 
fing die zweite Halbzeit an. Dort traf man allerdings auf einige Pro-
bleme, da der HSG seine Abwehr umstellte und offensiver spielte 
als zuvor. Es kam kein richtiger Spielfluss zustande und auch in 
der eigenen Abwehr, mit ein paar „zwei Minuten Strafen“, lief es 
nicht wie gewünscht. 
So verloren die Frauen des SKV leider ihr erstes Saisonspiel mit 
einem Entstand von 16:22.

TSV Zizishausen – SKV Rutesheim
Niederlage in Nürtingen

 

Am Ende zeigt die Anzeigetafel einen deutlichen 31:21-Sieg für die 
1. Frauenmannschaft des TSV Zizishausen an. Somit werden wir 
gleich in unserem zweiten Spiel in der Landesliga auf den Boden 
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der Tatsachen zurückgeholt. Wir reisten zwar mit einem dezimierten 
Kader an, wollten aber das Beste aus der Situation herausholen. 
Von Anfang liefen wir einem zwei bis drei Tore-Rückstand hinter-
her. In der 10. Minute konnten wir uns durch ein Tor von Franziska 
Sander ein Spielstand von 6:5 erkämpfen. Durch zu viele techni-
sche Fehler, die direkt durch Konter in Tore umgewandelt wurden, 
konnten die Schnaken aus Zizishausen ihre Führung in der 20. 
Minute mit einem 12:7 weiter ausbauen. Durch unsere kompak-
te Abwehr konnten wir uns durch drei schnelle Tore von unserer 
Nummer 10 Johanna Honkompmit mit einem 13:10 in die Halbzeit 
verabschieden.
An diesem Halbzeitstand wollten wir in der zweiten Halbzeit weiter 
anknüpfen. Doch leider bekamen wir unsere vielen technischen 
Fehler, welche unsere Gegner weiterhin mit Konter bestraften, als 
auch die zahlreichen Fehlwürfe in der zweiten Halbzeit ebenfalls 
nicht in den Griff. Zudem war unser Rückzugverhalten an diesem 
Tage desolat. Somit zogen die Schnaken aus Zizishausen schon 
in den ersten 10 Minuten der zweiten Halbzeit mit einem 9:0 Lauf 
davon und plötzlich stand es 21:10. Wir fanden nicht ansatzweise 
wieder in unser Spiel. Dank einer starken Leistung unseres Torhü-
ter-Duos Jessica Drodofsky und Ann-Kathrin Lange konnte am 
Ende noch Schlimmeres verhindert werden. Nach 60 gespielten 
Minuten war eine 10-Tore Niederlage mit einem Spielstand von 
31:21 an der Anzeigetafel zu sehen …
Das möchten wir im kommenden Spiel in zwei Wochen allerdings 
wiedergutmachen. Deshalb lassen wir die Köpfe nicht hängen und 
schauen weiter nach vorne. Wir werden mit Vollgas in die neue Trai-
ningswoche starten, um an unseren bekannten Fehlern zu arbeiten.
Unser nächstes Spiel bestreiten wir am 21.10.2023 um 16:00 Uhr beim 
TSV Neckartenzlingen. Wir freuen uns jetzt schon auf euer Kommen!
Am Start waren: Franziska Sander (3), Johanna Honkomp (6), 
Anischa Hirschkorn (4), Helen Müller, Pia Cammarata (2), Prisca 
Becker, Lily-Rose Thines, Sophie Pelz (4), Eva Günther (2), Jessica 
Drodofsky (TW), Ann-Kathrin Lange (TW)

Vorschau fürs Wochenende

Abteilung Tischtennis

Spielberichte Samstag, 30.09.2023

TTV Gärtringen III – Jugend I 0:6
Es spielten: Lukas Hauptmann (0:2), Minh Duc Nguyen (0:1), 
Moritz Philippin (0:1) und Konstantin Schatz (0:1)
Doppel: Hauptmann/Nguyen (0:1)

Herren III – TT Renningen-Malmsheim (SG) III 7:9
Es spielten: Dieter Henle (1:1), Dieter Prosenbauer (0:2), Jürgen 
Bayer (1:1), Bernd Peter (0:2), Michael Fuchs (1:1) und Markus 
Woelcke (1:1)
Doppel: Henle/Prosenbauer (1:1), Bayer/Peter (1:0), Fuchs/Wo-
elcke (1:0)
TSV Steinenbronn I – Herren I 0:9
Kampfloser Sieg der Rutesheimer, da Steinenbronn aufgrund von 
Spielermangels kurzfristig nicht zur Partie antrat.

Spielberichte Samstag, 07.10.2023

Herren II – Spvgg Weil der Stadt IV 9:6
Es spielten: Simon Fuchs (1:1), Christian Ebenau (0:2), Christian 
Metz (1:1), Markus Eisenhardt (1:1), Tobias Sauter (2:0) und Emil 
Schächterle (2:0)
Doppel: Ebenau/Metz (1:0), Fuchs/Schächterle (0:1), Eisenhardt/
Sauter (1:0)

Spvgg Warmbronn II – Herren III 1:9
Es spielten: Dieter Henle (0:2), Dieter Prosenbauer (0:1), Jürgen 
Bayer (0:1), Bernd Peter (0:1), Juliana Schubert (1:0) und Michael 
Fuchs (0:1)
Doppel: Henle/Prosenbauer (0:1), Bayer/Peter (0:1), Fuchs/Schu-
bert (0:1)

Die nächsten Spiele der Rutesheimer Mannschaften

Samstag, den 14.10.2023
Jugend I – TSV Steinenbronn I (14.30 Uhr)
TT Renningen-Malmsheim (SG) I – Herren I (18.00 Uhr)

Sonntag, den 15.10.2023
Herren II – TT Renningen-Malmsheim (SG) II (10.00 Uhr)
Samstag, den 21.10.2023
Jugend I – VfL Herrenberg IV (14.30 Uhr)
TSV Höfingen II – Herren II (18.00 Uhr)

Sonntag, den 22.10.2023
TTV Gärtringen III – Herren I (10.00 Uhr)
Herren III – TT Deufringen-Aidlingen V (10.00 Uhr)

Unsere Trainingszeiten:
Erwachsene:
dienstags und donnerstags 
von 20.00 bis 21.45 Uhr
Jugend:
dienstags und donnerstags 
von 18.00 – 19.15 Uhr (Anfängertraining)
von 18.00 – 20.00 Uhr (Mannschaftstraining)

Klettergruppe

Liebe Kletterfreunde,
am Freitag, 13.10.2023 findet aus personel-
len Gründen kein Klettern statt. Wir treffen 
uns das nächste Mal am Freitag, 20.10.2023 
im 3. Hallenteil der Halle Bühl I von 20:00 Uhr 
bis 21:45 Uhr. Hinweise auf die Nutzungsre-
geln und kurzfristige Änderungen befinden 
sich auf folgender Homepage:
http://freizeitklettern.petra-und-bernd.de/
Neue Nutzer der Kletterwand erhalten die notwendige Einver-
ständniserklärung und die Benutzerordnung zur Kletterwand an 
den Kletterterminen vor Ort.
Das Freitags-Kletterteam

S.V.Perouse

SV Perouse 1963 e.V.

Geschäftsstelle
Im Aischbach 1
71277 Rutesheim
sv-perouse@gmx.de
www.svperouse.de

Abteilung Fußball

Gute Leistung, aber nur 1 Punkt!
SV Perouse – SV Salamander Kornwestheim  0:0
Tore: Fehlanzeige
SV Perouse: Gashi; Avci, Trena, Pnishi, Oxouzidis, A.Sideris, Es-
fahanian, Ören, Zekjiri, Thaqi, Latifovic.
Einwechslungen:
Abdiji für Esfahanian (60.)
Ajazi für Latifovic (78.)
Es war eine gute Vorstellung, welche die Mannschaft des SV 
Perouse am vergangenen Sonntag dem Publikum geboten hat. 
Unser Team war keinen Deut schlechter als die nach wie vor in 
dieser Saison ungeschlagenen Gäste aus Kornwestheim.
Bereits im ersten Spielabschnitt hatten wir mindestens drei kla-
re Einschussmöglichkeiten, welche aber samt und sonders vom 
besten Mann auf dem Spielfeld, dem Kornwestheimer Torspieler 
Niklas Kaiser, zunichtegemacht wurden.
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Auch der SV Salamander hatte seine Chancen, jedoch weniger 
und nicht so klar wie der SV Perouse.
Nach dem Wiederanpfiff zunächst ein ausgeglichenes Spiel, ohne 
klare Möglichkeiten hüben wie drüben. Mitte des zweiten Durch-
ganges kamen wir dann wieder besser in die Partie, alle Chan-
cen führten jedoch leider nicht zum Erfolg, da der Gästetorsteher 
Kaiser weiterhin überragend hielt und den Perouser Spielern und 
Anhängern den Torschrei von den Lippen nahm.
So blieb es beim torlosen Remis in einem fairen Spiel mit einer 
sehr umsichtigen Leitung des Schiedsrichters.
Fazit: es war eine klare Leistungssteigerung gegenüber der letz-
ten Begegnung in Merklingen. Unsere Truppe hat gegen die favo-
risierten Kornwestheimer ein wirklich gutes Spiel gezeigt, leider ist 
der eine Punkt unter dem Strich ein zu geringer Ertrag und bringt 
uns auch in der Tabelle nicht wirklich weiter nach oben.
Danke an die Fans für die Unterstützung der Mannschaft.

Vorschau:

Sonntag, 15.10.2023, 15.00 Uhr

TSV Schwieberdingen – SV Perouse

Am Sonntag reisen wir zum Aufsteiger nach Schwieberdingen. 
Der TSV hat wie wir auch bisher keinen gelungenen Start in die 
Saison aufzuweisen und steht mit 3 Punkten am Ende der Tabelle. 
Wir sind allerdings mit zwei Punkten mehr auch alles andere als 
zufrieden. Bleibt zu hoffen, dass unsere Elf eine ähnliche Leistung 
wie am letzten Sonntag abliefert, dann dürften wir nicht mit leeren 
Händen nach Hause fahren.
Bitte an die Anhänger um zahlreiche Unterstützung der Mannschaft.
Mit sportlichem Gruß
Heinz Philippin

Abteilung Eltern-Kind-Turnen
  

   Eltern-Kind-Turnen                                        SV PEROUSE                                                          
 

                                 
 
 

  ELTERN­KIND­TURNEN  
                                     2 – 4 Jahre 
 
       Montag   ▪   Gemeindehalle Perouse 
               Gruppe 1:  15.30 Uhr – 16.15 Uhr  
               Gruppe 2:  16.15 Uhr – 17.00 Uhr 
 
          Schnuppern in Gruppe 1 jederzeit möglich. 
 

          

 
     Übungsleiterinnen: 

       Monika Michel  
       Dolinka Weiß 

 

   

   Kinderturnen                                               SV PEROUSE                                                          
 

                                    
 
 

    KINDERTURNEN  
                                  5 – 6 Jahre            

          
      

               Übungsleiterinnen:                                                                                                                 
        Monika Michel / Dolinka Weiß 

Montag 
14.45 Uhr – 15.30 Uhr                                            
Gemeindehalle Perouse 
 

                   
       

 

Abteilung Frauengymnastik
 

Frauengymnastik                                             SV PEROUSE                                                          
 
             

             Mobilität und Sicherheit 
            im Alltag bewahren,  
            Beweglichkeit stärken 
            und erhalten!

        Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 

 

       Montag, 19.30 Uhr ­ 20.30 Uhr 
            Gemeindehalle Perouse   

 

Abteilung Freizeitsport
  

Freizeitsport                                                SV PEROUSE                                                          
 
Unsere gemischte Sportgruppe findet 
mittwochs um 19 Uhr  

in der Sport-/Gemeindehalle Perouse 

statt. 
 
 

Eine gute Gelegenheit, die 
notwendige Dehnung und 

Gymnastik mit Spaß zu 
verbinden. Wer einen 

regelmäßigen, wöchentlichen 
Termin mal ausprobieren will, 

kann mit Hallenturnschuhen 
gerne einfach vorbeikommen und 

schauen, ob die Mischung 
geeignet erscheint. 

Kontakt/Rückfragen: 07152 516 92 
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Tennisclub Rutesheim

Liebe Tennis-Freunde und Mitglieder des TC Rutesheim,

Mitgliederversammlung 2023
Liebe Mitglieder,  zur Mitgliederversammlung laden wir herz-
lich ein, am Freitag, den 13. Oktober 2023, um 19.00 Uhr im 
Vereinsheim des TC Rutesheim e.V. Die Einladung erfolgt mit 
separater Ankündigung per E-Mail und auf der Homepage. Wir 
freuen uns jetzt schon auf eine rege Teilnahme, den gemeinsamen 
Austausch und das Beisammensein.
 Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl des Vorstandes
  Zur Wahl stehen:  

2. Vorstand, Jugendwart, Pressewart, Schriftführer, Sportwart
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Verschiedenes / Anträge zur Tagesordnung
Das TC Rutesheim Club-Restaurant mit Familie Guri, Köchin 
Maria und dem ganzen Team heißt alle Gäste herzlich willkommen. 
Die Öffnungszeiten, Speisekarte sowie Kontaktdaten findet ihr hier: 
https://www.tennisclub-rutesheim.de/ueber-uns/club-restaurant/

VdK Ortsverband Rutesheim

 

Termine, Termine, Termine

• Freitag, 27. Oktober 2023: VdK-Stammtisch, ab 18 Uhr im 
TC Rutesheim Club-Restaurant
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• Freitag, 24. November 2023: VdK-Kaffeeklatsch, ab 15 
Uhr im Café Philippin

• Sonntag, 3. Dezember 2023: VdK-Weihnachtsfeier, ab 12 
Uhr in der Casa Carmelina

Leichterer Austausch von Arzneimitteln –  
Neues zu Kinderarznei
In der Vergangenheit kam es immer wieder zu Lieferengpässen 
bei Medikamenten. „Seit dem 1. August 2023 dürfen Apotheken 
verordnete Arzneimittel bei Nichtverfügbarkeit gegen ein verfügba-
res wirkstoffgleiches Arzneimittel austauschen“, informiert die VdK 
Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg. Grundlage ist 
das Arzneimittel-Lieferengpassbekämpfungs- und Versorgungs-
verbesserungsgesetz (ALBVVG). Die Regeln, die den Austausch 
erleichtern, gelten, wenn das abzugebende Arzneimittel nicht in-
nerhalb einer angemessenen Zeit beschafft werden kann. „Dazu 
muss die Apotheke zwei unterschiedliche Verfügbarkeitsanfragen 
bei Arzneimittelgroßhändlern stellen. Wird die Apotheke nur von ei-
nem Großhändler beliefert, reicht eine Anfrage“, so die VdK-Patien-
tenberatung. Neu ist auch, dass es für Kinderarznei keine Rabatt-
verträge mehr gibt. Ebenso wenig gibt es für Kindermedikamente 
neue Festbeträge, sprich maximale Beträge, die die gesetzlichen 
Krankenkassen zahlen. Zudem muss der Großhandel für Kin-
derarzneimittel eine Liefermenge für vier Wochen vorrätig halten.

Ihr ehrenamtlicher Ansprechpartner beim VdK Ortsverband 
Rutesheim:
Arndt Minter, Tel. 0172-2820678, E-Mail: ov-rutesheim@vdk.de; 
besuchen Sie uns im Internet: www.vdk.de/ov-rutesheim oder bei 
Facebook

Verein für Deutsche Schäferhunde
(S.V.) e.V. Ortsgruppe Rutesheim

Ausdauerprüfung und geänderte Trainingszeiten
Am Donnerstag, 19.10.2023 ab 16 Uhr findet unsere Ausdau-
erprüfung statt.

Unsere neuen Trainingszeiten:
Mittwoch ab 18:30 Uhr
Samstag ab 16:00 Uhr, samstags ist unser Vereinsheim be-
wirtschaftet.
Sonntag ab 10.00 Uhr „freies Training“, sonntags ist unser Ver-
einsheim bewirtschaftet.
Gäste sind herzlich willkommen!

Jahrgangstreffen

Rutesheim - Jahrgang 1947/1948 „Jahrgangsausflug“
Herzliche Einladung dazu!
Bei unserer Besprechung am 27 09.2023 haben wir uns ent-
schieden, einen Jahrgangsausflug durchzuführen.

Folgendes Programm ist vorgesehen:
Wir treffen uns am Mittwoch, 25.10.2023 pünktlich um 14.00 
Uhr am Parkplatz hinter der Bushaltestelle. Vorgesehen ist, 
dass wir Fahrgemeinschaften bilden. Einige Teilnehmer haben 
sich dafür schon angeboten.
Unser Ziel ist der Besuch des Gasometers in Pforzheim zur 
Besichtigung des aktuellen Programms „Pergamon“.
Wir werden uns dort ca. 2-3 Stunden aufhalten und anschlie-
ßend nach Tiefenbronn fahren und im Gasthaus Sonne zum 
Abendessen einkehren. Wir haben dort schon für uns reser-
viert und können noch gemütlich zusammen sitzen. Über eine 
rege Teilnahme freuen wir uns sehr.
Bitte gebt uns bis spätestens 20.10.2023 Bescheid, ob ihr 
teilnehmen werdet, (mit oder ohne Partner), dies ist unbedingt 
notwendig, um die Personen-Anzahl anzugeben.

Anmeldung per E-Mail oder per Telefon  
an folgende Adressen:
Annelie Licht:
anheli@onlinehome.de, per Telefon: 07152 54146
Henry Schort:
schort-hc@t-online.de, per Telefon: 07152 52970

Herzliche Grüße von eurem Organisationsteam des Jahrgangs 
1947/1948

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Zucchini-Muffins mit Paprika-Dip

Abravi Kotor macht Zucchini-Muffins mit einem pikanten 
Paprika-Dip. Sie schmecken warm oder kalt und lassen sich 
dadurch prima vorbereiten und mitnehmen.

Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Abravi Kotor

Zutaten (für ca. 12 Stück)

Für die Mu�ns:
• 1 Zucchini, mittelgroß, ca. 200 g
• 2 Stiele Basilikum
• 2 Eier (Größe M)
• 80 ml Olivenöl
• 150 g Joghurt
• etwas Salz
• etwas Pfe�er
• etwas Chilipulver
• 200 g Mehl, Type 405
• 2 TL Backpulver, ca. 10 g
• 100 g Emmentaler, gerieben

Für den Paprika-Dip:
• 2 EL Mandeln, gehackt, ca. 25 g
• 1 Spitzpaprikaschote, rot
• 50 g Paprikapaste (Ajvar)
• 45 g Tomatenmark
• 150 g Joghurt
• 2 EL Olivenöl
• etwas Zitronensaft
• etwas Salz
• etwas Pfe�er
• etwas Zucker

Außerdem:
• Öl zum Einfetten
• Semmelbrösel, für die Mu�nform

Zubereitung
1. Für die Muffins Zucchini abbrausen, trockenreiben und fein ras-

peln (evtl. etwas ausdrücken). Basilikumblätter fein schneiden.
2. Eier, Öl, Joghurt, Salz, Pfe�er und Chilipulver verquirlen.
3. Mehl, Backpulver und Käse mischen. Eier-Joghurtmasse nach 

und nach unterrühren, bis eine glatte Masse entsteht.
4. Zucchini und Basilikum untermischen.
5. Eine Mu�nform (12 Mulden) einfetten und mit Semmelbrö-

seln ausstreuen.
6. Den Teig in die Mulden geben. Auf der mittleren Schiene im 

Backofen bei 180 Grad Ober- und Unterhitze ca. 20 Minuten 
goldbraun backen (Stäbchenprobe).

7. Inzwischen für den Paprika-Dip die Mandeln in einer Pfan-
ne ohne Fett rösten. Herausnehmen, etwas abkühlen lassen 
und mörsern. Paprika putzen, entkernen, abbrausen und fein 
würfeln.

8. Paprikapaste, Tomatenmark, Joghurt, Olivenöl und Mandeln 
verrühren. Mit Zitronensaft, Salz, Pfe�er und etwas Zucker ab-
schmecken. Paprikawürfel unterheben.

9. Mu�ns aus dem Ofen nehmen, aus der Form lösen und ab-
kühlen lassen. Mit dem Paprika-Dip anrichten und servieren.

Quelle: Ka�ee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Regional denken - Regional handeln
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Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/
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TRAUER

DIE GUTE TAT

Ihr Helfer bei Trauerfällen

Schulstraße 30
71277 Rutesheim
07152 – 5 24 21

www.trauerhilfe-rutesheim.de

Hauptstraße 21
71282 Hemmingen
07150 – 20 97 55

Hauptstraße 3
70825 Korntal-Münchingen
07150 – 9 14 99 00

Bestattungsinstitut • Peter Maier
TRAUERHILFE

• Erd-, Feuer- und Seebestattung
• Überführung im In- und Ausland
• Erledigung sämtlicher Formalitäten

• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
• AufWunsch Beratung im Haus
• Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG• Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt • www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
DisneysMusicalTARZAN®
Das Musical erzählt die weltberühmte Geschichte eines Waisenjungen,
der nach seinenWurzeln sucht und die große Liebe findet. Eindrucksvol-
le Bühnen-, Licht- undToneffekte sowie atemberaubendeChoreografien
und Luftakrobatik lösen die Grenzen zwischen Publikum und Bühne auf.
Auch dieMusik hatWeltklasse-Niveau: Sie stammt aus der Feder von Phil
Collins.Wir verlosen 3 x 2 Ehrenkarten für dieVorpremiere amMittwoch,
den 8. November um 19:30 Uhr im Stage PalladiumTheater in Stuttgart.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 22.10.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-50660

Jetzt
3 x 2

Ehrenkarten
gewinnen!

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG• Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt• www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Stilwild Lifestyle-&Designmarkt
Taucht ein in die Welt der Kreativität und Innovation bei der Stilwild
am 11. und 12. November von 11 bis 18 Uhr! Freunde origineller Pro-
dukte und abgefahrener Ideen sind bei der diesjährigen Winteredition
des Lifestyle- und Designmarktes Stilwild in Tübingen genau richtig.
Wer sich auf Entdeckungsreise begibt, wird mit einer breiten Auswahl
an wunderschönen, originellen und kreativen Produkten belohnt.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 29.10.2023

Jetzt teilnehmen nach einer einmaligen und kostenlosen NussbaumID-
Registrierung unterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-50847

Jetzt
25 x 2
Tickets
gewinnen!

Aquarium zu verschenken
Panorama-Aquarium (ca. 100 x 40 x 57 cm) samt Unter-

schrank und Zubehör zu verschenken. Tel 07033 36203

Exquisit speisen im Ländle

https://lokalmatador.net/sternerestaurants-bw

STERNERESTAURANTS

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!



48  |  Anzeigen Stadtnachrichten Rutesheim  •  12. Oktober 2023  •  Nr. 41

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

MIETGESUCHE

WIR SUCHEN FÜR:WIR SUCHEN FÜR:

Immobilien Service Bärbel Bahr | 71088 Holzgerlingen
Max Eyth-Str. 30 | Tel.: 07031 4918-500 | www.baerbel-bahr.de

Weitere zahlungskräftige Käufer finden Sie unter: baerbel-bahr.de/kaeufer-finden

• Erzieherin, 2,5- bis 3,5-Zi.-Whg. mit Stellplatz/Garage bis 300.000 €
• Feuerwehrmann, helle 2-3 Zimmer-Wohnung in guter Lage bis 350.000 €
• Polizist & Friseurin, 3-4 Zi.-Whg. mit Balkon/Terrasse bis 390.000 €
• Logopäde&Krankenschwestermit Kindern, 4-Zi.-Whg. bis 450.000 €
• Hausarzt, Doppelhaushälfte in zentraler Lage bis 900.000 €
• Fluglotse mit Familie & Hund, EFH mit großem Garten bis 1.150.000 €

Ü
BE
R20%
VERMARKET

www.cc-p.de

Grabenstr. 21

E-Mail: gs21@cc-p.de

JETZT ANRUFEN!
0711 / 286 933 - 900

8 WOHNEINHEITEN VERTEILT
AUF VIER EBENEN
WOHNFLÄCHEN VON
CA. 64 m² BIS CA. 131 m²

WOHNUNGEN
MIT 2 - 4 ZIMMERN

Praxisraum/-räume
Heilpraktikerin mit Schwerpunkt Naturheilkunde, Neural-
therapie, invasives Arbeiten etc. sucht 1 bis 2 Räume zur
Miete, gerne auch Praxisbeteiligung.
Gaby Lechner-Bisplinghoff, Telefon 0170 4706388,
E-Mail: heilpraktikerin01@gmail.com

Reihenendhaus Baujahr 1973
schöne Gartenanlage und Einzelgarage in Renningen zu

verkaufen. Grundstück 257 m², Wohnfläche 132 m². Ver-

kaufspreis auf Anfrage Tel. 07271 4982618 ab 18.00 Uhr

Eigentumswohnung zu verkaufen.
Weissach zentrale Lage. 3 Zimmer OG Maisonette Whg.

80qm, Bj1996 renoviert 2021, Energieausweis liegt vor,

gute Ausstattung, große Einbauküche, Abstellraum,

275.000€ Tiefgaragenstellplatz 15.000€ - sofort zum Be-

zug frei. Tel. 0171 990 3881

Dachgeschoss-Whg. Renningen
Im Mehrgenerationenhaus 2, im Schnallenäcker 3, ist die

Dachgeschoss-Whg neu zu vergeben: ca. 123 m² über die

komplette Etage, 2 Bäder, 2 Balkone. Baubeginn ist ange-

setzt für Januar 2024, Bauzeit ca. 18 Monate. Wenn Sie

ein besonderes Zuhause in einer netten Hausgemein-

schaft suchen, dann melden Sie sich einfach unter

mandhal@gmx.de oder martina@oberrauch.de
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STELLEN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

jobsuchebw.net/traumjob-boeblingen

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Haustechniker Samariterstiftung Nürtingen | Hauptverwaltung Leonberg 108136179

Archivar StadtWaldenbuch Schönaich 108156763

Steuerfachangestellter/ Steuerfachwirt Steuerkanzlei Dessecker Gärtringen 108187510

Marketingmitarbeiter Partnergewinnung/-betreuung NUSSBAUMMEDIENWeil der Stadt GmbH & Co. KG Weil der Stadt 108317388

Zusteller G.S. Vertriebs GmbH Weil der Stadt 108325987

Elektroniker für Automatisierungstechnik X-Floc GmbH | Dämmtechnik-Maschinen Renningen 108187505

Sachbearbeiter Antragsbearbeitung Versicherteneinstufung Techniker Krankenkasse Stuttgart 108136709

Kreditabwicklung / Inkasso / Forderungsmanagement /
Insolvenzverfahren – kaufmännischer Sachbearbeiter L-Bank Karlsruhe 107979551

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,6 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte, günstige KfW Zinsen. Kein
Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, sofortige
Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

…mehr als nur eine Stadt

jobs.ditzing

WIR SIND

Wir suchen Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt als:

Gärtner (m/w/d)
für die Stadtgärtnerei in Vollzeit

Die Stelle ist unbefristet und je nach Qualifikation bis EG 5
TVÖD zu besetzen.

Sie pflegen und unterhalten unsere städtischen
Grünflächen vorwiegend im Bereich der Friedhöfe und
übernehmen die Koordination und Organisation
effektiver Abläufe, z.B. bei der Einsatzplanung.
Sie haben Freude daran, sich gemeinsammit unseren
engagierten Teamsmotiviert und zupackend um unser
grünes Stadtbild zu kümmern?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
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Ab sofort: Apotheker (m/w/d) und PTA (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit inWeil der Stadt gesucht!
Das herzliche Team der Stadt-Apotheke am Narrenbrunnen in
Weil der Stadt sucht ab sofort Unterstützung.
Du bist ein Teamplayer, kommunikativ und hast Freude am
Umgang mit Menschen?
Dann komm doch zu uns und werde Teil des tollen Teams!
Übertarifliche Bezahlung, flexible Arbeitszeiten, Fortbildungen u.v.m.
Auch Berufsanfänger*innen sind herzlich willkommen!

Bewerbungen ganz einfach per E-Mail an:
mail@strittmatter-apotheken.de oder einreichen /
per Post (Stuttgarter Str. 17, 71263 Weil der Stadt).

Wir freuen uns - auf dich! :-)

Die Gemeinde Weissach (7.800 Einwohner) sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt in Vollzeit eine/n

Kassenverwalter/in (m/w/d)

Das vielseitige Aufgabengebiet in der Kämmerei umfasst insbeson-
dere folgende Bereiche:
 Leiten der Gemeindekasse mit eigenverantwortlichem Erledigen al-
ler Kassengeschäfte der Gemeinde nach Maßgabe der einschlägigen
gesetzlichen Vorschriften (GemO, GemHVO und GemKVO)

 Leiten der Vollstreckungsstelle sowie des Mahn- und Beitreibungs-
wesens

 Abwickeln des Zahlungsverkehrs der Gemeinde
 Mitarbeit beim Erstellen von Jahresabschlüssen und Statistiken
 Abwickeln von sämtlichen Schadensfällen für die Gemeinde
Eine Änderung des Aufgabenbereichs bleibt vorbehalten.

Was wir von Ihnen erwarten:
Eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder
einen gleichwertigen Abschluss. Erfahrungen im Kassenwesen sowie
mit dem Finanzverfahren Finanz+ von Dataplan sind von Vorteil.

Was wir uns von Ihnen wünschen:
 Sie verfügen idealerweise über gute Kenntnisse im kommunalen
Haushalts- und Kassenrecht

 Sie arbeiten selbstständig, zuverlässig, ergebnisorientiert und sind
sicher im Umgangmit den gängigen EDV-Anwendungen

 Sie überzeugen durch Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Durchsetzungs-
vermögen sowie Bürgerfreundlichkeit

Was wir Ihnen bieten:
 eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tä-
tigkeit in einem aufgeschlossenen und motivierten Team

 einen modern eingerichteten Arbeitsplatz sowie ein auf Ihre Bedürf-
nisse angepasstes Qualifizierungsprogramm in der Einarbeitungszeit

 eine unbefristete Anstellung mit leistungsgerechter Vergütung bis
Entgeltgruppe 9a TVöD

 Fahrradleasing mit Arbeitgeberzuschuss
 die Möglichkeit, flexibel im Homeoffice zu arbeiten

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis
spätestens 05.11.2023 über unser Karriereportal www.weiss-
ach.de/karriere.
Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne der Leiter der Kämmerei, Johan-
nes Schaber, unter der Rufnummer (07044) 9363-300 oder per E-Mail
an schaber@weissach.de.

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befin-
denwir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt
zum digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unsere Teams:

Mediengestalter (m/w/d)
im Textlayout
in Teilzeit (24 – 32 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Marketingmitarbeiter (m/w/d)
Partnergewinnung/-betreuung
in Vollzeit (40 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Korrekturleser (m/w/d)
in Teilzeit (16 – 24 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Rollen-Offsetdrucker/
Medientechnologe (m/w/d)
im 2-Schicht-Betrieb (38 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Versandabteilung
Mittwoch und Donnerstag (18 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

Gehen Sie mit uns
in die Zukunft der lokalen

Kommunikation.

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024
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Lachen, staunen, forschen - neugierig zusammen die Welt entdecken!
Die Gemeinde Nufringen sucht Herzensmenschen für das

Wertvollste, was wir haben – unsere KINDER!
Das erwartet DICH:
 Kinder, denen dieWelt mit

deiner Hilfe offen steht!
 Kolleg/innen, auf die du dich

verlassen kannst!
 Ein Arbeitgeber, der dir den

Rücken stärkt!

Wir freuen uns auf DICH!

 pädagogische Fachkräfte (m/w/d) im Sinne des § 7 KiTaG
 pädagogische Fachkraft (m/w/d) im Sinne des § 7 KiTaG

für unseren Waldkindergarten
 pädagogische Hilfskräfte (m/w/d)

für unseren „Nufringer Nachmittag“
 Integrationskräfte (m/w/d) (Teilzeit 10 h/Woche - befristet)
 PiA zur staatlich anerkannten Erzieherin oder sozialpädagogischen

Assistentin (m/w/d)
 AP für Erzieherinnen (m/w/d) oder sozialpädagogische

Assistentinnen (m/w/d)
 Bundesfreiwilligendienstleistende (Bufdi) (m/w/d)

NEUGIERIG?!

nussbaum-medien.de/ausbildung

Zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2024 suchen wir für
den Standort inWeil der Stadt:

Medienkaufleute
Digital und Print

Ausbildungsinhalte sind unter anderem

■ PraktischeMitarbeit in nahezu allen Abteilungen von
NussbaumMedien

■ Unterstützung bei der Produktion unserer Medien

■ Bearbeitung von Aufträgen und Rechnungen

■ Kommunikation und Korrespondenz mit unseren Kunden

■ Organisation vonTerminen und Besprechungen

■ Mitwirken bei Angebotsgestaltung und Vertragsanbahnung

Das bieten wir Dir

■ Optimaler Start:Dich erwartet eine spannende Einführungs-
woche zumNetzwerken und Kennenlernen der Nussbaum-
Medien-Welt.

■ Beste Ausstattung:Duwirst von unsmit einem leistungsstar-
ken Laptop ausgestattet.

■ Events &Highlights: Spannende Projekte, Exkursionen und
Events mit DeinenMit-Azubis sind Teil Deiner Ausbildung.

■ Zusammenarbeit: Flache Hierarchie und regelmäßige
Feedbackgespräche

■ Deine Perspektive:Nach Deiner Ausbildung erwarten Dich
individuelle Einstiegschancen bei uns.

■ Goodies:Übertarifliche Bezahlung, Fahrtkostenzuschuss,
Prämien für sehr gute Klassenarbeiten und Ausbildungszeug-
nisse sowie angenehme Arbeitszeiten, mit der Möglichkeit der
flexiblen Gestaltung

Wir
suchen
dich.

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

nussbaum-medien.de/ausbildung

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Noch nie war es so spannend wie heute: Auszu-
bildende haben die Chance, unseren Verände-
rungsprozess vom Verlag zum Multimediahaus
hautnah mitzuerleben. Nussbaum Medien arbeitet
intensiv an der digitalen Transformation seines Ge-
schäftsmodells. Dabei spielen die mobilen Kanäle,
Communities und E-Commerce eine wichtige Rolle.
Begleite auch Du uns in die Zukunft der lokalen
Kommunikation.

Wir haben angebaut! Deshalb suchen
wir Verstärkung für unser Team.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Website
www.campo-renningen.de

Instagram
@campo_renningen

Restaurant Campo
Raitestraße 26
71272 Renningen
Tel. +49 7159 939800
ah@campo-renningen.de

Wir suchen:
Koch, Köchin, Küchenhilfe überwiegend tagsüber Vollzeit/Teilzeit/Aushilfe
Wäschehelfer (in)Aushilfe
Frühstücksservice Vollzeit/Teilzeit
Servicemitarbeiter im Abendservice mit Erfahrung Vollzeit/Teilzeit
Hausdame/ Houskeeping Vollzeit/Teilzeit/Aushilfe

Wir bieten:
- sehr gute Bezahlung
- Möglichkeit auf Firmenfahrzeug
- teamorientierte Führung
- Sonntags in der Regel frei
- am Ende der Probezeit eine Bonuszahlung
- entspannte Arbeitsatmosphäre in schöner Location
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Menschen folgen Empfeh-

lungen von Personen, denen 

sie vertrauen. Auch Unter-

nehmen, die sich mehr und 

bessere Bewerbungen auf ihre 

Ausbildungsplätze wünschen, 

können sich dieses Prinzip 

zunutze machen. Wenn ihre 

Mitarbeitenden positiv von 

ihren Tätigkeiten, von der Ar-

beitsatmosphäre und von den 

Aufstiegschancen berichten, 

dann wirkt das nachhaltiger 

als jede Plakatwerbung. „Ge-

rade auf Social Media gibt es 

viele Möglichkeiten“, erklärt 

Petra Timm. Die Pressespre-

cherin von Randstad Deutsch-

land empfi ehlt: „In kurzen 

Clips können aktuelle oder 

ehemalige Auszubildende auf 

TikTok oder Instagram Ein-

blicke in ihre tägliche Arbeit 

geben und von ihren Erfah-

rungen erzählen.

Eine gute Plattform ist auch 

die eigene Unternehmensweb-

seite, auf der Mitarbeitende in 

Wort, Bild und Film über ih-

ren Arbeitsalltag informieren. 

“ Aber auch außerhalb des 

Internets kann Empfehlungs-

marketing funktionieren. Wer 

als Arbeitgeber beispielsweise 

ehrenamtliches Engagement 

von Mitarbeitenden fördert, 

hat o�  selbst etwas davon: 

Als Trainer im Fußballver-

ein oder Hausaufgabenhilfe 

in der Flüchtlingsunterkun�  

haben die Kolleginnen und 

Kollegen direkten Kontakt zu 

Jugendlichen, die möglicher-

weise eines Tages nach einer 

Ausbildungsstelle suchen und 

können ihnen ein Bild von ih-

rer Arbeit und dem Unterneh-

men vermitteln.

Doch Achtung: Arbeitskrä� e 

als Werbestimmen „einspan-

nen“ zu wollen, funktioniert 

nicht. Nur wenn Atmosphäre 

und Teamgeist stimmen und 

das soziale Engagement au-

thentisch ist, werden Mitar-

beitende gerne von sich aus 

positiv berichten. (txn/red)

Damit der Nachwuchs nicht ausgeht

Weitere Artikel rund um Job & Karriere auch auf

www.lokalmatador.de/jobs/

Der sechssemestrige Bache-
lorstudiengang BWL-Hand-
werk an der Dualen Hoch-
schule Baden-Württemberg 
bietet einen spannenden Mix 
aus Betriebspraxis und Ma-
nagementwissen.
„BWL fand ich schon immer 
interessant, aber ich wollte 
auch selbst anpacken und et-
was Handwerkliches lernen“, 
erklärt Tobias � eurer, 21, aus 
Esslingen. Die Kombination 
aus � eorie und Praxis gefalle 
ihm besonders gut: „Das Ge-
lernte kann direkt im Betrieb 
angewendet werden.“ Der 
Fokus des Studiums liege auf 
kaufmännischen Tätigkeiten.

� eorie und Praxis

Dabei wechseln sich im Drei-
Monats-Rhythmus � eorie-

phasen und Praxisphasen im 
Handwerksbetrieb ab. „Im 
Unternehmen lerne ich ver-
schiedene Bereiche kennen 
– von der Personalabteilung 
über das Baubüro bis zu prak-
tischen Arbeiten direkt auf 
der Baustelle“, berichtet der 
Student, der die Praxispha-
sen bei der Manfred Schmid 
GmbH & Co. KG in Esslingen 
absolviert. 
Beide Seiten – Büro und Bau-
stelle – kennenzulernen, sei 
ein großer Vorteil. In den 
� eoriephasen an der DHBW 
Stuttgart vermittelt das Studi-
um breit gefächerte BWL, un-
ter anderem in den Bereichen 
Controlling, Rechnungswesen 
oder Personal, dabei wird stets 
ein Bezug zum Handwerk her-
gestellt. (HWK Stuttgart/red)

Studium BWL-Handwerk

Mehr zu den Chancen für Abiturienten im Handwerk auch 

auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2185/

Die Gemeinde Weissach (7.800 Einwohner) sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit eine/n

Sekretär/in des Ortsbauamtes (m/w/d)

Das vielseitige Aufgabengebiet im Vorzimmer des Ortsbauamts um-
fasst insbesondere:
 Empfangen & Beraten des Publikumsverkehrs im Ortsbauamt
 Wahrnehmen von Organisations- und Sekretariatsaufgaben inkl.
Terminkoordination, Vor- & Nachbereiten von Besprechungen im
Ortsbauamt sowie Führen von Akten und Vorgängen

 selbständige Sachbearbeitung wie bspw. das Ausstellen von Negativ-
zeugnissen und Aufgrabungsgenehmigungen

 Rechnungsbearbeitung

Was wir von Ihnen erwarten:
Eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder
eine vergleichbare Qualifikation mit einschlägiger Fachrichtung. Ver-
waltungskenntnisse und Berufserfahrung im Sekretariatsbereich sind
von Vorteil.

Was wir uns von Ihnen wünschen:
 Sie verfügen über ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Belastbar-
keit & Flexibilität im Umgangmit wechselnden Aufgabenstellungen

 Sie arbeiten selbständig, strukturiert und sind sicher imVerfassen von
Korrespondenzen mit den gängigen MS Office-Anwendungen

 Sie überzeugen durch eine sehr gute Ausdrucksfähigkeit in Wort &
Schrift, ausgeprägtes Einfühlungs- und Durchsetzungsvermögen so-
wie serviceorientiertes und repräsentatives Auftreten

 Idealerweise verfügen Sie über Kenntnisse im Bauverwaltungsrecht

Was wir Ihnen bieten:
 eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tä-
tigkeit in einem aufgeschlossenen und motivierten Team

 ein auf Ihre Bedürfnisse angepasstes Qualifizierungsprogramm in der
Einarbeitungszeit

 vielfältige und individuelle Fortbildungsmöglichkeiten sowie eine Ver-
gütung bei Vorliegen aller sachlichen und persönlichen Voraussetzun-
gen bis Entgeltgruppe 6 TVöD

 Fahrradleasing mit Arbeitgeberzuschuss
 die Möglichkeit, flexibel im Homeoffice zu arbeiten

 Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis
spätestens 05.11.2023 über unser Karriereportal www.weiss-
ach.de/karriere.

Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne Ortsbauamtsleiterin Frau Wag-
ner unter der Rufnummer (07044) 9363-400 oder per E-Mail an wag-
ner@weissach.de.

Haushaltshilfe gesucht für
Wohnungsreinigung in Malmsheim, 1 x pro Woche (vor-

zugsweise montags ab 09:00 Uhr) für ca. 3-4 Stunden.

Meldung gerne per E-Mail: ehilt@hilt-evolution.com oder

Tel.: 07159/49647-67

Putzhilfe gesucht
für alle 14 Tage 2 Std. zuverlässig , Deutsch sprechend

und verstehend. Tel. 07152 -6192735
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FERIENSTRASSEN
in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/ferienstrassen-bw
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Aus Liebe zur Heimat.

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«

Ein Produkt von

Jetzt in der Heimat
shoppen

Rund um die Uhr bei
lokalen Unternehmen

bestellen

Online-Bestellungen
vor Ort abholen oder

liefern lassen

Gutscheine lokaler
Unternehmen online

kaufen

Deine lokalen
Lieblings-
geschäfte
online.

www.kaufinbw.de
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AUTOVERSCHIEDENES

Anzeigenschluss
nicht vergessen!
Mittwoch, 10.00 Uhr

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Tanja Bungert
Mediaberaterin
Tel. 07033 525 - 221 • Fax 07033 525 - 369
tanja.bungert@nussbaum-medien.de

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Schmidt & Keller

Thomas Martin

Yannick Lausberg

Tel.: 07159 9307630

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Hauptstraße 22 – 71272 Renningen
– gegenüber Drogeriemarkt „Müller“ –

Mo-Fr: 9.00 – 13.00 Uhr u. 14.00 – 18.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Renningen

Ihr Termin – kostenfrei & unverbindlich
Hausbesuchemöglich

Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Unterstützt wird beim Ankauf
der Verein Heimatkunde e.V.

Hygienevorschriften berücksichtigt,
seriös und kompetent.

Achtung Ehepaar kauft!
Schallplatten, Gardinen und Tischdecken, Römergläser, Briefmarken

und Münzen, Uhren und Schmuck, Fotoapparate und Ferngläser, Hand-
taschen, Staubsauger, Golf-, Reit- und Angelzubehör, Garderobe,
Instrumente und Weihnachtsschmuck. Telefon 0152 25242088

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

Porzellan, Bleikristall, Sammeltassen, Hummelfiguren & Wand-
teller, Orientteppiche, Möbel, Pelzmäntel, -jacken, -mützen &
-stolen sowie hochwertige Abendgarderobe & Handtaschen.

Telefon 0162 4197355

#g

Kaufe von privatKaufe#von#privat

Sehr gut erhaltenes Ehebett,
180 x 200, Eiche hell, inkl. Rost und zwei Matratzen,

bei Selbstabholung 100€  0151 28747103

GESCHÄFTSANZEIGEN
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EVENT

VETERAMA: MANNHEIM WIRD ZUM ZENTRUM FÜR OLDTIMER-FANS
Baden-Württemberg ist bekanntlich Auto-
mobilland. Klar, denn hier hat schließlich
alles angefangen, als in Mannheim ein ge-
wisser Carl Benz am 29. Januar 1886 seinen
Motorwagen zum Patent anmeldete und
zwei Jahre später, nämlich am 1. August
1888 vom Großherzoglich-Badischen Be-
zirksamt die erste Fahrerlaubnis der Welt
erhielt.

Die erste Fernfahrt unternahm nur we-
nige Tage danach Carls Frau Bertha: Sie
fuhr mit ihren Söhnen Eugen und Richard
von Mannheim die rund 104 Kilometer in
ihre Geburtsstadt Pforzheim, wo sie nach
12 Stunden und 57 Minuten ankam, und
retour.AndieseFahrterinnertheutenochdie
Bertha Benz Memorial Route als eine der
wichtigen Touristikstraßen im Land. Sie
ermöglicht heute jedem, die Strecke selbst
nachzufahren, die Bertha Benz als Pionierin
der Autogeschichte wählte.

Mannheim, die erste Wirkungsstätte von
Carl und Bertha, ist auch heute noch ein-
mal im Jahr Anziehungspunkt für Automo-
bil-Fans aus ganz Deutschland: Zur Vetera-
ma treffen sich im Oktober jährlich bis zu
50.000 Sammler, die auf dem Maimarkt-

Gelände auf Teilejagd gehen und dabei
dem rostigsten Hobby der Welt frönen.

Aber natürlich sind auch Zweiräder aus
sämtlichen Epochen vertreten. Denn mit
der ersten Fahrt auf seiner hölzernen Lauf-
maschine legte Karl Friedrich Drais von
Sauerbronn im Jahr 1817 ebenfalls inMann-
heim den Grundstock für die Entwicklung
des Individualverkehrs. Seine Draisine gilt
als Urform des heutigen Fahrrads.

Viele Menschen haben es sich zur Aufgabe
gemacht diese Zeitzeugen der „Mobilma-
chung“ der Nachwelt zu erhalten. Es gibt
leider keine Statistik darüber, wie viele
Fahrzeuge nur dadurch noch restauriert
werden konnten und weiterhin fahrbereit
sind, weil es die Veterama gibt …Vermut-
lich sind es unzählige, die ihre ganz eigene
Geschichte zu erzählen hätten.

Vom13.bis15.OktoberwirddiealteAuto-und
FahrradstadtMannheim auch dieses Jahr wie-
der Herzstück der Oldtimer-Szene: Europas
größter und kultigster Oldtimermarkt wartet.

Hier trifft sich die internationale Oldtimer-
szene, um drei Tage lang ihre Leidenschaft

zu feiern. Hier werden Teile und komplet-
te Fahrzeuge aus der Kategorie Old- und
Youngtimer angeboten, hier suchen Besu-
cherinnen und Besucher nach Teilen und
nach dem besonderen „Schnäppchen“ bei
Komplett-Fahrzeugen. Hier werden in Eh-
ren ergraute Biker wieder jung, ebenso fin-
den junge Motorrad-Enthusiasten Ersatz-
teile und Einstiegsmodelle.

Eines ist ganz sicher: Auf diesem Old- und
Ýoungtimer-Markt sind schon unendlich
viele Freundschaften entstanden - die
meistens ein Leben lang halten. Aus die-
sem Grund ist Veterama längst zur wich-
tigsten Kommunikationsveranstaltung für
die Schrauber-Szene geworden.

Würde Carl Benz heute einen Abstecher
aus seiner Mannheimer Werkstatt auf das
Maimarktgelände machen, und sehen, wie
Menschen jeden Alters bemüht sind, die Au-
tomobilgeschichte lebendig zu halten, wäre
er sicherlich stolz auf sein Werk. Stöbern,
Fachsimpeln oder einfach nur schauen:
Bei der Veterama gibt es für alle etwas. (red)

Fotos: VETERAMA GmbH

https://lokalmatador.net/veterama/

Alle Infos zur Veranstal-
tung, Öffnungszeiten
& Tickets sowie eine Vi-
deo-Reportage 40 Jah-
re VETERAMA finden
Sie über den QR-Code
oder auch hier:
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Holiday Park

Holiday-Park-Straße 1-5
67454 Hassloch/Pfalz
www.holidaypark.de

Einmalige Erlebnisse, spaßige Abenteuer und unver-
gessliche Erinnerungen erwarten euch im Holiday
Park, dem großen Freizeitpark in der Pfalz! Das per-
fekte Ausflusgziel für die ganze Familie!

Vorteil kann online mit dem nebenstehenden PLU-Code einge-
löst werden. Nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Nur gültig für die Sommersaison 2023.

5 € Nachlass auf das
„Einzelticket ≥ 1,40 m“

Gültig bis 01.11.2023

Anzeigenschaltung mit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele
Vorteile. Sie erreichen 100 % mehr Haushalte in Rutesheim als in einer
regulärenWoche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Mittwoch, 25.10.2023, 10:00 Uhr

Auflage 5220 verbreitete Exemplare
anstatt 2609 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen:

www.nussbaum-medien.de

07033 525-0

wds@nussbaum-medien.de

*Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte am jeweiligen Ort.

Kalenderwoche 43 Donnerstag, 26.10.2023

Vollverteilung*
Stadtnachrichten Rutesheim

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs

Behütet
www.mein-laendle.de

le

Virtuose Dünnbrettbohrer

Ihm kraut’s vor nichts

Stachelige Gesellen

Mit Äpfeln lernenEin Kinderprojekt auf der StreuobstwieseFelsen, Schluchten, WaldFürstliches Parkgefühl an der jungen DonauRüber, nüber und zurückGrenzgänge am Hochrhein

5/2023
SeptemberOktober
6,20 EUR
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Jetzt im Handel
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Foto: BVEO/Ariane Bille

Von süß bis herzhaft überzeugen Kür-
bisse in den verschiedensten Rezep-
ten. Doch welche Sorte eignet sich für
welches Gericht? Kürbissorten im
Überblick finden Sie auf

www.lokalmatador.de/webcode/thema-2669/
Foto: BVEO/Ariane Bille

SchlemmennachHerbsteslustmitKnoblauchundKürbis
Knoblauch und Kürbis sind Herbstliebe pur! In der kühlen Jahreszeit werden sie hierzulande besonders gern geges-
sen. Die Topstars der Saison haben es in sich und sind die perfekte Zutat für eine„Pasta con Herbst-Aroma“!

Runde Form, runder Ge-
schmack: Die zwei Küchenklas-
siker sind auf der ganzen Welt
beliebt und bereichern zahl-
reiche Landesküchen mit ihren
köstlichen Aromen. Was wären
beispielsweise Speisen aus dem
Mittelmeerraum, Indien oder
Arabien, ohne einen Hauch von
Knoblauch? Unvorstellbar!

Kürbis
Kürbisse sind nicht nur hübsch
anzusehen: Das leckere Frucht-
gemüse ist auch gesund und
steckt voller wichtiger Vitami-
ne und Nährstoffe, die einen
wohlbehalten durch Herbst
und Winter bringen. Dazu sind
Kürbisse kalorienarm. Sie liefern
Beta-Karotin, Kalzium, Eisen,
Magnesium und sättigende Bal-
laststoffe. Das überaus leckere
Fruchtgemüse gibt es in vielen
Farben, Formen, Größen und

Geschmacksrichtungen. Der
Hokkaido ist der mit Abstand
beliebteste Kürbis in Deutsch-
land.

Knoblauch
Knoblauch punktet vor allem
mit seinem Hauptwirkstoff,
dem Allicin. Diesem wird allerlei
Gutes zugeschrieben. So zum
Beispiel, dass es die Bildung von
Antioxidantien im Blut fördern,
den Cholesterinspiegel senken
und Arterienverkalkung vor-
beugen kann. Daneben enthält
Knoblauch aber auch etliche Vi-
tamine, Mineralstoffe, Folsäure
und Flavonoide. Unter Kennern
ist er wegen seines frischen, aro-
matischen Geschmacks beliebt
und weltweit aus kaum einer
Küche mehr wegzudenken.
Und doch spaltet er die Gemü-
ter! Die einen lieben ihn, die an-
deren hassen ihn...

Herbstgenuss – vegan!
In dieser italienischen Knob-
lauch-Kürbis-Pasta inszenie-
ren sich die zwei saisonalen
Topstars in einem besonders
schmackhaften Duett – denn
durch die Zugabe von Knob-
lauch entsteht eine angenehme
Schärfe, die den nussigen Ge-
schmack des Kürbisses perfekt
unterstützt. Einfach delicioso!

Zutaten für 2 Personen
■ 2 Knoblauchzehen
■ 450 g Hokkaido-Kürbis
■ 2 EL Olivenöl
■ 200 ml Cashewnuss-Milch
■ 700 ml Wasser
■ 1 TL frisch gemahlener Pfef-
fer
■ 100 g Ajvar (aus dem Super-
markt oder selbstgemacht)
■ 2 TL Salz
■ 1 TL Pfeffer
■ 300 g Pasta (z.B. Torchiette)

■ 2 Stängel Petersilie
■ 4 TL Oliven in Scheiben

Zubereitung
Knoblauch schälen und fein ha-
cken. Kürbis entkernen, Strunk
und Stiel entfernen und grob
würfeln. Öl in einem Topf er-
hitzen und Knoblauch mit Kür-
bis darin 5 Minuten anbraten.
Dann mit Wasser und Cashew-
nuss-Milch ablöschen und 10
Minuten köcheln. Anschließend
pürieren, Ajvar hinzufügen und
mit Salz und Pfeffer abschme-
cken. Pasta hinzufügen und
etwa 10 Minuten garen, bis sie
al dente ist.
Petersilie waschen, trocken
schütteln und fein hacken.
Kürbis-Pasta auf Teller geben,
mit Olivenscheiben, Petersilie
und frisch gemahlenem Pfef-
fer bestreuen und genießen.
(BVEO/red)

2023-31_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

www.lokalmatador.de/genuss/

Schlemmen�nach�Herbsteslust�mit�Knoblauch�und�
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MuseumBlau–Blaue.V.
Hebelstraße 2
68723 Schwetzingen
Tel. 06202 7035870
www.museumblau.de

Das privateMuseum für die Farbe„Blau“wurde 2017 eröff-
net und ist das einzige seiner Art auf unserem blauen Pla-
neten. Auf zwei Etagen präsentiert sich in 15 Räumen eine
einmalige Sammlung. Tausend Exponatewurden liebevoll
in Szene gesetzt und illustrieren die faszinierende Kultur-
undNaturgeschichte dieser wahrlichwundervollen Farbe.

Geöffnet April - Oktober. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabat-
ten oder Nachlässen kombinierbar. Keine Barauszahlungmöglich.

2 € Nachlass auf den Eintrittspreis

Gültig bis 31.12.2023

Autohaus Epple GmbH & Co. KG
Leonberger Straße 56
71277 Rutesheim
Telefon (0 71 52) 99 36-0

Joseph-Beyerle-Straße 4/1
71263 Weil der Stadt
Telefon (0 70 33) 70 010

info@autozentrum-epple.de
www.autozentrum-epple.de
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binkies GmbH
BLACK FOREST COFFEE®
Im Neufeld 2
77694 Kehl Goldscheuer
www.blackforestcoffee.de

Erleben Sie unseren Black Forest Coffee 100 % Hoch-
land Arabica vom Cup-Tasters-Meister Sébastien
Maurer langsam geröstet, Kaffee aus Kleinbauern-
kooperativen mit kontrolliert ökolog. Anbau. Ganze
Bohnen oder Kapseln.

Kann im Online-Shop bestellt werden.

15 % auf das gesamte Sortiment

Werbung bringt Erfolg!



AUTO & ZWEIRAD
Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 

https://lokalmatador.net/auto-zweirad/
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Foto: Marcus Millo/iStock/Getty Images Plus

Einen simuliertenWildunfall im Video
und was zu tun ist, wenn‘s tatsächlich
passiert ist, finden Sie unter diesem
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/wildunfall/
Foto: GregorBister/iStock/Thinkstock

Herbst-GefahrWildunfall: RichtigesVerhalten schützt
Die Gefahr vonWildunfällen nimmt im Herbst zu. Vor allem anWaldrändern müssen sich Autofahrer darauf einrichten
und korrekt handeln. Fahrerassistenzsysteme helfen dabei, KollisionenmitWildtieren zu vermeiden.

LautdesDeutschenJagdverban-
des kollidiert alle 2,5Minutenein
Reh, Hirsch oder Wildschwein
mit einem Fahrzeug. Die Gefahr
nimmt zur Brunftzeit im Herbst
bei Rot- und Damwild zu, wenn
das Wild quasi blind vor Liebe
über die Straßen läuft. Weil der
Berufsverkehr mehr und mehr
in die Morgendämmerung fällt,
ist bei allenWildartenbesondere
Aufmerksamkeit geboten.

Deshalb sollten Wildwechsel-
Schilder unbedingt ernst ge-
nommen werden. Es empfiehlt
sich, den Straßenrand im Blick
zu behalten, den Abstand zum
Vordermann zu vergrößern und
dieGeschwindigkeit zudrosseln.

Abbremsen und hupen
Versicherungsexperte Thiess
Johannssen warnt: „Wer mit 80
statt 100 km/h unterwegs ist,

verkürzt seinen Bremsweg um
25 Meter.“ Taucht ein Tier am
Straßenrand auf, heißt es ab-
bremsen, abblenden und lang-
sam vorbeifahren. Einmal kurz
hupen führt in der Regel dazu,
dass die Tiere weglaufen.Wenn
es dennoch zu einem Wildun-
fall gekommen ist, sofort die
Warnblinkanlage einschalten,
die Unfallstelle absichern und
die Polizei informieren. Eine
Wildunfallbescheinigung ist
nicht mehr zwingend notwen-
dig, damit der Schaden von der
Versicherung reguliert wird.

Haarwild oderWirbeltier?
Allerdings muss der Versicher-
te nachweisen, dass Wild den
Schaden verursacht hat. Daher
sollte die Werkstatt Spuren von
Blut und Haaren am Fahrzeug
dokumentieren. Was viele nicht
wissen: Oft deckenVerträge nur

Kollisionsschäden durch Haar-
wild ab. Ratsam ist daher zuprü-
fen, ob die Kasko-Versicherung
auch bei Unfällen mitWirbeltie-
ren aller Art einspringt. Neben
einfachen Verhaltensregeln für
Autofahrer können auch mo-
derne Assistenzsysteme die
ZahlderUnfälle reduzierenoder
deren Folgenmildern.

Nachtsichtsysteme imTest
Der ADAC hat im Rahmen
eines Projekts unter anderem
die Wirksamkeit von Nacht-
sicht-Systemen untersucht. Sie
erkennen mit Infrarotsensoren
die Wärmestrahlung von Fuß-
gängern oder Tieren. Dadurch
können die Systeme frühzeitig
warnen oder die Bremsung un-
terstützen. ImFunktionstest bei
Nacht konnte der Assistent des
Peugeot 508 zwar überzeugen,
allerdings werden laut ADAC

die Nachtsicht-Assistenten bis-
lang vor allem in der oberen
Mittel- und Oberklasse als Son-
derausstattung angeboten.
Ein serienmäßiger Verbau und
die flottendurchdringende
Verbreitung sind noch nicht
in Sicht. Notbremsassistenten
dagegen werden 2024 in allen
Neuwagen Pflicht, sie sind aber
bislang nur auf die Erkennung
von Fahrzeugen, Fußgängern
und Radfahrern hin optimiert.

Alternativ: Radarsensoren
Doch gerade die häufig ver-
bauten Radarsensoren könn-
ten bei Dunkelheit oder Nebel
ihre besonderen Stärken auch
bei der Erkennung von Tieren
ausspielen. Der ADAC hat hier
mit dem Test von Notbrems-
systemen zur Vermeidung von
Wildunfällen Neuland betre-
ten. (txn / ADAC / red)
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https://lokalmatador.net/auto-zweirad/

AUTO&
ZWEIRAD



AUTO & ZWEIRAD
Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 

https://lokalmatador.net/auto-zweirad/
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Micha`s Kfz-Elektrik Lädle
Ihre freie Kfz-Werkstatt in Rutesheim

Inh. Michael Plenefisch
Drescherstraße 42
71277 Rutesheim

Telefon und
07152/9064374

info@plenefisch.eu
www.plenefisch.eu
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E-Bike Center Leonberg - Inhaber JoachimMayer - Berliner Str. 39/1 - 71229 Leonberg - Tel. 0 71 52 - 4 56 75 - Mo.geschlossen -Di.-Fr. 10.00 - 13.00 14.00 - 19.00 Uhr Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

AUF ÜBER 1200qm,

das Größte in der Regionüber 1500 E-Bikes am Lager

SoleroPlus
27,5" Fully 12 Gang Shimano 28" Laufräder

8Gang Nabe

27,5" Fully 130/140mmFederweg
29" Laufräder 120mm Federweg

500Wh
630Wh

ActivLinePlus
50 Nm

Mola Roko

28" Laufräder 10Gang Deore
Upstreet5 7.10

Uprock3 4.10
Uprock2 2.10

aufUVP1157€ sparen

3602.-
UVP 4759.-

aufUVP1277€ sparen

3972.-
UVP 5249.-

aufUVP1027€ sparen

3672.-
UVP 4699.-

aufUVP1697€ sparen

3502.-
UVP 5199.-

aufUVP697€ sparen

2252.-
UVP 2949.-

625Wh 750Wh

750Wh

GXUltimateFit
90Nm

Panasonic
GXUltimateFit
90Nm

Panasonic
Performance

85 NmCX

EP8 85 Nm

Ihr Ansprechpartner für Preis & Leistung:
Horst Dieter, Heinestraße 14, 71277 Rutesheim
Telefon 07152/996622, E-Mail: horst.dieter@wgv.de

WGV. Die mit dem guten Preis-Leistungs-Verhältnis.

AUTOVERSICHERUNG
MIT:

Jetzt
vergleichen
und bis zu

850€
sparen!

MEHR ZUM THEMA
FÜHRERSCHEIN?
www.lokalmatador.de/auto-zweirad

MEHR ZUM THEMA
AUTOHANDEL?
www.lokalmatador.de/auto-zweirad
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Hohe Straße 75
71254 Ditzingen-Hirschlanden
Tel. 07156 9667444
Handy 0152 53170089
E-Mail: bekim@dervishaj.info
www.dervishaj-gartenpflege.de

Gartenarbeiten aller Art
(inkl. Abtransport und Entsorgung)

Gartenbau
· Platten- und Pflasterverlegung
· Einfahrten und Terrassen
· Hof- und Wegebau
· Natur- und Betonarbeiten
· Zaun- und Holzarbeiten
· Kellerisolierungen

Gartenpflege
· Planung und Beratung
· Pflanz- und Pflegearbeiten
· Baum- und Heckenschnitt
· Anlegen von Rasenflächen
· BaumfällungenIh
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Besichtigung/Beratungkostenlos

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

71272 Renningen · Industriestraße 32
Tel. 07159/92680 · www.stoeckle-outlet.de
Mo-Fr 9.30-18.00 Uhr · Sa 9.30-14.00 Uhr

Home & Body Fashion GmbH & Co.KG im EG Stöckle Out let-Center

OUTLET-CENTER

T A G - U N D N A C H T W Ä S C H E

B E T T U N D B A D

19 Jahre19 Jahre Stöckle-Outlet
2004 bis 2023

Geburtstagsrabatt

19 19
Tage

%

auf alles auch auf bereits
reduzierte Ware!

Sensationeller
Gültig vom9.bis 31.Oktober2023

Stegwiesenhalle Renningen
Rankbachstr. 42 I 71272 Renningen

www.kultundfun.de

Tickets in Renningen: TUI Reisecenter | Mode Gaubisch
sowie über www.reservix.de | www.eventim.de | www.kultundfun.de

PROGRAMM
STEGWIESENHALLE RENNINGEN2023

CHRISTOPH
SONNTAG
„EIN TRITT FREI!“

Samstag | 20 Uhr

02.12.23

Freitag | 20 Uhr

20.10.23

MUNDSTUHL
KANN SPUREN
VON NÜSSEN
ENTHALTEN

BERND KOHLHEPP
& ULI BÖTTCHER
WINNETOU IV–
Old Shatterhand will
nicht sterben

Samstag | 20 Uhr

04.11.23
STILL COLLINS
PHIL COLLINS/
GENESIS-NACHT

Freitag | 20 Uhr

03.11.23

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Ihre Immobilienexperten in der Region für

alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Ver-

mietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

www.glasbauzentrum.com
Drinnen ist das neue Draußen!

Schlüsselfertige
Lösungen für
Glasanbauten
Kubuspavillons
Wohnwintergärten
Saisonwintergärten
Cabrio-Wintergärten
Schiebe- und Faltdächer
Haustüren & Vordächer
Balkone & Geländer
Dachverglasungen
Überdachungen
Sonnenschutz
Designfenster
Glasfassaden
Schiebetüren

Öffnungszeiten

Mo.-Fr. 10-18 Uhr/Sa.
10-16 Uhr

Schausonntag 13-16 Uhr

24. u. 31.12. geschl
ossen

Fellbach: Tel. 0711/98059-90
Haigerloch: Tel.
07474/9589816

Auftra
Größe (SPxMM)4x58 Ausgaben[1250]

www.glasbauzentrum.com
Drinnen ist das neue Draußen!

Schlüsselfertige
Lösungen für
Glasanbauten
Kubuspavillons
Terrassendächer
Wohnwintergärten
Saisonwintergärten
Cabrio-Wintergärten
Schiebe- und Faltdächer
Haustüren & Vordächer
Balkone & Geländer
Dachverglasungen
Überdachungen
Sonnenschutz
Designfenster
Glasfassaden
Schiebetüren

Öffnungszeiten

Mo.-Fr. 10-18 Uh
r / Sa. 10-16 Uhr

Schausonntag i
n Fellbach

13-16 Uhr
das glasbauzentrum • dasWintergarten-ZentrumGmbH
70734 Fellbach Waiblinger Str. 124 Telefon: 0711/980590
72401 Haigerloch-Stetten Salinenstr. 35 Telefon: 07474/9589816

vbleos.de/termin

Touchdown
!

Jetzt finanz
iell scoren

mit unserem
ZinsKick.

bis zu

3,60%p.a.*

VR-TerminGeld-“ZinsKick“
P Laufzeit 15 Monate
P jährliche Zinszahlung
P Anlagebetrag mind. 500 € / max. 20.000 €

*Exklusives Angebot gültig bis zum 03.11.2023. Jetzt 3,35 % p.a. sichern.
zzgl. Junior-Bonus für minderjährige Kunden 0,25% p.a.
Kondition freibleibend • Rufen Sie uns an 07152 205 0 • Stand: 04.10.2023
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Traditionelle Bestattungen:

Dank eigener Räumlichkeiten gestalten wir einen
würdevollen Abschied, der Tradition und Moderne verbindet.

Ökologische Optionen:

Entdecken Sie nachhaltige Bestattungsmöglichkeiten,
die Herz und Umwelt berühren.

Individuelle Beratung:

Jede Geschichte ist einzigartig. Gemeinsam kreieren
wir den passenden Abschied nach Ihren Wünschen.

Tradition trifft Ökologie seit
über 25 Jahren in Leonberg.

Leonberg • Ditzingen • Renningen • Böblingenwww.anita-maertin-bestattungen.de
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Wir beraten
Sie kostenlos und

unverbindlich

07152 – 90 30 95

Trauerfall | Vorsorge | Beratung


